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GEBÄUDEREINIGUNG

E-Mail: office@facklamm-gmbh.de
Internet: www.facklamm-gmbh.de

Fierthstr. 32 · 23684 Gleschendorf

Meisterbetrieb seit 1975

Ihre  
Gebäudereinigung  

in Ostholstein

Tel.: 04524/8757

REINIGEN
PFLEGEN

SCHÜTZEN

GEBÄUDEREINIGER
HANDWERK

QUALITÄTSVERBUND
GEBÄUDEDIENSTE®

Timmendorfer Strand
Fax 04503/707308

Dienstleistungen:
• Heizungswartung (Öl und Gas)
• Einbau neuer Heizungsanlagen
• Badrenovierung

Alle Gläser in Kunststoff gehärtet mit
Super-Entspiegelung. Gläserstärken
bis sph +/-4,0 cyl +2,0A
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Eine 1ste Adresse für
Ihre Augen

Timmendorfer Strand

Erstklassiges günstig:

Brille des Monats
Februar.

Klassische Fassung 
in drei Farben 
zum  mit Gläsern  Sonderpreis
aus dem Hause ZEISS
mit Gleitsicht-Gläsern
€ 398,00
oder mit Einstärken-Gläsern
Nähe oder Ferne
€ 269,00
( jeweils auch als Sonnenbrille 

Alle Gläser in Kunststoff gehärtet mit 
Super-Entspiegelung. Gläserstärken 
bis sph +/-4,0 cyl +2,0

Klassische Fassung
in drei Farben 
zum Sonderpreis mit Gläsern 
aus dem Hause ZEISS
mit Gleitsicht-Gläsern
€ 398,00
oder mit Einstärken-Gläsern
Nähe oder Ferne
€ 269,00
(jeweils auch als Sonnenbrille) 

Erstklassiges günstig:

Brille des Monats 
Februar. 
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Vertrauen Sie unserer Erfahrung
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Verkäufe - Vermietungen - Bewertungen
Strandallee 186 in 23669 Timmendorfer Strand

Telefon (0 45 03) 24 72 und 18 68
www.hausmakler-johannsen.de

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.

www.lociks.de · info@lociks.de

Pansdorf
Eutiner Straße 104 
Tel: 0 45 04 – 18 42

Lübeck
Ostpreußenring 25 
Tel: 04 51 – 70 997 70

Bad Schwartau
Eutiner Straße 2 
Tel: 04 51 – 160 82 660
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Feuchtigkeit
und Nässe?

Wir lösen Ihre Probleme!

Fritz Flink
Meisterbetrieb seit 35 Jahren

23689 Pansdorf

� 0 45 04 - 47 70
www.� ink-abdichtung.de

Kellersanierung
Schimmel-
Sanier-
systeme
Bau-
trocknung
Elastische
Fugen

Balkon-/
Terrassen-
sanierung

Balkon-
beschichtung

Flachdach-
abdichtung

Betonsanierung

Dieksbarg 3, direkt an der B 432
23623 Ahrensbök

Tel. 0 45 25 / 4 90 49 + 4 90 59
www.motorgeraete-ahrensboek.de

Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 8–18 Uhr · Sa. geschlossenMo.–Fr. 8–18 Uhr · Sa. geschlossen

DIV. SCHNEEBESEN 
UND FRÄSEN BEI UNS!
z.B. Briggs & Stratton
„Murray“ Schneefräse
68/1450 Elite 1527

2.999,– € 

Briggs & Stratton
„Murray“ Schneefräse
68/1450 Elite 1527

2.999,– € 2.999,– € 

Gemeindebücherei Stockelsdorf als „Qualifizierte Bibliothek  
zwischen den Meeren“ ausgezeichnet

Stockelsdorf. Die Ge-
meindebücherei Sto-
ckelsdorf darf sich ab 
sofort „Qualifizierte 
Bibliothek zwischen 
den Meeren“ nennen. 
Das renommierte Zerti-
fikat wurde im Rahmen 
einer feierlichen Über-
gabe in der Bücherei 
verliehen. Anwesend 
waren unter anderem 
Bürgermeisterin Julia 
Samtleben, die Vorsit-
zende des Kulturaus-
schusses Merle Calma-
no, die stellvertretende 
Geschäftsführerin der 
Bibliotheken SH Frie-
derike Sablowski sowie 
Melanie Fechner, zu-
ständig für Qualitäts-
management und Zer-
tifizierungen bei den 
Bibliotheken SH.

Friederike Sablowski würdigte die Arbeit der 
Gemeindebücherei und bezeichnete sie als 
einen „vorbildlichen Leuchtturm“ der Bib-
liotheksarbeit in Schleswig-Holstein. Aktuell 
tragen erst zwölf öffentliche Bibliotheken im 
Land dieses Zertifikat. Die Auszeichnung un-
terstreicht damit die besondere Qualität der 
Einrichtung in Stockelsdorf.
Um das Zertifikat zu erhalten, musste die Ge-
meindebücherei ein umfassendes Konzept 
vorlegen und mindestens 75 Prozent der ins-
gesamt 45 anspruchsvollen Kriterien erfüllen. 
Zusätzlich wurde ein Audit vor Ort durchge-

führt. Bewertet wurden unter anderem interne 
Organisation, Kundenorientierung, technische 
Ausstattung sowie nachhaltige und zukunftso-
rientierte Prozessgestaltung.
Bürgermeisterin Julia Samtleben dankte den 
Mitarbeiterinnen der Gemeindebücherei aus-
drücklich für ihr Engagement. „Bibliotheken 
rechnen sich heutzutage nicht, aber sie zahlen 
sich aus“, betonte sie. Die Gemeindebücherei 
sei durch ihre vielfältigen und hochwertigen 
Veranstaltungen zu einem sogenannten „Drit-
ten Ort“ geworden, einem offenen Treffpunkt 
für Bildung, Kultur und Begegnung.
Büchereileiterin Kathrin Brümmer hob beson-
ders die Bedeutung der Bücherei für junge 
Menschen hervor: Rund 60 Prozent aller sechs- 
bis zwölfjährigen Kinder und Jugendlichen in 
Stockelsdorf sind als Leser in der Gemeindebü-
cherei angemeldet. Dies zeige eindrucksvoll, 
wie wichtig die Einrichtung für Leseförderung 
und frühzeitige Bildungsarbeit sei.
Das Zertifikat „Qualifizierte Bibliothek zwi-
schen den Meeren“ wurde 2017 unter der 
Regie des Büchereivereins Schleswig-Holstein 
auf Initiative öffentlicher Bibliotheken entwi-
ckelt. Ziel des Qualitätssicherungs- und Zer-
tifizierungsverfahrens ist es, gute Bibliotheks-
arbeit sichtbar und vergleichbar zu machen. 
Gleichzeitig erhalten Bibliotheken Instrumen-
te, um interne Arbeitsabläufe zu reflektieren 
und kontinuierlich weiterzuentwickeln.
Die Zertifizierung ist Teil eines landesweiten 
Programms der Bibliotheken SH zur nachhal-
tigen Stärkung und Weiterentwicklung öffent-
licher Bibliotheken und setzt ein deutliches 
Zeichen für die hohe Qualität der Bibliotheks-
arbeit in der Gemeinde Stockelsdorf. Text: 
Marlis Schütt, Gemeinde Stockelsdorf

Strahlende Gesichter bei der Übergabe des Zertifikats (v.li.):  
Melanie Fechner von Bibliotheken SH, die Leiterin der Gemeindebücherei 
Stockelsdorf Kathrin Brümmer, die stellvertretende Geschäftsführerin von 

Bibliotheken SH Friederike Sablowski  
und Bürgermeisterin Julia Samtleben.

Polizeieinsatz in Ahrensbök:

Mann durch Schüsse schwer verletzt 
Ahrensbök. Am vergangenen Samstagabend, 
24. Januar, kam es in Ahrensbök aufgrund ei-
nes schwer verletzten Mannes zu einem grö-
ßeren Polizeieinsatz. Das Kommissariat 1 der 
Bezirkskriminalinspektion Lübeck führt die 
weiteren Ermittlungen wegen des Verdachts 
der gefährlichen Körperverletzung und des 
Verdachts des versuchten Totschlags. Im Zuge 
der Ermittlungen suchen die Beamten weitere 
Zeugen, insbesondere den Fahrer eines weißen 
Kleintransporters, der das Tatgeschehen näher 
beobachtet haben soll. Nach derzeitigem Sach-
stand kam es am Samstagabend in der Lübe-
cker Straße in Ahrensbök zu einer körperlichen 
Auseinandersetzung zwischen drei Männern. 
Das Geschehen trug sich auf offener Straße zu. 
Im Zuge dieser Auseinandersetzung zog sich 
der 33 Jahre alte Geschädigte schwere, aber 
nicht lebensgefährliche Verletzungen zu. Bei 
dem festgestellten Verletzungsmuster handelt 
es sich nach erfolgter ärztlicher Untersuchung 
nachweislich um eine Schussverletzung. Der 

oder die Täter konnten im Rahmen der Fahn-
dungsmaßnahmen nicht mehr festgestellt wer-
den. Vorliegende Hinweise deuten daraufhin, 
dass sich die beiden Männer in einem dunklen 
Pkw in Richtung Lübeck entfernten.
Weiterführende Ermittlungen ergaben, dass das 
Szenario in der Lübecker Straße von dem Fah-
rer eines weißen Kleintransporters beobachtet 
worden sein soll. Dieser soll während seiner 
Fahrt durch die Lübecker Straße in Richtung 
Lübeck von dem dunklen Pkw aufgestoppt 
worden sein. Die Ermittler der Mordkommis-
sion suchen jetzt den Fahrer des weißen Klein-
transporters, der möglicherweise weitere De-
tails des Geschehens beobachtet hat.
Gegenstand der Ermittlungen ist weiterhin, ob 
das Tatgeschehen einen direkten, möglichen 
Bezug zum Rockermilieu hat. Die Prüfungen 
dauern weiter an.
Hinweise nimmt die Kriminalpolizei in Lübeck 
unter der zentralen Rufnummer 0451/1310 
entgegen.

Pflegestützpunkt berät in Travemünde
Travemünde. Nach telefonischer Terminabspra-
che bieten die Mitarbeiterinnen des Pflegestütz-
punktes ihre monatliche Sprechstunde am Mitt-
woch, dem 4. Februar, in Travemünde an. Die 
Sprechstunde findet an jedem ersten Mittwoch 
des Monats im Gesellschaftshaus in der Bücher-
stube, Torstraße 1, in Travemünde statt. Termine 
hierfür können bis Dienstag, 3. Februar, 15 Uhr, 
bei den Mitarbeitenden des Pflegestützpunktes 

unter den Rufnummern 0451-122-4931, 0451-
122-6448 oder 0451-122-4903 vereinbart 
werden. Der Pflegestützpunkt berät und un-
terstützt in belastenden Pflegesituationen und 
bei psychosozialen Problemen. Weiter gibt der 
Pflegestützpunkt Informationen zu ambulanten, 
teilstationären und stationären Hilfen in Lübeck 
und deren Finanzierung. Die Beratungen sind 
vertraulich, unabhängig und kostenlos.

Gemeindeversammlung in der Kirche
Ratekau. Die Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rate-
kau lädt am Sonntag, dem 1. Februar, im An-
schluss an den 10 Uhr-Gottesdienst mit Pastorin 
Anne Smets gegen 11 Uhr zur Gemeindever-
sammlung in die Feldsteinkirche ein.
Die Mitglieder des Kirchengemeinderates bli-

cken auf das vergangene Jahr in der Kirchenge-
meinde zurück und geben einen Ausblick auf 
Veranstaltungen, Feste und Entwicklungen im 
neuen Jahr. Für Gebäck und heiße Getränke ist 
gesorgt. Die Mitglieder der Gemeindeversamm-
lung freuen sich auf Fragen und Anregungen.

Bürgermeisterwahl läuft wie ursprünglich geplant ab
Ratekau. Am 8. März wählt die Ge-
meinde Ratekau einen neuen Bür-
germeister. Gendern ist in diesem 
Fall tatsächlich nicht mehr notwe-
nig, denn es stehen nunmehr nur 
noch zwei männliche Kandidaten 
mit  Teja F. H. Kanthak und Dennis 
Jaacks fest, die wir in einer unserer 
nächsten reporter-Ausgaben aus-
führlich vorstellen.
Die dritte Bewerberin, Anna Funck, 
hat ihre Kandidatur zurückgezogen 
oder besser: Sie wollte ihre Kandi-
datur zurückziehen. Kurz vor der 
entscheidenden Sitzung des Ge-
meindewahlausschusses ging eine 
entsprechende E-Mail von ihr beim 
stellvertretenden Gemeindewahl-
leiter im Rathaus ein (der reporter 
berichtete). „Man kann die Kandida-
tur nicht per E-Mail zurücknehmen. 
Wie Wahlen abzulaufen haben, ist 
in Deutschland bis ins Kleinste gere-
gelt. Und es muss ja auch zu einem 
bestimmten Zeitpunkt feststehen, 
wer gewählt werden kann“, stellt 
Ratekaus Bürgermeister Thomas Kel-
ler klar.
Jeder könne sich per Mail im Rat-
haus melden und sich für eine an-
dere Person ausgeben, ist aber gar 
nicht diese Person. „Deswegen ist 
bei einer Zurücknahme einer Kan-
didatur Schriftform mit Unterschrift 

Auftaktveranstaltung Klimaanpassung in Stockelsdorf
Stockelsdorf. Im Rahmen des Klima-
anpassungskonzeptes hat sich die 
Gemeinde Stockelsdorf zum Ziel 
gesetzt, Stockelsdorf nachhaltig an 
die bereits spürbaren und zukünf-
tigen Klimaveränderungen anzu-
passen. Die Auftaktveranstaltung in 
der v-ergangenen Woche bildete 
einen wichtigen ersten Schritt in 
diesem Prozess. Die Veranstaltung 
begann mit Begrüßungsworten von 
Bürgermeisterin Julia Samtleben, 
die die Dringlichkeit betonte, jetzt 
für eine klimaresiliente Zukunft zu 
handeln. Anschließend wurde den 
Teilnehmenden das Projekt von der 
Klimaanpassungsmanagerin De-
borah Feldmann vorgestellt, indem 
das Klimaanpassungskonzept und 
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KRIBBELN, BRENNEN, 
TAUBE FÜSSE? 

Deutschland - ein Land der 
Schmerzpatienten. Sind Sie viel-
leicht auch betroffen? Ca. fünf 
Millionen Menschen leiden an 
Polyneuropathie. Zu den häufigsten 
Ursachen zählen Diabetes mellitus, 
Dialyse, Chemotherapie, Medika-
menteneinnahme und starker Alko-
holkonsum. Rund ein Drittel aller 
Ursachen bleibt jedoch ungeklärt. 
Werden Sie aktiv und informieren 
sich beim Beratungs-Tag über die 
alternative nicht schulmedizinische  
HiToP®-Hochtontherapie. 
Dienstag, den 10.02.2026 
Wald-Apotheke 
Plöner Str. 5 
23623 Ahrensbök 
Bitte vereinbaren Sie noch heute 
Ihren persönlichen Beratungstermin, 
auch telefonisch möglich. 
Apothekerin Sandra Sommer 
Telefon: 04525 - 12 28 

Mittagstisch 12-16 Uhr

Direkt am Hemmelsdorfer See

TEL. 0157-54073525
www.lakehouse54.de

lakehouse54.official

täglich geöffnet

Do. 29.01.
Dänischer Schweinerücken gefüllt m. 

Backpflaumen - Kartoffel-Erbsenpüree 13,50€

Fr. 30.01. 
Rindergulasch m. Sauerkraut & Knödel 13,50 €

Mo. 02.02.
Tafelspitz m. Meerrettichsauce,  Tafelspitz m. Meerrettichsauce,  13,50€

Butterkartoffeln & Rote Beete

Di. 03.02.
Rinderroulade m. Burgundersauce 13,50 €

Apfelrotkohl & Knödel

Mi. 04.02.
Pannfisch v. Dorsch & Scholle 13,50 €

Senfsauce, Bratkartoffeln & SalatSenfsauce, Bratkartoffeln & Salat

10-er Karte statt 119,– € für nur 69,90
€AKTION:

www.Pro-Vital-Fitness.de
Tel. 0 45 03 / 88 15 88 • Gewerbegebiet • An der Mühlenau 14 • 23669 Timmendorfer Strand

Die 10-er Karte gilt NUR für unsere Kurse!

BIS ZUM
28.02.26

Tel. 0 45 03 / 88 15 88 • Gewerbegebiet • An der Mühlenau 14 • 23669 Timmendorfer Strand

●  TABATA

● MOBILITÄT 50+

● BAUCH SPEZIAL

● RÜCKEN-WORKOUT

AKTION:
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● FITXPRESS

●  BODY & MIND 
YOGA

● MORNING WORKOUT

●  HIIT (HOCH INTENSIVES 
INTERVALL TRAINING)

● BODY FORMING

● FASZIEN-FITNESS

Gemeindebücherei Stockelsdorf als „Qualifizierte Bibliothek  
zwischen den Meeren“ ausgezeichnet

führt. Bewertet wurden unter anderem interne 
Organisation, Kundenorientierung, technische 
Ausstattung sowie nachhaltige und zukunftso-
rientierte Prozessgestaltung.
Bürgermeisterin Julia Samtleben dankte den 
Mitarbeiterinnen der Gemeindebücherei aus-
drücklich für ihr Engagement. „Bibliotheken 
rechnen sich heutzutage nicht, aber sie zahlen 
sich aus“, betonte sie. Die Gemeindebücherei 
sei durch ihre vielfältigen und hochwertigen 
Veranstaltungen zu einem sogenannten „Drit-
ten Ort“ geworden, einem offenen Treffpunkt 
für Bildung, Kultur und Begegnung.
Büchereileiterin Kathrin Brümmer hob beson-
ders die Bedeutung der Bücherei für junge 
Menschen hervor: Rund 60 Prozent aller sechs- 
bis zwölfjährigen Kinder und Jugendlichen in 
Stockelsdorf sind als Leser in der Gemeindebü-
cherei angemeldet. Dies zeige eindrucksvoll, 
wie wichtig die Einrichtung für Leseförderung 
und frühzeitige Bildungsarbeit sei.
Das Zertifikat „Qualifizierte Bibliothek zwi-
schen den Meeren“ wurde 2017 unter der 
Regie des Büchereivereins Schleswig-Holstein 
auf Initiative öffentlicher Bibliotheken entwi-
ckelt. Ziel des Qualitätssicherungs- und Zer-
tifizierungsverfahrens ist es, gute Bibliotheks-
arbeit sichtbar und vergleichbar zu machen. 
Gleichzeitig erhalten Bibliotheken Instrumen-
te, um interne Arbeitsabläufe zu reflektieren 
und kontinuierlich weiterzuentwickeln.
Die Zertifizierung ist Teil eines landesweiten 
Programms der Bibliotheken SH zur nachhal-
tigen Stärkung und Weiterentwicklung öffent-
licher Bibliotheken und setzt ein deutliches 
Zeichen für die hohe Qualität der Bibliotheks-
arbeit in der Gemeinde Stockelsdorf. Text: 
Marlis Schütt, Gemeinde Stockelsdorf

Polizeieinsatz in Ahrensbök:

Mann durch Schüsse schwer verletzt 
oder die Täter konnten im Rahmen der Fahn-
dungsmaßnahmen nicht mehr festgestellt wer-
den. Vorliegende Hinweise deuten daraufhin, 
dass sich die beiden Männer in einem dunklen 
Pkw in Richtung Lübeck entfernten.
Weiterführende Ermittlungen ergaben, dass das 
Szenario in der Lübecker Straße von dem Fah-
rer eines weißen Kleintransporters beobachtet 
worden sein soll. Dieser soll während seiner 
Fahrt durch die Lübecker Straße in Richtung 
Lübeck von dem dunklen Pkw aufgestoppt 
worden sein. Die Ermittler der Mordkommis-
sion suchen jetzt den Fahrer des weißen Klein-
transporters, der möglicherweise weitere De-
tails des Geschehens beobachtet hat.
Gegenstand der Ermittlungen ist weiterhin, ob 
das Tatgeschehen einen direkten, möglichen 
Bezug zum Rockermilieu hat. Die Prüfungen 
dauern weiter an.
Hinweise nimmt die Kriminalpolizei in Lübeck 
unter der zentralen Rufnummer 0451/1310 
entgegen.

Pflegestützpunkt berät in Travemünde
unter den Rufnummern 0451-122-4931, 0451-
122-6448 oder 0451-122-4903 vereinbart 
werden. Der Pflegestützpunkt berät und un-
terstützt in belastenden Pflegesituationen und 
bei psychosozialen Problemen. Weiter gibt der 
Pflegestützpunkt Informationen zu ambulanten, 
teilstationären und stationären Hilfen in Lübeck 
und deren Finanzierung. Die Beratungen sind 
vertraulich, unabhängig und kostenlos.

Gemeindeversammlung in der Kirche
cken auf das vergangene Jahr in der Kirchenge-
meinde zurück und geben einen Ausblick auf 
Veranstaltungen, Feste und Entwicklungen im 
neuen Jahr. Für Gebäck und heiße Getränke ist 
gesorgt. Die Mitglieder der Gemeindeversamm-
lung freuen sich auf Fragen und Anregungen.

Bürgermeisterwahl läuft wie ursprünglich geplant ab
Ratekau. Am 8. März wählt die Ge-
meinde Ratekau einen neuen Bür-
germeister. Gendern ist in diesem 
Fall tatsächlich nicht mehr notwe-
nig, denn es stehen nunmehr nur 
noch zwei männliche Kandidaten 
mit  Teja F. H. Kanthak und Dennis 
Jaacks fest, die wir in einer unserer 
nächsten reporter-Ausgaben aus-
führlich vorstellen.
Die dritte Bewerberin, Anna Funck, 
hat ihre Kandidatur zurückgezogen 
oder besser: Sie wollte ihre Kandi-
datur zurückziehen. Kurz vor der 
entscheidenden Sitzung des Ge-
meindewahlausschusses ging eine 
entsprechende E-Mail von ihr beim 
stellvertretenden Gemeindewahl-
leiter im Rathaus ein (der reporter 
berichtete). „Man kann die Kandida-
tur nicht per E-Mail zurücknehmen. 
Wie Wahlen abzulaufen haben, ist 
in Deutschland bis ins Kleinste gere-
gelt. Und es muss ja auch zu einem 
bestimmten Zeitpunkt feststehen, 
wer gewählt werden kann“, stellt 
Ratekaus Bürgermeister Thomas Kel-
ler klar.
Jeder könne sich per Mail im Rat-
haus melden und sich für eine an-
dere Person ausgeben, ist aber gar 
nicht diese Person. „Deswegen ist 
bei einer Zurücknahme einer Kan-
didatur Schriftform mit Unterschrift 

unbedingt vorgeschrieben“, so der 
Verwaltungschef.   
Und so kommt es, dass auf den 
Stimmzetteln zur Bürgermeister-
wahl, die übrigens schon gedruckt 
waren, nach wie vor drei wählbare 
Personen stehen –  auch wenn die 
dritte Kandidatin nicht mehr zur Ver-
fügung steht. „Wir müssen so fort-
fahren, als wäre sie noch mit dabei. 
Auch zu den öffentlichen Vorstel-

lungsrunden werden wir Frau Funck 
einladen.“
Wichtig für die Wähler ist, zu wis-
sen, dass der Name der dritten 
Kandidatin zu lesen ist, da sie rein 
formell noch wählbar ist. „Die Wahl 
läuft wie ursprünglich geplant ab.“
Übrigens kann jeder schon jetzt sei-
ne Stimme abgeben. Die Briefwahl 
hat begonnen. Unterlagen sind im 
Rathaus erhältlich.

Ratekaus Bürgermeister Thomas Keller mit einem Stimmzettel-Muster 
auf dem – wie auch beim Original – nach wie vor drei Namen  

zu lesen sind, die gewählt werden können.

Auftaktveranstaltung Klimaanpassung in Stockelsdorf
Stockelsdorf. Im Rahmen des Klima-
anpassungskonzeptes hat sich die 
Gemeinde Stockelsdorf zum Ziel 
gesetzt, Stockelsdorf nachhaltig an 
die bereits spürbaren und zukünf-
tigen Klimaveränderungen anzu-
passen. Die Auftaktveranstaltung in 
der v-ergangenen Woche bildete 
einen wichtigen ersten Schritt in 
diesem Prozess. Die Veranstaltung 
begann mit Begrüßungsworten von 
Bürgermeisterin Julia Samtleben, 
die die Dringlichkeit betonte, jetzt 
für eine klimaresiliente Zukunft zu 
handeln. Anschließend wurde den 
Teilnehmenden das Projekt von der 
Klimaanpassungsmanagerin De-
borah Feldmann vorgestellt, indem 
das Klimaanpassungskonzept und 

die damit verbundenen Ziele näher 
erläutert wurden. Eine fachliche 
Einführung von Dr. Sebastian Krug 
in die Auswirkungen des Klimawan-
dels auf die Region und die Notwen-
digkeit von Anpassungsmaßnahmen 
bereitete die Teilnehmenden auf 
die anschließende gemeinsame Ar-
beitsphase vor.
Die Teilnehmenden wurden in vier 
Gruppen eingeteilt, wobei sich zwei 
Gruppen intensiv mit dem Kernort 
und die anderen beiden Gruppen 
mit den Dorfschaften beschäftigten. 
Mit Hilfe von großen Karten und un-
ter fachlicher Anleitung identifizier-
ten die Gruppen verschiedene Orte, 
die von Klimaveränderungen betrof-
fen sind oder in Zukunft betroffen 
sein könnten. Dabei wurden sowohl 
die aktuellen Herausforderungen als 
auch mögliche Lösungen erarbeitet.
Um noch mehr Menschen zu errei-
chen und weitere Ideen und Vor-

schläge einzubeziehen, wird allen 
Bürgern die Möglichkeit gegeben, 
sich auch nach der Veranstaltung 
digital einzubringen. Bis zum 30. 
April können Orte, die für die Kli-
maanpassung verbessert werden 
können, gemeldet und konkrete 
Verbesserungsvorschläge gemacht 
werden. Dies geschieht über Muni-
polis. Hier können auch Fotos und 
kurze Beschreibungen der betroffe-
nen Orte hinzugefügt werden.
In der Munipolis App oder im Brow-
ser unter: https://stockelsdorf.mu-
nipolis.de/p/klimaanpassung kann 
man sich beteiligen.
„Besonders beeindruckend fand ich 
die Aussage von Dr. Krug, dass jeder 
in Klimaanpassungsmaßnahmen in-
vestierte Euro eine volkswirtschaft-
liche Rendite von 1:4 erbringt“, so 
Jan-Christian Ohm, Fachbereichslei-
ter Bauen, Planen und Umwelt der 
Gemeinde Stockelsdorf.

Sitzungen  
und Ausschüsse

Tdf. Strand. Am Donnerstag, dem 
29. Januar, findet um 18 Uhr die 15. 
Sitzung des Hauptausschusses der 
20. gewählten Gemeindevertretung 
der Gemeinde Timmendorfer Strand 
im Sitzungszimmer des Rathauses, 
Strandallee 42, in Timmendorfer 
Strand statt. Die Sitzung ist öffentlich.
Auf der Tagesordnung stehen im öf-
fentlichen Teil der Sitzung neben der 
Einwohnerfragestunde u.a. der Be-
richt des Bürgermeisters, der Bericht 
über die Ausführung der Beschlüsse, 
die Gründung einer Wohnungsbauge-
nossenschaft oder -gesellschaft, die 
Beratung der in öffentlicher Sitzung 
gefassten Ausschussbeschlüsse und 
Verschiedenes.
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Verkauf · Service
Vermietung

Graaf-Baumaschinen.de
( (0451) 28 16 02

Botterstieg 7 · 23611 Bad Schwartau

 Fliesenarbeiten 
 baulicher Brandschutz
 Innenausbau u.v.m.

 Meisterbetrieb
Inhaber Michael Falk

Bergstraße 11 · 23689 Luschendorf
Tel. 04504-3053 · 0162-9735652
E-Mail: m.falk.196400@icloud.com

F
O  OSTSEE 

FLIESENPARTNER

Ihr zuverlässiger 
Handwerkspartner

an der Lübecker Bucht!

Speisekarte: www.cafedevani.de 
Tischreservierung, Außerhausbestellung: 0800 6 76 66 76

Landhaus Scharbeutz · Seestraße 56 a · Scharbeutz

Mo.–So. 12:00–20:30 Uhr 
Frühstücksbuffet täglich 8–11 Uhr 19,90 €

im Februar 2026
TagesmenükarteTischreservierung 

& Außer Haus 
Abholung 

unter
0800 6766676

Arg. Rumpsteak
mit Ofenkartoffel & Salatbeilage

23,90 € (montags 14,90 €)

Landhaus-Fischpfanne
Rotbarsch , Dorsch & Lachsfi let, Garnelen, 

mit Kräuterbutter, Senfsauce, Bratkartoffeln & Salat
25,90 € (dienstags 14,90 €)

Entenkeule
mit Rotkohl & Salzkartoffeln
21,90 € (mittwochs 14,90 €)

Eisbein
auf Sauerkraut mit Erbsenpüree, 

Salzkartoffeln & Speckstippe
19,90 € (donnerstags 14,90€)

Ostseescholle
mit Bratkartoffeln & Gurkensalat 

24,90 € (freitags 14,90 €)

Wildschweinrücken
mit Rosenkohl & Salzkartoffeln

21,90 € (samstags 14,90 €)

 Rinderroulade
mit Rotkohl & Kroketten

21,90 € (sonntags 14,90 €)
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Ostersonntag u. Ostermontag OSTERBRUNCH11–15 Uhr  25,90 €Ostersamstag u. Ostersonntag OSTERBUFFET17–20.30 Uhr 
25,90 €

Tischreservierung, Außerhausbestellung: 0800 6 76 66 76
Landhaus Scharbeutz · Seestraße 56 a · Scharbeutz

Familienfeiern
10–75 Personen

3-Gänge-Menü od. Buffet 24,90 €

Brunch 21,90 €

Inkl. Getränkeauswahl

zzgl. nur 15,– €

Frühstücksbuffet täglich 8–11 Uhr 19,90 €

Jeden Sonntag
11.00–15.00 UhrBrunch inkl. 
Heißgetränke 

& 1 Glas Prosecco21,90 €

 Zusteller in Groß u. Klein Parin
für die Verteilung des reporters 

gesucht
Tel. 04503-2140

Otfried-Preußler-Schule in Pansdorf:

Schulförderverein ermöglichte Gewaltpräventions-Kurs
Pansdorf. In Zusammenarbeit mit 
dem Schulfördervein hatte Melanie 
Rudeck, Leiterin der Otfried-Preuß-
ler-Schule in Pansdorf, die „Wing
Tsun-Akademie Schirdewahn“ aus 
Lübeck für einen Gewaltpräven-
tions-Kurs für alle dritten Klassen 
engagiert.
Drei Tage lang war Manfred Eisen-
blätter vor Ort, um die Kinder über 
jeweils vier Stunden zu unterrich-
ten. Eisenblätter ist ein sogenannter 
„Sifu“, also der KungFu-Lehrer be-
ziehungsweise das Oberhaupt einer 
traditionellen WingTsun-Schule.
„Wir führen Gewaltpräventionskurse 
an Schulen in Sachen Selbstverteidi-
gung und Selbsbehauptung durch. 
Es geht darum, dass  man Kindern 

erklärt, wie man sich verhält, wenn 
man geärgert oder angegriffen wird.
Wenn man Kinder stärkt haben sie 
ein ganz anderes Selbstbewusst-
sein. Es geht darum, dass sie nicht 
in eine Operrolle fallen“, erklärt der 
Kung-Fu-Experte und nennt einen 
typischen Fall: „Da ist ein Kind, das 
weiß gar nicht, was es verkehrt ge-
macht hat. Es wird geärgert, weiß 
nicht, wie es sich verhalten soll. 
Dann machen die anderen auch 
noch mit und schon hat man ein 
Mobbing-Opfer.“
Zu den Begrifflichkeiten: Selbstver-
teidigung ist alles mit Körperkontakt, 
Selbstbehauptung funktioniert ohne 
Körperkontakt – die Persönlichkeits-
stärkung erfolgt über Körperhaltung, 

Gestik, Mimik, Stimme.
„Wir fangen immer mit der Selbst-
verteidigung an, denn unsere Philo-
sophie, ist die, dass wir nur eine ver-
nüftige Selbstbehauptung machen 
können, wenn wird noch etwas in 
der Hinterhand haben. Also, wenn 
ich nur reden würde und der andere 
hört da nicht drauf, wäre mein Pul-
ver verschossen. Wenn ich also mer-
ke, meine Selbstbehauptung funkti-
oniert nicht, weiß ich, ich könnte im 
Notfall noch einen Schritt weiterge-
hen“, erklärt Eisenblätter.
Die WingTsun-Schule beginne mit 
dem Training auch schon in Kinder-
gärten. Man könne damit nicht früh 
genug anfangen. Hintergrund seien 
Übergänge in den Lebensabschnit-
ten: „Mit drei Jahren kommst Du in 
den Kindergarten. Als Vorschulkind 
bist du dann der King im Kinder-
garten. Aber nach dem Wechsel auf 
die Grundschule, stehen auf einmal 
die großen Viertklässler vor Dir. Das 
Gleiche gilt nach der Umschulung 
von der Grundschule auf die wei-
terführende Schule, wo macher 
Achtklässer schon größer ist als ein 
Erwachsener. Das fängt immer wie-
der von vorne an.“
Wichtig sei, dass man sich das von 
Anfang an nicht gefallen lasse und 
der andere merkt „Mich kannst Du 
nicht so leicht ägern“.
Der Selbstbehauptung- und Selbst-
verteidigungskurs ist Teil des Ge-
samtkonzeptes „Gesundheit der 
Kinder“, das die gesamte Schulzeit 
der Kinder an der Pansdorfer Grund-
schule umfasst.
„Selbstbehauptung- und Selbstver-
teidigung gibt es nur für unsere drei 
dritten Klassen, für unsere vierten 
Klassen standen ,Gefühle‘ im Mit-
telpunkt und wiederum in anderen 
Klassenstufen steht gesundes Essen 
– Stichwort ,Schulobstkisten‘ im 
Fokus. Wir versuchen, dass jeder 
Baustein in den vier Jahren einmal 
zum Tragen kommt und das breite 
Spektrum abdeckt. Es geht um die 
Schülergesundheit im Allgemeinen.“
Das Gesamtkonzept wurde gemein-
sam von der Schule und dem Förder-
verein der OPS ausgearbeitet. Der 
Förderverein ist es auch, der die Kos-
ten für den Selbstbehauptung- und 
Selbstverteidigungskurs übernimmt.
„Uns war das ein wichtiges Anlie-
gen. Deshalb haben wir hier gerne 
die Finanzierung übernommen“, er-
klärt Stefanie Oberwittler, 2. Vorsit-
zende des Fördervereins.
Und am Ende gab es noch ein dickes 
Lob von Sifu Manfred Eisenblätter 
für die Pansdorfer Grundschüler. 
„Die Resonanz war wirklich sehr 
gut. Alle haben toll mitgemacht.“

„Halt! Bis hierher und nicht weiter!“. Alle Drittklässler der OPS 
 waren engagiert beim Gewaltpräventionskurs mit „Sifu“  

Manfred Eisenblätter dabei.

Sitzungen  
und Ausschüsse

Ratekau. Am Montag, dem 2. Feb-
ruar, findet um 18 Uhr die nächste 
Sitzung des Ausschusses für So-
ziales, Kultur- und Seniorenange-
legenheiten der Gemeinde Ratekau 
im Bürgersaal des Rathauses statt.  
Neben der Einwohnerfragestunde 
stehen Bekanntgaben, Migrations- 
und Seniorenangelegenheiten sowie 
Angelegenheiten für Menschen mit 
Behinderung auf der Tagesordnung. 
Die Sitzung ist öffentlich.

Schürsdörper Speeldeel:

Plattdeutsche Komödie „Tweet Jidders in 3/4-Takt“  
feiert Premiere in Schürsdorf

Schürsdorf. Die Schürsdörper 
Speeldeel bringt in diesem Frühjahr 
eine neue plattdeutsche Komödie 
auf die Bühne: „Tweet Jidders in 3/4-
Takt“, ein heiteres Theaterstück in 
drei Akten von Helmut Schmidt.
Mit viel Humor, liebenswerten Figu-
ren und überraschenden Wendun-
gen verspricht das Stück beste Un-
terhaltung für Jung und Alt.
Im Mittelpunkt der Handlung steht 
Freddy, ein Landwirt, dessen Le-
ben eigentlich kaum besser laufen 
könnte: Er wird mit einem nieder-
sächsischen Sonder-Tierschutzpreis 
ausgezeichnet, seine Kühe liefern 
besonders hochwertige Milch, und 
obendrein gewinnt er noch 5.000 
Euro in einer Lotterie. Doch das 
scheinbare Glück gerät ins Wanken, 
als seine Tante Anna aus gesundheit-
lichen Gründen kürzertreten muss 
und Freddy dringend Hilfe für den 
Haushalt benötigt.
Die Suche nach Unterstützung führt 
Freddy zu Friederike, der Tochter ei-
ner alten Bekannten. Doch Friederi-
ke bringt frischen Wind – und einige 
Turbulenzen – auf den Hof. Auch die 

Verkehrsunfall bei Süsel:

Fahrer stand unter dem Einfluss  
von Alkohol

Süsel.  Auf der Gemeindestraße zwi-
schen Süsel und Bujendorf stießen 
am Dienstagnachmittag, dem 20. Ja-
nuar, ein Pkw VW und ein Hyundai 
im Kurvenbereich zusammen, ein 
Mann und eine Frau erlitten dabei 
leichte Verletzungen. Während der 
Verkehrsunfallaufnahme erhärtete 
sich der Verdacht der starken Al-
koholisierung des VW-Fahrers: Bei 
dem 33-Jährigen stellten die Poli-
zeibeamten einen vorläufigen Atem
alkoholwert von über 1,7 Promille 
fest. Nach derzeitigem Sachstand 
befuhr der 33-jährige Ostholstei-
ner (Staatsangehörigkeit: Deutsch) 
gegen 15.15 Uhr die Bujendorfer 
Landstraße von Bujendorf kom-
mend in Richtung Süsel. In einer 
dortigen scharfen Rechtskurve geriet 
der Mann aufgrund nicht angepass-
ter Geschwindigkeit auf den Ge-
genfahrstreifen. Die dort entgegen 
kommende 56 Jahre alte Fahrerin 
des Hyundai konnte dem VW nicht 
mehr ausweichen, sodass es zum 
Zusammenstoß der Fahrzeuge kam. 
Bedingt durch den starken Aufprall 
drehte sich der Hyundai um 180 
Grad, ferner riss das linke Hinterrad 
ab. An dem Passat entstanden erheb-
liche Schäden an der Fahrzeugfront.
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Wir sind Ihr Ansprechpartner für die Beseitigung von
Durchfeuchtungsschäden an Mauerwerksfassaden,
Balkonen und Terrassen, sowie für die Beseitigung

von Kellerdurchfeuchtungen in Fehmarn
und der Ostseeküste.

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne.
Tel. 04372 / 99 19 23 | www.kellerdurchfeuchtung.de

Bautenschutztechnik
ANDREAS SCHILLINGANDREAS SCHILLING

Die Rabatte sind nicht mit
anderen Rabatten oder 
Gutscheinen kombinierbar. 
Der Rabatt wird an der
Kasse abgezogen.

GRÖMITZ • SEESTRASSE 28

RÄUMUNGSVERKAUF

40%
30%

50%
JETZT in
Grömitz!

Montag – Samstag: 11.30 – 17.00 Uhr

Die Rabatte sind nicht mit anderen Rabatten oder Gutscheinen kombinierbar.
Der Rabatt wird an der Kasse abgezogen.

50%
auf alle Artikel der Marke

RÄUMUNGSVERKAUF

GRÖMITZ • SEESTRASSE 28

Montag – Samstag: 11.30 – 17.00 Uhr

30% 20%
JETZT in Grömitz!

auf alle Artikel der Marken auf alle Artikel der Marke

Otfried-Preußler-Schule in Pansdorf:

Schulförderverein ermöglichte Gewaltpräventions-Kurs
Gestik, Mimik, Stimme.
„Wir fangen immer mit der Selbst-
verteidigung an, denn unsere Philo-
sophie, ist die, dass wir nur eine ver-
nüftige Selbstbehauptung machen 
können, wenn wird noch etwas in 
der Hinterhand haben. Also, wenn 
ich nur reden würde und der andere 
hört da nicht drauf, wäre mein Pul-
ver verschossen. Wenn ich also mer-
ke, meine Selbstbehauptung funkti-
oniert nicht, weiß ich, ich könnte im 
Notfall noch einen Schritt weiterge-
hen“, erklärt Eisenblätter.
Die WingTsun-Schule beginne mit 
dem Training auch schon in Kinder-
gärten. Man könne damit nicht früh 
genug anfangen. Hintergrund seien 
Übergänge in den Lebensabschnit-
ten: „Mit drei Jahren kommst Du in 
den Kindergarten. Als Vorschulkind 
bist du dann der King im Kinder-
garten. Aber nach dem Wechsel auf 
die Grundschule, stehen auf einmal 
die großen Viertklässler vor Dir. Das 
Gleiche gilt nach der Umschulung 
von der Grundschule auf die wei-
terführende Schule, wo macher 
Achtklässer schon größer ist als ein 
Erwachsener. Das fängt immer wie-
der von vorne an.“
Wichtig sei, dass man sich das von 
Anfang an nicht gefallen lasse und 
der andere merkt „Mich kannst Du 
nicht so leicht ägern“.
Der Selbstbehauptung- und Selbst-
verteidigungskurs ist Teil des Ge-
samtkonzeptes „Gesundheit der 
Kinder“, das die gesamte Schulzeit 
der Kinder an der Pansdorfer Grund-
schule umfasst.
„Selbstbehauptung- und Selbstver-
teidigung gibt es nur für unsere drei 
dritten Klassen, für unsere vierten 
Klassen standen ,Gefühle‘ im Mit-
telpunkt und wiederum in anderen 
Klassenstufen steht gesundes Essen 
– Stichwort ,Schulobstkisten‘ im 
Fokus. Wir versuchen, dass jeder 
Baustein in den vier Jahren einmal 
zum Tragen kommt und das breite 
Spektrum abdeckt. Es geht um die 
Schülergesundheit im Allgemeinen.“
Das Gesamtkonzept wurde gemein-
sam von der Schule und dem Förder-
verein der OPS ausgearbeitet. Der 
Förderverein ist es auch, der die Kos-
ten für den Selbstbehauptung- und 
Selbstverteidigungskurs übernimmt.
„Uns war das ein wichtiges Anlie-
gen. Deshalb haben wir hier gerne 
die Finanzierung übernommen“, er-
klärt Stefanie Oberwittler, 2. Vorsit-
zende des Fördervereins.
Und am Ende gab es noch ein dickes 
Lob von Sifu Manfred Eisenblätter 
für die Pansdorfer Grundschüler. 
„Die Resonanz war wirklich sehr 
gut. Alle haben toll mitgemacht.“

Schürsdörper Speeldeel:

Plattdeutsche Komödie „Tweet Jidders in 3/4-Takt“  
feiert Premiere in Schürsdorf

Schürsdorf. Die Schürsdörper 
Speeldeel bringt in diesem Frühjahr 
eine neue plattdeutsche Komödie 
auf die Bühne: „Tweet Jidders in 3/4-
Takt“, ein heiteres Theaterstück in 
drei Akten von Helmut Schmidt.
Mit viel Humor, liebenswerten Figu-
ren und überraschenden Wendun-
gen verspricht das Stück beste Un-
terhaltung für Jung und Alt.
Im Mittelpunkt der Handlung steht 
Freddy, ein Landwirt, dessen Le-
ben eigentlich kaum besser laufen 
könnte: Er wird mit einem nieder-
sächsischen Sonder-Tierschutzpreis 
ausgezeichnet, seine Kühe liefern 
besonders hochwertige Milch, und 
obendrein gewinnt er noch 5.000 
Euro in einer Lotterie. Doch das 
scheinbare Glück gerät ins Wanken, 
als seine Tante Anna aus gesundheit-
lichen Gründen kürzertreten muss 
und Freddy dringend Hilfe für den 
Haushalt benötigt.
Die Suche nach Unterstützung führt 
Freddy zu Friederike, der Tochter ei-
ner alten Bekannten. Doch Friederi-
ke bringt frischen Wind – und einige 
Turbulenzen – auf den Hof. Auch die 

Nachbarn Karin und Theo Schlör-
mann mischen kräftig mit, während 
Freddy selbst mit seiner Vergangen-
heit und einem lange gehüteten 
Geheimnis konfrontiert wird. Als 
schließlich auch noch die Prostitu-
ierte Pamela Bleier auftaucht, spitzt 
sich die Lage weiter zu. Die Frage 
steht im Raum: „Wird Freddy am 
Ende sein Glück finden – und wenn 
ja, mit wem?“ Die Aufführungen fin-
den im neuen Dörfergemeinschafts-
haus Schürsdorf (Bövelstreder 2b) 
statt. Premiere ist am Freitag, dem 
27. Februar. Beginn der Aufführun-
gen ist jeweils um 19 Uhr („los geit 
dat Klock söben“).
Weitere Vorstellungen sind an fol-
genden Terminen:
- Samstag, 28. Februar
- Samstag, 7. März
- Freitag, 13. März
- Samstag, 14. März
- Freitag, 20. März
- Samstag, 21. März
- Freitag, 27. März
- Samstag, 28. März
Kartenvorverkauf: Eintrittskarten 
sind zum Preis von 12 Euro im Pflan-

Die Schürsdörper Speeldeel zeigt in diesem Jahr die plattdeutsche 
Komödie „Tweet Jidders in 3/4-Takt“.

(Foto: hfr)

Verkehrsunfall bei Süsel:

Fahrer stand unter dem Einfluss  
von Alkohol

Süsel.  Auf der Gemeindestraße zwi-
schen Süsel und Bujendorf stießen 
am Dienstagnachmittag, dem 20. Ja-
nuar, ein Pkw VW und ein Hyundai 
im Kurvenbereich zusammen, ein 
Mann und eine Frau erlitten dabei 
leichte Verletzungen. Während der 
Verkehrsunfallaufnahme erhärtete 
sich der Verdacht der starken Al-
koholisierung des VW-Fahrers: Bei 
dem 33-Jährigen stellten die Poli-
zeibeamten einen vorläufigen Atem
alkoholwert von über 1,7 Promille 
fest. Nach derzeitigem Sachstand 
befuhr der 33-jährige Ostholstei-
ner (Staatsangehörigkeit: Deutsch) 
gegen 15.15 Uhr die Bujendorfer 
Landstraße von Bujendorf kom-
mend in Richtung Süsel. In einer 
dortigen scharfen Rechtskurve geriet 
der Mann aufgrund nicht angepass-
ter Geschwindigkeit auf den Ge-
genfahrstreifen. Die dort entgegen 
kommende 56 Jahre alte Fahrerin 
des Hyundai konnte dem VW nicht 
mehr ausweichen, sodass es zum 
Zusammenstoß der Fahrzeuge kam. 
Bedingt durch den starken Aufprall 
drehte sich der Hyundai um 180 
Grad, ferner riss das linke Hinterrad 
ab. An dem Passat entstanden erheb-
liche Schäden an der Fahrzeugfront.

Die beiden Unfallbeteiligten zo-
gen sich leichte Verletzungen zu, 
Einsatzkräfte brachten die 56-Jähri-
ge zur weiteren Behandlung in ein 
Krankenhaus.Sowohl an dem Passat 
als auch an dem Hyundai entstan-
den nicht unerhebliche Schäden, 
die Gesamtschadenshöhe beläuft 
sich auf zirka 12.000 Euro. Ein Ab-
schleppunternehmen kümmerte 
sich um den Abtransport der nicht 
mehr fahrbereiten Pkw.Aufgrund der 
während der Sachverhaltsaufnahme 
festgestellten Alkoholisierung und 
des Verdachts des Betäubungsmit-
telkonsums entnahm ein Arzt dem 
33-Jährigen im Anschluss eine Blut-
probe, die Polizisten untersagten 
ihm bis auf Weiteres die Nutzung 
fahrerlaubnispflichtiger Kraftfahr-
zeuge. Gegen den Mann wird jetzt 
nicht nur wegen des Verdachts der 
Gefährdung des Straßenverkehrs 
und fahrlässiger Körperverletzung 
ermittelt: Weil er nicht im Besitz 
einer Fahrerlaubnis war und den 
Beamten zunächst falsche Angaben 
zu seiner Person machte, leiteten 
diese auch Ermittlungen aufgrund 
des Fahrens ohne Fahrerlaubnis und 
des Verdachts der falschen Namens-
angabe ein.

zenmarkt Rahlf in Schürsdorf erhält-
lich. Die Schürsdörper Speeldeel 
freut sich auf zahlreiche Besucherin-

nen und Besucher und lädt herzlich 
zu einem unterhaltsamen Theater-
abend ein.
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 05 . Woche. Gültig ab  28.01.2026 

Löse dein 
Guthaben ein 
und spare!*

Ab in deine 
REWE App 

JETZT BEI

JETZT BEI

Grünländer
mild & nussig 
Scheiben   
je 140-g-Pckg.
(1 kg = 13.50)

Aktion

 1.89

   

Original 
Wagner 
Steinofen 
Pizza Salami   
tiefgefroren,
je 320-g-Pckg.
(1 kg = 5.91)

Knaller

 1.89

   

Ariel
Colorwasch-
mittel flüssig   
je 20-WL-Fl.
(1 WL = 0.25)

Aktion

 4.99

   

Oatly
Haferdrink 
Barista   
versch. 
Sorten,
je 1-l-Pckg.

Aktion

 1.79

   

Weihenstephan
Haltbare Milch   
3,5% Fett,
je 1-l-Pckg.

Aktion

 1.19

   

(1 kg = 13.50)

Mionetto 
Prosecco 
Spumante 
DOC   
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 9.32)

Knaller

 6.99

   

Miracel Whip
Salatcreme   
je 500-ml-
Glas
(1 l = 3.58)

Aktion

 1.79

   

Knorr
Suppenliebe   
versch. 
Sorten, 
ausreichend 
für 750 ml,
je Btl.

Aktion

 0.69

   

Aktion

 1.00

   

Ecuador/Peru:  
Bio Mango   
Sorte: siehe 
Etikett, Kl. II,
je St.

   

Italien:  
Grüne Bio Kiwis   
Kl. I,
je 4-St.-Schale

Aktion

 1.99

  4 Stück 

Knaller

 0.99

   

Westland
Old Amsterdam   
holl. Hartkäse, 
48% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 1.69

   

je 100 g

Casa Modena
Rosmarinschinken   
mit Kräuterkruste,
je 100 g

Aktion

 1.79

   

Gulasch 
gemischt   
vom Rind und 
Schwein,
je 500-g-Pckg.
(1 kg = 13.32)

Aktion

 6.66

   

 0,20 € 
Bonus

 0,50 € 
Bonus

 0,10 € 
Bonus

 0,20 € 
Bonus

(1 kg = 13.32)

Aktion

 11.99

   

 0,10 € 
Bonus

 0,40 € 
Bonus

 0,10 € 
Bonus

 0,30 € 
Bonus

Aktion

 1.69

Dithmarscher
Urtyp Pils¹   
je 30 x 0,33-l-Fl.-
Kasten (1 l = 1.21)
zzgl. 3.90 Pfand

Red Bull 
Energy Drink   
versch. Sorten,
koffeinhaltig,
je 0,25-l-Dose
(1 l = 3.96)
zzgl. 0.25 Pfand

Primel¹   
versch. Farben,
je Topf
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Bitte beachte unsere Öffnungszeiten am Markt.
Angebote gültig bei REWE und REWE CENTER.

* Das Sammeln von Euros findet in der Form von Bonus-Guthaben statt. Barauszahlung nicht
möglich. Die Höhe des Bonus-Guthabens variiert je nach Programmnutzung. Voraussetzungen 
sind eine Registrierung im REWE Kundenkonto sowie die Anmeldung zu REWE Bonus. 
Nutzungsbedingungen siehe https://www.rewe.de/service/nutzungsbedingungen
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Reparaturverglasung • Fenster und Türen • Rollläden 
• Insektenschutz • Duschtüren-/Trennwände

23689 Pansdorf · Tel. 04504-708660 · www.glaserei-petersen.de

Wir erledigen ALLES für Sie 
schnell und fachgerecht:

Reparaturverglasung • Fenster und Türen • Rollläden 

Hier an der Küste 
bin ich 

Kapitän Glas!Kapitän Glas!

Glaserei
Petersen

Thorsten Petersen

Garantiert
immer durch Meisterhand!

Tdf. Strand · Gorch-Fock-Str. 24a · Lager: An der Mühlenau

Der

Zimmermann

• Zimmerei
• Holzrahmenbau • Innenausbau

• Reparatur • Beratung
für
jedermann

Stefan Rochel
Zimmerermeister

Tel. 04503/87724

Mobil: 0170/5118687
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H O M E S T A G I N G & R E D E S I G N

CASAMIGA

Neues Design, starker erster
Eindruck: Ich gestalte Ihre
Ferienwohnung komplett -
vom ersten Konzept bis zur
löffelfertigen Einrichtung.

Tel. 0151 - 11 82 77 23
www.casamiga.de

Machen Sie Ihre Ferienwohnung
unwiderstehlich!

Jetzt Termin sichern!
Jessica
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1 JAHR IN AHRENSBÖK!
Liebe Kundschaft, 

wir sagen DANKE für Ihr Vertrauen!

Tel. (04551) 84994
Inh. S. Baumert

Plöner Straße 1
23623 Ahrensbök

info@schweim.de
www.schweim.de

100 Jahre Freiwillige Feuerwehr Mori:

Ein Jahrhundert Engagement für die Gemeinschaft
Stockelsdorf. Die Freiwillige Feu-
erwehr Mori blickt auf ihr 100-jäh-
riges Bestehen zurück. Seit ihrer 
Gründung am 9. Januar 1926 steht 
sie für ehrenamtlichen Einsatz, 
Zusammenhalt und verlässlichen 

Schutz der Bürger der Gemeinde 
Stockelsdorf.
Auslöser für die Gründung im 
Jahr 1926 waren mehrere schwe-
re Brände im Morier Ortsteil Groß 
Steinrade. Während der damalige 

Bürgermeister die Einrichtung ei-
ner Pflichtwehr anstrebte, setzten 
sich die Bürger bewusst für eine 
Freiwillige Feuerwehr ein. Dieser 
Wille mündete in der Gründungs-
versammlung in der Gaststätte 

Grammersdorf an der Ahrensböker 
Straße in Stockelsdorf – der Start-
schuss für eine Erfolgsgeschichte, 
die bis heute anhält.
Heute präsentiert sich die Feuer-
wehr Mori als moderne und leis-
tungsfähige Einsatzorganisation. 
Die Wehrführung liegt seit dem 
12. Mai 2025 in den Händen von 
Ortswehrführer Florian Paasch, un-
terstützt seit dem 15. September 
2025 von seinem Stellvertreter Dr. 
Markus Dahlke.
Insgesamt zählt die Freiwillige Feu-
erwehr Mori 110 Mitglieder. Da-
von leisten 81 Kameradinnen und 
Kameraden aktiven Dienst, zehn 
Mitglieder gehören der Ehrenabtei-
lung an, ein Mitglied der Verwal-
tungsabteilung. Hinzu kommen 
zehn Zweitmitglieder sowie acht 
Mitglieder aus anderen Verbänden.
Der umfangreiche Fuhrpark er-
möglicht ein breites Einsatzspek-
trum. Zur Verfügung stehen unter 
anderem ein Tanklöschfahrzeug 
(TLF 16/25), eine Drehleiter mit 
Korb (DLK 23/12), ein Löschfahr-
zeug (LF 20/16), ein Katastrophen-
schutz-Löschfahrzeug (LF 20 KaS), 
ein Gerätewagen Atemschutz, ein 
Mannschaftstransportwagen, meh-
rere Anhänger sowie ein Boot, das 
seit 2016 im Dienst ist. Das ältes-

te noch geführte Einsatzmittel, ein 
Feuerwehranhänger mit Stromer-
zeuger, stammt aus dem Jahr 1983.
Die hohe Einsatzbereitschaft zeigt 
sich auch in den Zahlen: Im Jahr 
2025 absolvierte die Feuerwehr 
Mori insgesamt 123 Einsätze. Da-
runter waren 22 Brandeinsätze, 
33 Hilfeleistungen für Menschen 
in Not, 11 Verkehrsunfälle, 11 
Türöffnungen, 2 Tiereinsätze, 3 
Unwettereinsätze, 6 Einsätze zur 
Beseitigung gefährlicher Stoffe, 
6 Sicherheitswachen sowie zahl-
reiche weitere Hilfeleistungen, 
Übungen und Maßnahmen des 
vorbeugenden Brandschutzes.
Das Jubiläum bietet Anlass, den 
ehrenamtlichen Einsatz aller akti-
ven und ehemaligen Mitglieder zu 
würdigen – und zugleich den Blick 
in eine engagierte und moder-
ne Zukunft zu richten. Denn der 
nächste Grund zum Feiern steht 
bei der Freiwilligen Feuerwehr 
Mori bereits vor der Tür: Noch in 
diesem Jahr wird das neue Lösch-
fahrzeug LF 20 in Dienst gestellt.
„Die Freiwillige Feuerwehr Mori ist 
eine der beiden großen Ortsweh-
ren hier in Stockelsdorf und damit 
ein unverzichtbarer Bestandteil 
des öffentlichen Lebens und ein 
verlässlicher Garant für Sicherheit 
aller Stockelsdorfer Bürgerinnen 
und Bürger. Ich möchte ganz per-
sönlich allen aktiven und ehemali-
gen Mitglieder für ihren ehrenamt-
lichen Einsatz danken. Ich bin sehr 
froh, dass wir hier in Stockelsdorf 
und in den Dorfschaften auf eine 
so große und engagierte Blaulicht-
familie zurückgreifen können“, so 
Bürgermeisterin Julia Samtleben, 
die selbst aktive Feuerwehrfrau ist.
Die enge Verbindung zwischen 
der Freiwilligen Feuerwehr Mori 
und den Bürgern Stockelsdorfs 
zeigt sich nicht nur im Einsatz-
geschehen, sondern auch im ge-
meinschaftlichen Miteinander. So 
wurde die Wehr beim Feuerwehr-
läuten 2025 des Radiosenders 
R.SH, das sie schließlich gewinnen 
konnte, von einer großen Welle 
der Unterstützung aus der Bevöl-
kerung getragen. Ebenso fest im 
Jahreskalender verankert sind die 
Feuerwehr-Olympiade sowie die 
weit über die Ortsgrenzen hinaus 
bekannten und stets gut besuchten 
Lösch-Partys, die das kamerad-
schaftliche und offene Selbstver-
ständnis der Feuerwehr unterstrei-
chen.

Die Freiwillige Feuerwehr Mori anlässlich ihrer 100-Jahr-Feier. Foto: Gemeinde Stockelsdorf

Erfolgreicher Laternenumzug:

3.400 Euro für die Jugendfeuerwehr und Feuerwehr Scharbeutz
Scharbeutz. „Es war rückblickend 
wieder ein erfolgreiches Event. Der 
traditionelle Laternenumzug mit der 
Lichterparade mit unserem Rewe-
Markt Scharbeutz fand bei den Teil-
nehmern wieder super Anklang und 
wir haben einen großartigen Erlös 
von 3.400 Euro für die Jugendfeu-
erwehr und Feuerwehr erreichen 
können“, so Organisator David Sieg-
mund der Feuerwehr Scharbeutz 
erfreut. 
Der traditionelle Laternenumzug, 
der am 17. Oktober 2025 beim 
Rewe-Markt in Scharbeutz („Part-
ner der Feuerwehr“) stattgefunden 
hat, war wieder ein voller Erfolg. 
Das Team der Freiwilligen Feuer-
wehr und Jugendfeuerwehr Schar-
beutz veranstaltet gemeinsam mit 
dem Team vom Rewe-Markt jedes 
Jahr diesen Laternenumzug mit ei-
ner Lichterparade, aber jetzt konnte 
endlich der Erlös von dieser Veran-
staltung an die Feuerwehr und Ju-
gendfeuerwehr übergeben werden. 
Die stolze Summe von 3.400 Euro 
wurde in Form eines Schecks sym-
bolisch an den stellvertretenden 
Ortswehrführer René Konietzny und 

Comedy Night im Bürgerhaus Ahrensbök:

Lachen ist gesund!
Ahrensbök. Ein buntes Feuerwerk an 
Pointen erwartet am Samstag, dem 
31. Januar, das Publikum im Bürger-
haus Ahrensbök, wo der Kulturkreis 
Ahrensbök bereits zum zweiten Mal 
die Comedy Night veranstaltet. Fünf 
Künstler zeigen ab 19 Uhr das Le-
ben von seiner komischen Seite und 
sorgen für gute Laune. 
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Das Goldkontor Ratekau befindet sich in Zentrumsnähe 
in der Bäderstraße 28 in Ratekau.

 05 . Woche. Gültig ab  28.01.2026 

Löse dein 
Guthaben ein 
und spare!*

Ab in deine 
REWE App 

JETZT BEI

JETZT BEI

Grünländer
mild & nussig 
Scheiben   
je 140-g-Pckg.
(1 kg = 13.50)

Aktion

 1.89

   

Original 
Wagner 
Steinofen 
Pizza Salami   
tiefgefroren,
je 320-g-Pckg.
(1 kg = 5.91)

Knaller

 1.89

   

Ariel
Colorwasch-
mittel flüssig   
je 20-WL-Fl.
(1 WL = 0.25)

Aktion

 4.99

   

Oatly
Haferdrink 
Barista   
versch. 
Sorten,
je 1-l-Pckg.

Aktion

 1.79

   

Weihenstephan
Haltbare Milch   
3,5% Fett,
je 1-l-Pckg.

Aktion

 1.19

   

(1 kg = 13.50)

Mionetto 
Prosecco 
Spumante 
DOC   
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 9.32)

Knaller

 6.99

   

Miracel Whip
Salatcreme   
je 500-ml-
Glas
(1 l = 3.58)

Aktion

 1.79

   

Knorr
Suppenliebe   
versch. 
Sorten, 
ausreichend 
für 750 ml,
je Btl.

Aktion

 0.69

   

Aktion

 1.00

   

Ecuador/Peru:  
Bio Mango   
Sorte: siehe 
Etikett, Kl. II,
je St.

   

Italien:  
Grüne Bio Kiwis   
Kl. I,
je 4-St.-Schale

Aktion

 1.99

  4 Stück 

Knaller

 0.99

   

Westland
Old Amsterdam   
holl. Hartkäse, 
48% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 1.69

   

je 100 g

Casa Modena
Rosmarinschinken   
mit Kräuterkruste,
je 100 g

Aktion

 1.79

   

Gulasch 
gemischt   
vom Rind und 
Schwein,
je 500-g-Pckg.
(1 kg = 13.32)

Aktion

 6.66

   

 0,20 € 
Bonus

 0,50 € 
Bonus

 0,10 € 
Bonus

 0,20 € 
Bonus

(1 kg = 13.32)

Aktion

 11.99

   

 0,10 € 
Bonus

 0,40 € 
Bonus

 0,10 € 
Bonus

 0,30 € 
Bonus

Aktion

 1.69

Dithmarscher
Urtyp Pils¹   
je 30 x 0,33-l-Fl.-
Kasten (1 l = 1.21)
zzgl. 3.90 Pfand

Red Bull 
Energy Drink   
versch. Sorten,
koffeinhaltig,
je 0,25-l-Dose
(1 l = 3.96)
zzgl. 0.25 Pfand

Primel¹   
versch. Farben,
je Topf
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Bitte beachte unsere Öffnungszeiten am Markt.
Angebote gültig bei REWE und REWE CENTER.

* Das Sammeln von Euros findet in der Form von Bonus-Guthaben statt. Barauszahlung nicht
möglich. Die Höhe des Bonus-Guthabens variiert je nach Programmnutzung. Voraussetzungen 
sind eine Registrierung im REWE Kundenkonto sowie die Anmeldung zu REWE Bonus. 
Nutzungsbedingungen siehe https://www.rewe.de/service/nutzungsbedingungen
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1 JAHR IN AHRENSBÖK!
Liebe Kundschaft, 

wir sagen DANKE für Ihr Vertrauen!

Tel. (04551) 84994
Inh. S. Baumert

Plöner Straße 1
23623 Ahrensbök

info@schweim.de
www.schweim.de

100 Jahre Freiwillige Feuerwehr Mori:

Ein Jahrhundert Engagement für die Gemeinschaft
te noch geführte Einsatzmittel, ein 
Feuerwehranhänger mit Stromer-
zeuger, stammt aus dem Jahr 1983.
Die hohe Einsatzbereitschaft zeigt 
sich auch in den Zahlen: Im Jahr 
2025 absolvierte die Feuerwehr 
Mori insgesamt 123 Einsätze. Da-
runter waren 22 Brandeinsätze, 
33 Hilfeleistungen für Menschen 
in Not, 11 Verkehrsunfälle, 11 
Türöffnungen, 2 Tiereinsätze, 3 
Unwettereinsätze, 6 Einsätze zur 
Beseitigung gefährlicher Stoffe, 
6 Sicherheitswachen sowie zahl-
reiche weitere Hilfeleistungen, 
Übungen und Maßnahmen des 
vorbeugenden Brandschutzes.
Das Jubiläum bietet Anlass, den 
ehrenamtlichen Einsatz aller akti-
ven und ehemaligen Mitglieder zu 
würdigen – und zugleich den Blick 
in eine engagierte und moder-
ne Zukunft zu richten. Denn der 
nächste Grund zum Feiern steht 
bei der Freiwilligen Feuerwehr 
Mori bereits vor der Tür: Noch in 
diesem Jahr wird das neue Lösch-
fahrzeug LF 20 in Dienst gestellt.
„Die Freiwillige Feuerwehr Mori ist 
eine der beiden großen Ortsweh-
ren hier in Stockelsdorf und damit 
ein unverzichtbarer Bestandteil 
des öffentlichen Lebens und ein 
verlässlicher Garant für Sicherheit 
aller Stockelsdorfer Bürgerinnen 
und Bürger. Ich möchte ganz per-
sönlich allen aktiven und ehemali-
gen Mitglieder für ihren ehrenamt-
lichen Einsatz danken. Ich bin sehr 
froh, dass wir hier in Stockelsdorf 
und in den Dorfschaften auf eine 
so große und engagierte Blaulicht-
familie zurückgreifen können“, so 
Bürgermeisterin Julia Samtleben, 
die selbst aktive Feuerwehrfrau ist.
Die enge Verbindung zwischen 
der Freiwilligen Feuerwehr Mori 
und den Bürgern Stockelsdorfs 
zeigt sich nicht nur im Einsatz-
geschehen, sondern auch im ge-
meinschaftlichen Miteinander. So 
wurde die Wehr beim Feuerwehr-
läuten 2025 des Radiosenders 
R.SH, das sie schließlich gewinnen 
konnte, von einer großen Welle 
der Unterstützung aus der Bevöl-
kerung getragen. Ebenso fest im 
Jahreskalender verankert sind die 
Feuerwehr-Olympiade sowie die 
weit über die Ortsgrenzen hinaus 
bekannten und stets gut besuchten 
Lösch-Partys, die das kamerad-
schaftliche und offene Selbstver-
ständnis der Feuerwehr unterstrei-
chen.

Erfolgreicher Laternenumzug:

3.400 Euro für die Jugendfeuerwehr und Feuerwehr Scharbeutz
Scharbeutz. „Es war rückblickend 
wieder ein erfolgreiches Event. Der 
traditionelle Laternenumzug mit der 
Lichterparade mit unserem Rewe-
Markt Scharbeutz fand bei den Teil-
nehmern wieder super Anklang und 
wir haben einen großartigen Erlös 
von 3.400 Euro für die Jugendfeu-
erwehr und Feuerwehr erreichen 
können“, so Organisator David Sieg-
mund der Feuerwehr Scharbeutz 
erfreut. 
Der traditionelle Laternenumzug, 
der am 17. Oktober 2025 beim 
Rewe-Markt in Scharbeutz („Part-
ner der Feuerwehr“) stattgefunden 
hat, war wieder ein voller Erfolg. 
Das Team der Freiwilligen Feuer-
wehr und Jugendfeuerwehr Schar-
beutz veranstaltet gemeinsam mit 
dem Team vom Rewe-Markt jedes 
Jahr diesen Laternenumzug mit ei-
ner Lichterparade, aber jetzt konnte 
endlich der Erlös von dieser Veran-
staltung an die Feuerwehr und Ju-
gendfeuerwehr übergeben werden. 
Die stolze Summe von 3.400 Euro 
wurde in Form eines Schecks sym-
bolisch an den stellvertretenden 
Ortswehrführer René Konietzny und 

Jugendwart Bo Anderson übergeben. 
„Wir können uns nur bedanken und 
auf eine weitere, gute Zusammen-
arbeit mit dem Rewe-Markt Schar-
beutz freuen“, sagt René Konietzny, 
stellv. Ortswehrführer. 
„Im diesem Jahr findet der 22. Later-
nenumzug mit dem Rewe-Markt und 
das zehnjährige Jubiläum unserer 
Kinderfeuerwehr Scharbeutz statt. 
Wir wollen an diesem Tag das Jubi-
läum der Kinderfeuerwehr mit euch 
feiern und neben dem Rahmenpro-
gramm wieder eine Lichterparade 
mit der Blaulichtfamilie veranstal-
ten, sodass neben der leuchtenden 
und strahlenden Feuerwehrfahrzeu-
ge von umliegenden Feuerwehren 
auch Fahrzeuge zum Beispiel von 
der DLRG, dem Deutschen Roten 
Kreuz und dem Rettungsdienst da-
bei sein werden. Wir möchten uns 
auf diesem Wege nochmal bei unse-
ren Unterstützern von der Blaulicht-
familie bedanken, denn ohne euch 
wäre die Lichterparade nicht so ein 
Highlight - vielen Dank“, sagt David 
Siegmund weiter. 
„Mit unserer Partnerschaft möchten 
wir dazu beitragen, die wertvolle 

Arbeit der Freiwilligen Feuerwehr 
Scharbeutz zu stärken und langfris-
tig zu fördern. Unser Dank gilt allen 
aktiven Mitgliedern, der Jugendfeu-
erwehr sowie den unterstützenden 

Helferinnen und Helfern im Hinter-
grund, die gemeinsam das Event zu 
einem großartigen Event machen.”, 
berichtet Marktmanager Nils Peter-
sen vom Rewe-Markt Scharbeutz.

Der stellvertretende Ortswehrführer René Konietzny, Rewe-Marktmanager 
Nils Petersen und Jugendwart Bo Anderson bei der symbolischen 

Scheckübergabe.  (Foto: DS)

 Klönschnack jetzt auch wieder  
in Klein Timmendorf

Tdf. Strand.  „Nu warrt dat aver 
ok mal Tied.“ Klein Timmendorf 
trifft sich ab  dem 29. Januar ab 
17 Uhr im Bistro des ETC und 
künftig jeden letzten Donnerstag 
im Monat zum Klönschnack.  Hier 
soll der neue Stammtisch der Ein-
wohner entstehen. Es trifft sich die 
Dorfgemeinschaft, um sich mal 

ganz in Ruhe mit anderen über 
alle Themen dieser Welt zu unter-
halten.  Knabberspenden werden 
gern angenommen, für Kaffee ist 
gesorgt. Eine Anmeldung nicht er-
forderlich. 
„Wir freuen uns über eine zahlrei-
che Teilnahme,“ so der Dorfvor-
stand von Klein Timmendorf.

Comedy Night im Bürgerhaus Ahrensbök:

Lachen ist gesund!
Ahrensbök. Ein buntes Feuerwerk an 
Pointen erwartet am Samstag, dem 
31. Januar, das Publikum im Bürger-
haus Ahrensbök, wo der Kulturkreis 
Ahrensbök bereits zum zweiten Mal 
die Comedy Night veranstaltet. Fünf 
Künstler zeigen ab 19 Uhr das Le-
ben von seiner komischen Seite und 
sorgen für gute Laune. 

Karten gibt es im Vorverkauf bei 
Wohnideen von Steen für 12 Euro 
oder an der Abendkasse ab 18 Uhr 
für 15 Euro direkt am Veranstal-
tungsort, Mösberg 3, Ahrensbök. 
Der Eingang und der großflächige 
vor dem Gebäude Parkplatz sind 
vom Kastanienweg aus zu errei-
chen.

06-07_rep_.indd   706-07_rep_.indd   7 27.01.26   12:5027.01.26   12:50



© LTM

sehenswert
…liebenswert!

Travemünde – 
Anzeigensonderveröffentlichung

Anzeigensonderveröffentlichung
Seite

0
5
-2
0
2
6

8

Die stilvolle Villa Louise aus dem Jahr 1905 liegt 
in ruhiger, strandnaher Wohnlage von Lübeck-
Travemünde.

Gepflegt, modernisiert und mit klassischer 
Architektur bietet sie ein besonderes Wohnambiente 
mit hohen Decken, hellen Räumen und einem schön 
angelegten Garten.

Einfamilienhaus | ca. 160 m2 Wohnfläche | ca. 852 m2 
Grundstück | 6 Zimmer | 2 Bäder + Gäste-WC | Südterrasse | 

Balkon | Sauna | Doppelgarage

Weitere Informationen gibt es auf Anfrage.

Niklas Gennen | n.gennen@gennen-team.de | 040 / 88 16 58 27

Gennen & Team Immobilien
Bramfelder Chaussee 369

22175 Hamburg

Verkauf

Gesangs- 
Unterricht &  

Stimmbildung
Probestunde
vereinbaren!

123musik | 04502 – 88 67 457
www.123musik.org

Deine Stimme.
Dein Klang!

Für Anfänger & 
Profis

Waldspaziergang und Morgenkreis:  

Den Vorfrühling begrüßen
Travemünde. Zum Jahreskreisfest Im-
bolc am 1. Februar lädt das Team der 
Wildnisgespräche zu Spaziergang und 
Morgenkreis in den Lenorenwald. Mit 
dem Imbolc feierten die Europäischen 
Naturvölker die Rückkehr des Lichts 
und den nahenden Frühling.
„Das Fest liegt in einer Zeit, die sich 
nicht eindeutig einer Jahreszeit 
zuordnen lässt“, erklärt Christian 
Schmidt, Gründer der Wildnisgesprä-
che. „Aber gerade in diesem Zustand 
dazwischen ist die Natur besonders 
faszinierend“.
Dabei ist der Lenorenwald mit seinen 
Mammutbäumen, Kesselmooren und 
so zahlreichen essbaren Wildpflanzen 
sowie Heilkräutern für den Wildnispä-
dagogen ein besonderer fast mysti-
scher Ort. „Im Sommer duftet es nach 
Marzipan auf den Wiesen, wenn das 
Mädesüß blüht.“
Ziel der kleinen Wanderung durch den 
wilden Au- und Bruchwald ist ein Na-
turkraftort, an dem sich die Teilneh-
mer zum Morgenkreis versammeln.
Die Gäste erwartet eine kurze Ge-
schichte zu den Jahreskreisfesten 
und der Austausch von Gedanken 

ebenso wie die Klänge der Handpan 
(Klangschale) und der Duft von Salbei-
rauch. Die Feuerschale und ein heißer 
Kräutertee sorgen für Wärme. Für Ge-
bäck ist gesorgt.

Die Wildnisgespräche möchten den 
Vorfrühling beim geomantischen 

Waldspaziergang und Morgenkreis 
begrüßen. (Foto: Wildnisgespräche)

Travemünder Kammermusikfreunde e.V.:
„Mozart Spezial“ mit Carlos Johnson  

und Kosima Shirazi (Violine)
Travemünde. Am Sonntag, dem 1. Februar, findet um 
16 Uhr (Einlass ab 15.30 Uhr) das zweite Konzert im 
Rahmen der Konzertserie „Musik am Meer“ der Tra-
vemünder Kammermusikfreunde e.V. im Ballsaal des 

Die Violin-Solistin Kosima Shirazi (Foto) spielt 
zusammen mit Carlos Johnson. (Foto: hfr)

Lübeck Pop Symphonics präsentieren:
„City of Stars“ als Benefizkonzert im Maritim Strandhotel

Travemünde. Am Sonntag, dem 8. Feb-
ruar, um 16 Uhr werden die Lübeck Pop 
Symphonics ihr drittes Winterkonzert 
aufführen und kehren live auf die Bühne 
des Maritim-Strandhotels Travemüde 
zurück.
Es handelt sich um ein Benefizkonzert, 
das in Kooperation mit dem Lions Club 
Travemünde und der Stadtschule Tra-
vemünde durchgeführt wird. 
Tickets können über folgende Homepage 
gekauft werden: https://pop-symphonics.
de/tickets/.
Die Karten kosten für Erwachsene 20 
Euro, für Kinder sowie Schülerinnen und 
Schüler ermäßigt 10 Euro. Vorverkaufs-

stellen neben den Online-Tickets sind 
die Buchhandlung Elatus, Vorderreihe 30, 
sowie das Maritim Strandhotel, Trellebor-
gallee 2. 
Schnell sein lohnt sich, denn es steht nur 
noch eine begrenzte Anzahl an Restkar-
ten zur Verfügung.
Wenn der Klang von Hollywood durch 
den Festsaal des Maritim Hotels zieht, 
beginnt ein Abend voller Glanz, Sehn-
sucht und musikalischer Sternstunden.
Unter dem Titel „City of Stars“ laden 90 
Musiker zu einem Konzert ein, das ganz 
im Zeichen von Los Angeles steht – jener 
legendären Stadt, in der Träume begin-
nen und Musikgeschichte geschrieben 
wird.
Das Konzert schlägt eine Brücke zwi-
schen Oscars und Grammys, zwischen 
Pop-Glanz und orchestraler Wucht, zwi-
schen Broadway und Beach. Jedes Stück 
erzählt eine Geschichte – von Liebe, Auf-
bruch, Kampf und Hoffnung – und lässt 
alle tief eintauchen in die „City of Stars“.

Die Lübeck Pop Symphonics e.V. sind ein einzigartiges Ensemble  
aus Sinfonieorchester, Chor und Band. (Foto: hfr)

Manga-Workshop  
in der Stadtteilbibliothek in Travemünde

Travemünde.  In einer gemütlichen 
Zeichenstunde in Travemünde können 
Interessierte ihre eigenen Charaktere 

gestalten, Tipps und Tricks erhalten 
und einen Einblick in die Grundlagen 
des Manga-Zeichnens bekommen.
Der Workshop findet am Mittwoch, dem 
28. Januar, um 15 Uhr in der Stadtteil-
bibliothek Travemünde, Nordlandring 
15, statt. Für Neulinge und Fortge-

schrittene ab 8 Jahren. Die Veranstal-
tung ist kostenlos, das Material wird 
gestellt. Aufgrund begrenzter Plätze, 
wird um Voranmeldung per E-Mail an 
bibliothek.travemuende@lübeck.de 
oder unter der Rufnummer 0451-122-
4227 gebeten.

GeoPark Nordisches Steinreich:
„Der Strand leuchtet“ in Travemünde

Travemünde. Milliarden Jahre alte Ge-
steine, hunderte Millionen Jahre alte 
Fossilien und 35 bis 50 Millionen Jahre 
alte Bernsteine erzählen ihre Geschich-
ten.
Der GeoPark Nordisches Steinreich hat 
sich zum Ziel gesetzt geowissenschaft-
liche Themen in die Öffentlichkeit zu 
tragen. Darum bietet er Veranstaltungen 
an, die Spaß machen und das Interes-
se wecken sich mit diesen Themen zu 
beschäftigen. Einen guten Einstieg im 
Winter bieten die UV-Exkursionen am 
Strand. Hier geht es nicht nur um die 
Bernsteinsuche mit UV-Licht, sondern 
auch geht darum, den winterlichen 
Strand einmal in einem „neuen Licht“ zu 
entdecken.
Man erfährt viele spannende Zusam-
menhänge zum Thema Bernstein, Phos-

Am 31. Januar in der St.-Lorenz-Kirche:
Kirchen in Travemünde und Kücknitz werden zum Lichtkunstwerk

Im Rahmen der Kunstinstallation re:light werden mittels Projektionen, 
Lichteffekten und Klängen die Kirchräume neu erlebbar. (Foto: Veranstalter)

Travemuende_sehenswert_0526.indd   8Travemuende_sehenswert_0526.indd   8 27.01.26   12:4827.01.26   12:48



© LTM © LTM

sehenswert
…liebenswert!

Travemünde – 
Anzeigensonderveröffentlichung

Anzeigensonderveröffentlichung
Seite

0
5
-2
0
2
6

9

E-Bike-Spezialist
E-Mail: Fahrrad-Spuida@web.de

Internet: www.dasfahrradspuida.de

Verkauf - Service 
 Zubehör - Ersatzteile

23570 Travemünde
Moorredder 15 · Tel. 04502-3550

Bollbrügg 29
23570 Teutendorf
Telefon 04502-4806

• Pflanzenschutz
• Düngemittel
• Saaten
• Gartenartikel
• Tiernahrung
• Obst • Gemüse
• Wein

Mo.–Fr. 9.00–12.00 u. 13.00–18.00 Uhr · Sa. 9.00–12.00 Uhr

Waldspaziergang und Morgenkreis:  

Den Vorfrühling begrüßen
ebenso wie die Klänge der Handpan 
(Klangschale) und der Duft von Salbei-
rauch. Die Feuerschale und ein heißer 
Kräutertee sorgen für Wärme. Für Ge-
bäck ist gesorgt.

Die Wildnisgespräche möchten den 
Vorfrühling beim geomantischen 

Waldspaziergang und Morgenkreis 
begrüßen. (Foto: Wildnisgespräche)

Travemünder Kammermusikfreunde e.V.:
„Mozart Spezial“ mit Carlos Johnson  

und Kosima Shirazi (Violine)
Travemünde. Am Sonntag, dem 1. Februar, findet um 
16 Uhr (Einlass ab 15.30 Uhr) das zweite Konzert im 
Rahmen der Konzertserie „Musik am Meer“ der Tra-
vemünder Kammermusikfreunde e.V. im Ballsaal des 

Atlantic Grand Hotel Travemünde, Kaiserallee 2, statt.
Die Travemünder Kammermusikfreunde e.V. ehren 
schon seit einigen Spielzeiten Wolfgang Amadeus Mo-
zart, in dem sie ihm ein ganzes Konzert nur für seine 
Werke reservieren. Diesmal werden zwei Violinkon-
zerte und ein Streichquartett von Mozart erklingen. 
Die Solisten sind Carlos Johnson und Kosima Shirazi 
(Violine).
Der Eintritt beträgt 18 
Euro, im Vorverkauf 16 
Euro. Schüler und Stu-
denten zahlen 10 Euro 
Eintritt.
Kartenvorverkauf: Buch-
handlung Elatus, Vorder-
reihe 30, Travemünde, 
Telefon 04502-309-754, 
oder jederzeit online via 
www.travemuenderkam-
mermusikfreunde.de. 
Auf dieser Webseite sind 
auch weitere Informatio-
nen zu finden.

Die Violin-Solistin Kosima Shirazi (Foto) spielt 
zusammen mit Carlos Johnson. (Foto: hfr)

Lübeck Pop Symphonics präsentieren:
„City of Stars“ als Benefizkonzert im Maritim Strandhotel

Die Lübeck Pop Symphonics e.V. sind ein einzigartiges Ensemble  
aus Sinfonieorchester, Chor und Band. (Foto: hfr)

Manga-Workshop  
in der Stadtteilbibliothek in Travemünde

schrittene ab 8 Jahren. Die Veranstal-
tung ist kostenlos, das Material wird 
gestellt. Aufgrund begrenzter Plätze, 
wird um Voranmeldung per E-Mail an 
bibliothek.travemuende@lübeck.de 
oder unter der Rufnummer 0451-122-
4227 gebeten.

GeoPark Nordisches Steinreich:
„Der Strand leuchtet“ in Travemünde

Travemünde. Milliarden Jahre alte Ge-
steine, hunderte Millionen Jahre alte 
Fossilien und 35 bis 50 Millionen Jahre 
alte Bernsteine erzählen ihre Geschich-
ten.
Der GeoPark Nordisches Steinreich hat 
sich zum Ziel gesetzt geowissenschaft-
liche Themen in die Öffentlichkeit zu 
tragen. Darum bietet er Veranstaltungen 
an, die Spaß machen und das Interes-
se wecken sich mit diesen Themen zu 
beschäftigen. Einen guten Einstieg im 
Winter bieten die UV-Exkursionen am 
Strand. Hier geht es nicht nur um die 
Bernsteinsuche mit UV-Licht, sondern 
auch geht darum, den winterlichen 
Strand einmal in einem „neuen Licht“ zu 
entdecken.
Man erfährt viele spannende Zusam-
menhänge zum Thema Bernstein, Phos-

phor, Ostsee und Fossilien, die man mit 
der UV-Lampe finden kann.
Speziell für winterfeste Familien bietet 
das Suchspiel „Steine für Kids“ einen 
spannenden Einstieg in die Welt der 
Gesteine. Für Menschen, die sich schon 
mehr mit geologischen Prozessen aus-
kennen, bietet der GeoPark Nordisches 
Steinreich auch weiterführend Veran-
staltungen an. 
Die Veranstaltung „Der Strand leuchtet“ 
findet am Samstag, dem 31. Januar, von 
17.30 bis 19 Uhr in Travemünde statt. 
Die Kosten belaufen sich auf 15 Euro pro 
Person mit Anmeldung unter https://ti-
ckets.geopark-nordisches-steinreich.de.
Alle Veranstaltungstermine findet man 
auf der Homepage des GeoPark Nordi-
sches Steinreich.

Der Strand leuchtet wieder in Travemünde.
(Foto: GeoPark Nordisches Steinreich)

Am 31. Januar in der St.-Lorenz-Kirche:
Kirchen in Travemünde und Kücknitz werden zum Lichtkunstwerk

Travemünde/Kücknitz. Am letzten Ja-
nuar-Wochenende verwandeln sich die 
Kirchen in Travemünde und Kücknitz in 
ein leuchtendes Lichtkunstwerk. Im Rah-
men der Kunstinstallation re:light wer-
den mittels Projektionen, Lichteffekten 
und Klängen die Kirchräume neu erleb-
bar. Dabei kommen die Besucher in den 
Genuss historischer Innenaufnahmen, 
die mit der gegenwärtigen Architektur 
verschwimmen. Re:light ist als „Loop“ 
geplant: das Lichtkunstwerk wiederholt 
sich also mehrmals am 
Abend. Jeweils von 18 bis 
22.30 Uhr können Besu-
cherinnen und Besucher 
in den Genuss der Kun-

stinstallation kommen.
re:light ist zu sehen am Freitag, dem 30. 
Januar, in der St.-Johannes-Kirche Kü-
cknitz und am Samstag, dem 31. Januar, 
in der St.-Lorenz-Kirche Travemünde 
Der Eintritt ist frei, beide Kirchengemein-
den freuen sich aber über Spenden zur 
Erhaltung des Kirchraumes und des Pro-
jektes.
Veranstalterin sind die Evange-
lisch-Lutherische Kirchengemeinden St. 
Lorenz Travemünde und Kücknitz.

Im Rahmen der Kunstinstallation re:light werden mittels Projektionen, 
Lichteffekten und Klängen die Kirchräume neu erlebbar. (Foto: Veranstalter)
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Jahreshauptversammlung der Kreisjugendfeuerwehr Ostholstein:   

Rückblick, Wahlen, Ehrungen und ein emotionaler Abschied
Ostholstein. Im Rahmen der Jahres-
hauptversammlung der Kreisjugend-
feuerwehr Ostholstein kamen die 
Vertreter der insgesamt 41 Jugend-
feuerwehren des Kreises vor Kurzem 
in Ahrensbök zusammen.  
Kreisjugendfeuerwehrwart Jan Klein 
führte durch die Veranstaltung und 
begrüßte zahlreiche Gäste, darunter 
Landrat Timo Gaarz, Kreisbrand-
meister Michael Hasselmann sowie 
den Landesjugendfeuerwehrwart 
Rüdiger König.  

Im Jahresbericht wurde die enor-
me Bedeutung der Jugendarbeit in 
den Jugendfeuerwehren des Kreises 
Ostholstein deutlich. In über 1.890 
Diensten und Veranstaltungen leis-
teten die Jugendlichen gemeinsam 
mit ihren Ausbilderinnen und Aus-
bildern mehr als 24.000 Stunden 
ehrenamtliche Arbeit. Eine beein-
druckende Zahl, die den hohen Stel-
lenwert der Jugendfeuerwehrarbeit 
im Kreis eindrucksvoll unterstreicht.  
In den anschließenden Grußworten 

würdigte Landrat Timo Gaarz die 
umfangreiche und wertvolle Arbeit 
der Jugendfeuerwehren. Dieses En-
gagement sei heutzutage keineswegs  
selbstverständlich. Er dankte allen 
Beteiligten für die vielen investier-
ten Stunden und bezeichnete die 
Jugendfeuerwehr als „Lebensversi-
cherung aller Feuerwehren“. Zudem  
kündigte er an, den Kreiszuschuss 
für die Jugendfeuerwehren im Kreis 
Ostholstein ab sofort auf 2000 Euro 
zu verdoppeln. Mit einem Augen-
zwinkern stellte er die Jugendfeuer-
wehrarbeit unter das Motto „Make 
Ehrenamt Great Again“.  
Auch Kreisbrandmeister Michael 
Hasselmann lobte die Arbeit der 
Jugendfeuerwehren sowie das gro-
ße Engagement der Betreuer und 
Ausbilder. Ein besonderer Dank galt 
dabei Kreisjugendfeuerwehrwart Jan 
Klein für seine jahrelange, engagier-
te Tätigkeit. Jan Klein legte im Laufe 
der Versammlung sein Amt nieder, 
da er inzwischen die Funktion des 
Gemeindewehrführers in Ahrens-
bök übernommen hat. Der Abschied 
von Jan Klein gestaltete sich dabei 
äußerst emotional. Unter Tränen 
verabschiedete er sich ein letztes 
Mal von der Versammlung. Die De-
legierten und Gäste würdigten seine 
Arbeit mit minutenlangem Applaus, 
ein sichtbares Zeichen des großen 
Respekts und der Anerkennung für 
seine Verdienste um die Jugendfeu-
erwehrarbeit im Kreis Ostholstein.  
Im Rahmen der Wahlen wurde zu-
nächst die neue Kreisjugendgrup-
penleitung bestimmt. Zum Kreis-
jugendgruppenleiter wurde Ole 

Siegmund von der 
Jugendfeuerwehr 
Burg auf Fehmarn 
gewählt, sein Stell-
vertreter ist Ben 
Bertschat von der 
Jugendfeuerwehr 
Heiligenhafen.  
Höhepunkt der Ver-
sammlung war die 
Wahl der neuen Kreis-
jugendfeuerwehrwartin. 
Mit eindeutiger Zustimmung wur-
de Saskia Eckert aus Eutin in dieses 
Amt gewählt. Die Krankenschwester 
übernimmt damit ab sofort die Lei-
tung der 41 Jugendfeuerwehren im 
Kreis Ostholstein. Für die Zukunft 
wünscht sie sich vor allem einen 
weiterhin starken Zusammenhalt 
innerhalb der Jugendfeuerwehren. 
Ihre eigene Tätigkeit beschreibt sie 
selbst als „Jugendfeuerwehrwartin 
mit Herz“.   Abgerundet wurde die 
Jahreshauptversammlung durch 
mehrere Ehrungen. Hagen Himburg 
(FF Ahrensbök), André Schacht (FF 
Süsel) und Vanessa Gisa (FF Neu-
stadt i.H.) erhielten die Leistungs-
spange der Schleswig-Holsteini-
schen Jugendfeuerwehr in Bronze. 
Maik Plöger (FF Heringsdorf) wurde 
mit der Ehrennadel der Deutschen 
Jugendfeuerwehr in Silber für über 
23  Jahre herausragende Jugendar-
beit ausgezeichnet. Ebenfalls erhielt 
Jan Klein für seine langjährige Amts-
zeit als Kreisjugendfeuerwehrwart 
die Ehrennadel der Deutschen Ju-
gendfeuerwehr in Silber und wurde 
zum Ehren-Kreisjugendfeuerwehr-
wart ernannt.

Der Ehren-Kreisjugendfeuerwehrwart Jan Klein gratuliert der 
Kreisjugendfeuerwehrwartin Saskia Eckert zur Wahl. Foto: hfr

Fördercheck für Unternehmen
Lübeck/Ostholstein. Mit einem neu-
en Online-Tool der Bundesagentur 
für Arbeit (BA) können Unterneh-
men mit wenigen Klicks selbst he-
rausfinden, ob sie möglicherweise 
eine unterstützende Förderleistung 
erhalten können – zum Beispiel bei 
Neueinstellungen oder für bereits 
beschäftigte Mitarbeitende.
„Oft sind die Leistungen den Unter-
nehmen nicht hinreichend bekannt. 
Mit dem digitalen Fördercheck er-
gänzen wir das bestehende Infor-
mationsangebot. So können Unter-
nehmen unkompliziert und schnell 
einen Überblick über relevante För-
dermöglichkeiten erhalten – je nach 
aktueller Ausgangssituation oder des 
individuellen Bedarfs“, erklärt Joli-
na Boy, Teamleiterin 
im gemeinsamen 
A r b e i t g e b e r- S e r-
vice Ostholstein der 
Agentur für Arbeit 
Lübeck.
Die BA kann sowohl 
Unternehmen als 
auch ihre Beschäf-
tigten unterstützen 
– zum Beispiel mit 
dem Eingliederungs-
zuschuss, der Assis-
tierten Ausbildung, 
einer Einstiegs- oder 
Beschäftigtenqualifi-
zierung.
Schnell und unkom-
pliziert: Mit weni-
gen Klicks erhalten 
Unternehmen eine 
Übersicht der po-

tenziell passenden Fördermöglich-
keiten.
Umfassende Informationen: Die 
Übersicht enthält Beschreibungen 
der Förderungen sowie weitere In-
formationen zur Beantragung und 
zu Fördervoraussetzungen.
Direkter Kontakt: Das Ergebnis kann 
gespeichert oder direkt Kontakt mit 
dem Arbeitgeber-Service aufgenom-
men werden.
„Das Tool ist zu finden unter www.
arbeitsagentur.de/unternehmen/fi-
nanziell und richtet sich an Unter-
nehmen jeder Größe und Branche. 
Machen Sie den Fördercheck und er-
fahren Sie, welche Möglichkeiten für 
Ihr Unternehmen und Ihre Mitarbei-
tenden in Frage kommen,“ rät Boy.

Jolina Boy, Teamleiterin im gemeinsamen 
Arbeitgeber-Service Ostholstein der Agentur für 

Arbeit Lübeck. Foto: Agentur für Arbeit
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Neue Ausstellung im Rathaus der Stadt Bad Schwartau:

„Horizonte – mein Norden“
Bad Schwartau. Unter dem Titel 
„Horizonte – mein Norden“ zeigt 
die Künstlerin Angelika Goesmann 
ihre Kunstwerke im Rathaus der 
Stadt Bad Schwartau.
Die Ausstellung ist von Dienstag, 
den 3. Februar,  bis Donnerstag, den 
26. Februar, während der regulären 
Öffnungszeiten des Rathauses für 
Besucher frei zugänglich. Die Er-
öffnung am 3. Februar findet um 17 
Uhr statt. Interessierte sind herzlich 
eingeladen.
Angelika Goesmann,1955 in Han-
nover geboren, ist studierte Kunst-
pädagogin und lebt seit 1986 mit 
ihrem Mann und ihren drei Kindern 
in Lübeck. Von 1989 bis 2019 war 
sie als Lehrerin an Grundschulen in 
Lübeck tätig. Seit ihrem Ruhestand 
arbeitet sie als freie Malerin.
Angelika Goesmann blickt auf viel-
fältige künstlerische Erfahrungen zu-
rück. Dazu zählen Ausstellungen im 
Rahmen ihres Kunststudiums an der 
Universität Hildesheim sowie eine 
Gemeinschaftsausstellung in Dins-
laken. Darüber hinaus nahm sie an 

mehreren Kursen in Aquarellmalerei 
bei Barbara Horn-Besch in Lübeck 
und auf Fehmarn teil. Ihre Werke 
waren außerdem in einer Gemein-
schaftsausstellung der Kunstschule 
im Dom-Café zu sehen. Ergänzend 
vertiefte sie ihre Kenntnisse in Gou
ache-Techniken in Kursen bei Traute 
Nierth in Morsum und erweiterte 
ihre Praxis durch Pleinair-Aquarell-
kurse auf Fehmarn.
Inspiriert von der Weite der Land-
schaften im nördlichen Schles-
wig-Holstein und den wechselnden 
Farben der Jahreszeiten, entstehen 
seit einigen Jahren Werke in Gou
ache, Aquarell und Acryl, ergänzt 
durch Collagen. Der Ausstellungs-
titel „Horizonte – mein Norden“ 
verweist auf diese enge Verbindung 
zur norddeutschen Landschaft und 
Atmosphäre.
Die Ausstellung lädt dazu ein, die 
norddeutsche Landschaft aus der 
persönlichen, künstlerischen Pers-
pektive von Angelika Goesmann zu 
entdecken.

Das Bild mit dem Titel „Bauernkate in Angeln“ hat Angelika Goesmann im 
Jahr 2022 gemalt. Es wird in der Ausstellung „Horizonte – mein Norden“ 

zu sehen sein.

 Eutiner Str. 23 · 23689 Pansdorf
Telefon 0 45 04-7 14 91 57

Fax 7 14 93 14
info@reisebuero-urlaubsgefuehl.de

...ein gutes Gefühl.

          ...e
ine gute Reise.

...ein gutes Gefühl.

KÜSTEN

outlet
Textilien | Schuhe | Accessoires

Tommy Hilfiger - Naketano - Superdry
Chiemsee - Napapijri - True Religion u.v.m.

01.02-02.02.2019

Eintritt 2.- | Parken kostenlos

Eventfabrik Neustadt
Fr: 14-22 Uhr Sa:10-18 Uhr

KÜSTEN

outlet
Textilien | Schuhe | Accessoires

Tommy Hilfiger - Naketano - Superdry
Chiemsee - Napapijri - True Religion u.v.m.

01.02-02.02.2019

Eintritt 2.- | Parken kostenlos

Eventfabrik Neustadt
Fr: 14-22 Uhr Sa:10-18 Uhr

06. + 07.02.2026

FR: 11-20 UHR SA: 10-17 UHR
EINTRITT 3.- | PARKEN KOSTENLOS

Eventfabrik Neustadt
06. + 07.02.2026

TOMMY HILFIGER – GANT – POLO R. LAUREN 
CAMP DAVID – ELBSAND – KHUJO  U.V.M.

 Zusteller in Gronenberg
für die Verteilung des reporters 

gesucht
Tel. 04503-2140

Ostseebad Kellenhusen, zu verk. o. zu 
verpachten: Bierlokal sowie Restaurant/
Bistro, Strandpromenade, beide komplett 
eingerichtet, jew. 35 Plätze innen + 35 
Terrassenplätze, EAW in Arbeit
 Tel.: 0174 / 1 85 18 41

Workshop für Frauen:

Vision 2026 – Beruflich durchstarten mit  
der Kraft einer neuen Vision

Lübeck/Ostholstein. Im Alltag bleibt 
Frauen oft wenig Raum, sich mit 
beruflichen Visionen auseinander-
zusetzen. Hierzu gibt es demnächst 
ein  entsprechendes Info-Angebot. 
„In diesem kostenfreien Workshop 
der Beratungsstelle Frau & Beruf 

Ostholstein in Kooperation mit der 
Agentur für Arbeit Lübeck können 
Frauen sich Zeit nehmen. Sie kön-
nen der Frage nachgehen, was sie 
beruflich glücklich macht und wie 
sie ihre Ziele erreichen. Sie erhalten 
Impulse zur Entwicklung individu-

eller Wege sowie 
kreative Übungen 
zur Selbstreflexion. 
Außerdem bietet 
der Workshop in-
spirierenden Aus-
tausch mit anderen 
Teilnehmerinnen 
in ähnlichen Le-
bensphasen“, er-
klärt Britta Müller, 
Beraterin bei Frau 
& Beruf Osthol-
stein.
Ob für den Be-
rufseinstieg nach 

einer Erwerbspause, den nächsten 
Karriereschritt oder eine Neuorien-
tierung, ob in einer beitragspflich-
tigen Beschäftigung oder in einem 
Minijob tätig – das Angebot richtet 
sich an alle interessierten Frauen.
„Wie die Arbeitsagentur Sie auf Ih-
rem beruflichen Weg unterstützen 
kann, erfahren Sie von mir. Melden 
Sie sich gleich zu dem Seminar an“, 
lädt Andrea Schlichting, Beauftragte 
für Chancengleichheit am Arbeits-
markt, ein.
Die Veranstaltung findet am Mitt-
woch, dem 11. Februar, von 9 bis 
12 Uhr im Familienzentrum Eutin, 
Freischützstraße 2, in Eutin statt. An-
meldungen sind bis Mittwoch, dem 
4. Februar per E-Mail an britta.mu-
eller@faw.de beziehungsweise Lue-
beck.BCA@arbeitsagentur.de oder 
telefonisch unter 0175/8930035 
möglich.

Der Workshop für Frauen findet am Mittwoch, dem 
11. Februar,  in Eutin statt.
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Inh. Jörn Jahnke

Wir wünschen allen einen schönen Frühlingsball !
Ernst-Abbe-Str. 18 · 23626 Ratekau · Tel. 0 45 04 /14 01

• Heizöl  • Flaschengas
Diesel u. Dieseltankstelle

Grillkohle mit extra langer Brenndauer!

NEMITZ
Ihr fachgerechter

Schuh-Service

Bäderstraße 24
23626 Ratekau

Telefon 04504-5523

• Schuhreparatur
• Schlüsseldienst
• Änderungsschneiderei
• Wohnaccessoires

Wir wünschen  

dem TSV Ratekau viel Erfolg und  

seinen Gästen einen tollen Frühlingsball.

Öffnungszeiten: 
Freitag, Samstag und Sonntag  

von 7 bis 17 Uhr. 

Frühstückszeiten:
Samstag und Sonntag  

von 10 bis 13 Uhr.

An den Feiertagen siehe Aushang!

Alte Schulstraße 4 · 23626 Ratekau · Telefon 0 45 04 - 44 14

Zeiss-Straße 19 | 23626 Ratekau | Tel. 04504-8121-01 | Fax 04504-8121-25
info@grube-evers-partner.de | www.grube-evers-partner.de

• Innovativ • Digital • Kompetent •

Wir wünschen viel Spaß beim Frühlingsball 2026!

Seit 1953

LANDSCHLACHTEREI

Inhaber: Thomas Bez e. K.
Alte Schulstr. 8 - 23626 Ratekau - ' 04504-1524

Wir wünschen allen Gästen und Mitgliedern   
vom TSV Ratekau viel Spaß beim 3. Frühlingsball

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag: Ruhetag
Dienstag, Donnerstag: 8:00 – 16:00 Uhr
Mittwoch: 8:00 – 13:00 Uhr
Freitag: 7:00 – 18:00 Uhr
Samstag: 7:00 – 13:00 Uhr
Wochenmarkt Bad Schwartau, Mittwoch u. Samstag,  
Freitag in Stockelsdorf

Ratekau. Nach zwei überaus erfolg-
reichen und schnell ausverkauften 
Frühlingsbällen geht der TSV Rate-
kau mit seinem beliebten Veranstal-
tungsformat in die 3. Runde. Der 
Frühlingsball „Ratekau by Night“ hat 
sich in kurzer Zeit als fester Bestand-
teil im Ratekauer Veranstaltungska-
lender etabliert und steht für aus-
gelassene Stimmung, gemeinsames 
Feiern und ein generationsübergrei-
fendes Publikum.

Am Samstag, dem 14. März, lädt der 
TSV Ratekau erneut in die Møn-Hal-
le ein. Der Einlass beginnt um 19 
Uhr, gefeiert wird bis 2 Uhr nachts. 
Die Halle wird passend zum Anlass 
dekoriert und bietet den Gästen ei-
nen stimmungsvollen Rahmen für 
einen besonderen Abend.
Für die musikalische Unterhal-
tung sorgt wieder DJ Yannik Dö-
ring von YD-Entertainment, der 

mit einer abwechslungsreichen 
Mischung aus Klassikern und ak-
tuellen Hits für volle Tanzflächen 
sorgt. Der Frühlingsball spricht da-
bei bewusst Jung und Alt an und 
lebt von der ausgelassenen, aber 
dennoch stilvollen Atmosphäre.
Das Catering übernimmt erneut De 
Köök, die sowohl für die Speisen als 
auch für die Getränke verantwortlich 
zeichnen. Mit einem überarbeiteten 

Nach ausverkauften Partynächten:  TSV Ratekau startet in   die 3. Runde des Frühlingsballs
Ausschank- und Versorgungskon-
zept soll ein reibungsloser Ablauf 
gewährleistet werden. Ergänzt wird 
das Angebot durch die TSV-eigene 
Sekt- und Weinbar. Eine Fotobox 
lädt außerdem dazu ein, Erinne-
rungen an den Abend festzuhalten.
Der große Erfolg der vergangenen 
Jahre – mit ausverkauften Veran-
staltungen in kurzer Zeit – zeigt, 
wie begehrt der Frühlingsball des 

Auch in diesem Jahr haben sich Wiebke Sindt (li.) und Julia Buß 
mit ihrem Veranstaltungsteam wieder ordentlich ins Zeug gelegt, 

um den Frühlingsball zu organisieren. Fotos hfr

Speisen und Getränke
Ratekau. Ein abwechlunsgreiches 
Speiseangebot gibt es bei der De 
Köök Catering und Partysevcie 
GmbH von Daniel Sourdeau und 
seinem Team. Für jeden Geschmack 
ist hier etwas im Angebot. 

So gibt es natürlich wieder den ab-
soluten Klassiker Currywurst-Pfanne 
mit hausgemachter fruchtiger Sauce, 
Röstzwiebeln und Baguette. Eben-
falls hausgemacht sind die großen 
De Köök-Frikadellen.

Zudem zur Auswahl stehen Gu-
laschsuppe mit Baguette, De Köök 
Kartoffelsalat, Laugenbrezel mit 

Käse überbacken sowie Gemü-
se-Kräuter-Bällchen mit Frühlings-
quark.
In diesem Jahr sind bei der De Köök 
Catering und Partysevcie GmbH 
auch die Getränke zu haben.
Es gibt Bier vom Fass, Alster und al-
koholfreies Bier sowie Weizenbier, 
Wasser und Softdrinks.
Auch verschiedene Mischgetränke 
sind im Angebot die glas- oder fla-
schenweise zu haben sind.
Wer es dagegen etwas edler be-
vorzugt, gönnt sich einen Cocktail. 
Aperol Spritz und Lillet Wild Berry 
stehen zur Auswahl.
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Ratekau. Auch in die-
sem Jahr bietet der 
TSV Ratekau eine 
ganz besondere Er-
frischung: die eigene 
„TSV Sekt- und Wein-

bar“. Alle sind eingela-
den, hier  mit einem 

Glas Sekt oder einem guten Wein 
auf den Abend anzustoßen und die 
knisternde Atmosphäre zu genießen.

Inh. Jörn Jahnke

Wir wünschen allen einen schönen Frühlingsball !
Ernst-Abbe-Str. 18 · 23626 Ratekau · Tel. 0 45 04 /14 01

• Heizöl  • Flaschengas
Diesel u. Dieseltankstelle

Grillkohle mit extra langer Brenndauer!

ž GARTENPFLEGE 

ž GARTENGESTALTUNG 

ž PFLASTERARBEITEN 

ž BEPFLANZUNG 

ž JAHRESPFLEGE
- in gärtnerischer Gestaltung - 

Reisebüro Ratekau
Bäderstraße 34
23626 Ratekau
Tel. 04504 7144801
info@reisebuero-ratekau.de
www.reisebuero-ratekau.de

Wir wünschen allen  
Gästen einen  
tollen Frühlingsball!

Seit 1953

LANDSCHLACHTEREI

Inhaber: Thomas Bez e. K.
Alte Schulstr. 8 - 23626 Ratekau - ' 04504-1524

Wir wünschen allen Gästen und Mitgliedern   
vom TSV Ratekau viel Spaß beim 3. Frühlingsball

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag: Ruhetag
Dienstag, Donnerstag: 8:00 – 16:00 Uhr
Mittwoch: 8:00 – 13:00 Uhr
Freitag: 7:00 – 18:00 Uhr
Samstag: 7:00 – 13:00 Uhr
Wochenmarkt Bad Schwartau, Mittwoch u. Samstag,  
Freitag in Stockelsdorf

ZUM GRELLBERG 9 · 23689 PANSDORF
04504 - 70 70 90 · INFO@LANGBEHNBAU.DE

Bau-u.Recycling GmbH

TIEFBAU ∙ ABBRUCH ∙ KOMMUNALARBEITEN
RECYCLING ∙ ENTSORGUNG ∙ SCHÜTTGÜTER

WIR 
WÜNSCHEN 

VIEL SPASS BEIM 
FRÜHLINGSBALL 

2026 

TRAUMGARTEN 2026

ALLES AUS EINER HAND – VON DER PLANUNG 
ÜBER DIE UMSETZUNG BIS ZUR FERTIGSTELLUNG

WIR MACHEN ES MÖGLICH

mit einer abwechslungsreichen 
Mischung aus Klassikern und ak-
tuellen Hits für volle Tanzflächen 
sorgt. Der Frühlingsball spricht da-
bei bewusst Jung und Alt an und 
lebt von der ausgelassenen, aber 
dennoch stilvollen Atmosphäre.
Das Catering übernimmt erneut De 
Köök, die sowohl für die Speisen als 
auch für die Getränke verantwortlich 
zeichnen. Mit einem überarbeiteten 

Nach ausverkauften Partynächten:  TSV Ratekau startet in   die 3. Runde des Frühlingsballs
Ausschank- und Versorgungskon-
zept soll ein reibungsloser Ablauf 
gewährleistet werden. Ergänzt wird 
das Angebot durch die TSV-eigene 
Sekt- und Weinbar. Eine Fotobox 
lädt außerdem dazu ein, Erinne-
rungen an den Abend festzuhalten.
Der große Erfolg der vergangenen 
Jahre – mit ausverkauften Veran-
staltungen in kurzer Zeit – zeigt, 
wie begehrt der Frühlingsball des 

TSV Ratekau inzwischen ist. Ent-
sprechend empfehlen die Veran-
stalter, sich frühzeitig Karten zu 
sichern.
Mit dem Frühlingsball „Ratekau by 
Night“ verbindet der TSV Ratekau 
Sport, Gemeinschaft und Feierkul-
tur – und lädt auch 2026 wieder 
zu einer stimmungsvollen Nacht 
voller Musik, Tanz und guter Lau-
ne ein.

Speisen und Getränke
Käse überbacken sowie Gemü-
se-Kräuter-Bällchen mit Frühlings-
quark.
In diesem Jahr sind bei der De Köök 
Catering und Partysevcie GmbH 
auch die Getränke zu haben.
Es gibt Bier vom Fass, Alster und al-
koholfreies Bier sowie Weizenbier, 
Wasser und Softdrinks.
Auch verschiedene Mischgetränke 
sind im Angebot die glas- oder fla-
schenweise zu haben sind.
Wer es dagegen etwas edler be-
vorzugt, gönnt sich einen Cocktail. 
Aperol Spritz und Lillet Wild Berry 
stehen zur Auswahl.

 TSV Sekt- und Weinbar
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Festliche Kleidung ist angesagt 
Ratekau. Der TSV 
Ratekau als Veran-
stalter des  Früh-
lingsballs ist zwar 
ein Sportverein. Der 
Sport tritt an diesem 
Abend  allerdings 
in den Hintergrund. 
Nicht etwa, was das 
Tänzerische angeht, 
sondern das Outfit. 
Statt sportlich, leger 
ist unbeding fest-
liche Kleidung an-
gesagt. Schließlich 
handelt es sich um 
eine Ballnacht. Auf 
der anderen Seite 
sollte Garderobe na-
türlich auch so ge-
wählt werden, dass 
sie nicht nur schön 
anzuschauen ist, 
sondern auch Be-
wegungsfreiheit bie-
tet, um auf der Tanz-
fläche bequem das 
Tanzbein schwingen 
zu können.

Ernst-Abbe-Straße 22a
23626 Ratekau
Tel. 04504/7142646
Fax 04504/7142644
www.kart-bau.de  |  info@kart-bau.de

altbausanierung  |  anbau  |  umbau  |  neubau  |  � iesenarbeiten

Bauunternehmen GmbH & Co. KG
Meisterbetrieb
Bauunternehmen GmbH & Co. KG

www.kart-bau.de  |  info@kart-bau.de

Viel F
reude

beim
 Fest!

Der Friseursalon
Inh. Martina Brennecke

Öffnungszeiten
Di-Fr 08.00-18.00 · Sa 07.30-12.30

Am Sportplatz 4 · 23626 Ratekau · Tel. 0 45 04-17 58

Horst Voßberg GmbH
Elektrotechnik

Gas-, Heizungs-, Ölfeuerungsservice
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04504  7 10 04
Installation  Reparatur Wartung Notdienst

Wir wünschen dem TSV Ratekau und 
seinen Gästen einen tollen Frühlingsball!

René Klüver oHG

René Klüver

Sandfeld 7 · 23626 Ratekau · Tel. 0 45 04 -  7 87 00
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Hifi 
  Satellit
      Digital

Fred Bodeit, Elektrohandwerksmeister, staatl. gepr. Techniker

• Farb-TVs • Videoanlagen
• DVD • Wertgarantie 
• Satellitenanlagen Reparaturen u. Wartung

Neugeräte
u. gebrauchte Farb-TVs
GÜNSTIG

Meisterbetrieb

Großküchentechnik

Zeißstraße 15 • 23626 Ratekau bei Lübeck
Tel. (0 45 04) 81740 • Fax (0 45 04) 817423

E-Mail: info@gmk-krause.de
www.krause-grosskuechen.de

BERATUNG • PLANUNG • VERKAUF 
MONTAGE · SERVICE • NOTDIENST

für Kältetechnik und Großküchentechnik

Wir wünschen allen Gästen  
einen tollen und schwungvollen 

Frühlingsball 2026!

Grußwort des TSV Ratekau
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger der  
Gemeinde Ratekau, liebe TSVerinnen und TSVer,
ich freue mich sehr, Sie alle zu einem besonde-
ren Ereignis einladen zu dürfen: unserem 3. Früh-
lingsball!
Bereits zum dritten Mal möchten wir mit Ihnen 
eine rauschende Ballnacht feiern und gemeinsam 
unvergessliche Stunden erleben.
In der vom TSV-Team festlich geschmückten Hal-
le erwarten Sie 600 Plätze für eine mitreißende 
Ballveranstaltung.
Der Abend richtet sich nicht nur an unsere Mit-
glieder, sondern an alle, die Lust auf eine fröhli-
che, stimmungsvolle Zeit haben.
Ein erfahrener DJ sorgt für die passende musikali-
sche Begleitung, während erstklassige Caterer Ihr 
leibliches Wohl sicherstellen.
Gemeinsam möchten wir eine Nacht voller Freu-
de, Tanz und guter Stimmung verbringen.
Der Frühlingsball des TSV Ratekau wird ein Fest 
für die gesamte Gemeinschaft – und wir hoffen, 
Sie zahlreich begrüßen zu dürfen.

Mit herzlichen Grüßen,
Ingo Pooch 

1. Vorsitzender TSV Ratekau

Am Samstag startet der Kartenvorverkauf
Ratekau. Der Kartenvorverkauf 
für den 3. Frühlingsball des 
TSV Ratekau in der Møn-Halle 
beginnt. Es gibt zwei Vorver-
kaufstermine. Karten sind am 
Samstag, dem 31. Januar, und 
am Samstag, dem 7. Februar, 
jeweils von 9 bis 13 Uhr in der 
Geschäftsstelle des TSV Ratekau, 
Westring 6 in Ratekau, erhält-
lich. Ebenso sind hier Platzreser-
vierungen möglich.
Weitere Verkaufs- und Reservie-
rungstermine gibt es nach dem 
31. Januar, während der TSV-Ge-
schäftszeiten montags von 16 
bis 20 Uhr sowie dienstags und 
donnerstags von 8 bis 12 Uhr. 
Dabei gilt für den Ticketerwerb: 
solange der Vorrat reicht. 
Der Eintritt kostet 25 Euro. Der 
Einlass zum Frühlingsball ist nur 
Personen über 18 Jahren ge-
stattet, auch die Tickets werden 
ausschließlich an volljährige Be-
sucher verkauft.

Julia Buß (l.) und Wiebke Sindt bitten auch beim 
Frühlingsball 2026 um angemessene Kleidung.

DJ Yannik wieder am  
Mischpult am Start

Ratekau. Auch bei der dritten 
Auflage des TSV Frühlings-
ball sorgt DJ Yannick von 
YD-Entertainment für beste 
Stimmung. Als Allrounder am 
Mischpult holt er seit über 
zwölf Jahren alle Generatio-
nen auf die Tanzfläche und 
hat auch diesmal wieder sei-
ne Fotobox dabei. 
Der überregional bekannte DJ 
aus Eutin sorgt auf Abibällen, 
Hochzeiten, Firmenevents 
oder öffentlichen Partys für 
gute Laune und hat  unter 
anderem bei After-Show-Par-
tys von „Stars am Strand“ am 
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Festliche Kleidung ist angesagt 

Ernst-Abbe-Straße 22a
23626 Ratekau
Tel. 04504/7142646
Fax 04504/7142644
www.kart-bau.de  |  info@kart-bau.de

altbausanierung  |  anbau  |  umbau  |  neubau  |  � iesenarbeiten

Bauunternehmen GmbH & Co. KG
Meisterbetrieb
Bauunternehmen GmbH & Co. KG

www.kart-bau.de  |  info@kart-bau.de

Viel F
reude

beim
 Fest!

Einfach mal aus 
der Reihe tanzen...

Viel Spaß beim
Frühlingsball!

Sandfeld 7 · 23626 Ratekau · Tel. 0 45 04 -  7 87 00
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Fred Bodeit, Elektrohandwerksmeister, staatl. gepr. Techniker

• Farb-TVs • Videoanlagen
• DVD • Wertgarantie 
• Satellitenanlagen Reparaturen u. Wartung

Neugeräte
u. gebrauchte Farb-TVs
GÜNSTIG

 Kranverleih in Ihrer Region
Ratekau/Lübeck/Ostholstein

kostenlose Service-Nr.:

0800 - 567 38 00

• Maschinen- und Schwertransporte 
•  Abschlepp- und 

Bergungsdienst
• Industriemontage
• Betriebsumzüge
• Schwertransporte
• Kranarbeiten
• Begleitfahrzeuge

 Tel. 04504-71124 • info@soenke-jordt.de • www.soenke-jordt.de

Mo. Ruhetag | Di. – Sa. 17.00 – 22.00 Uhr
So. 11.30 – 14.00 & 17.00 – 21.30 Uhr
Unsere Küche schließt immer ca. 30 Minuten vorher

Rosenstraße 2 | Ratekau | 
Tel. 04504-714800 | www.taverne-hellas.com

WIR WÜNSCHEN DEM WIR WÜNSCHEN DEM 
TSV RATEKAU VIEL ERFOLG TSV RATEKAU VIEL ERFOLG 

UND SEINEN GÄSTEN UND SEINEN GÄSTEN 
VIEL SPASS!VIEL SPASS!

Öffnungszeiten:

 

Wir verlosen 3x 2 Karten 
für den 3. Frühlingsball

des TSV Ratekau  
in der Møn-Halle  

am Samstag, dem 24. März.

Wenn Sie dabei sein möchten, 
rufen Sie uns 

am Freitag, dem 30. Januar,  
ab 14 Uhr unter 04503-881135 an 

und beantworten folgende Frage:
Wie heißen die beiden Mädels 

aus dem Veranstaltungsteam mit 
Vornamen?

Die schnellsten drei Anrufer können  
jeweils zwei Karten gewinnen.

Der Rechtsweg ist
ausgeschlossen.

Grußwort des TSV Ratekau

Ingo Pooch 
1. Vorsitzender TSV Ratekau

Am Samstag startet der Kartenvorverkauf
Ratekau. Der Kartenvorverkauf 
für den 3. Frühlingsball des 
TSV Ratekau in der Møn-Halle 
beginnt. Es gibt zwei Vorver-
kaufstermine. Karten sind am 
Samstag, dem 31. Januar, und 
am Samstag, dem 7. Februar, 
jeweils von 9 bis 13 Uhr in der 
Geschäftsstelle des TSV Ratekau, 
Westring 6 in Ratekau, erhält-
lich. Ebenso sind hier Platzreser-
vierungen möglich.
Weitere Verkaufs- und Reservie-
rungstermine gibt es nach dem 
31. Januar, während der TSV-Ge-
schäftszeiten montags von 16 
bis 20 Uhr sowie dienstags und 
donnerstags von 8 bis 12 Uhr. 
Dabei gilt für den Ticketerwerb: 
solange der Vorrat reicht. 
Der Eintritt kostet 25 Euro. Der 
Einlass zum Frühlingsball ist nur 
Personen über 18 Jahren ge-
stattet, auch die Tickets werden 
ausschließlich an volljährige Be-
sucher verkauft.

Freuen sich auf den Verkaufsstart und empfehlen, sich wegen der 
erwartet großen Nachfrage schnell Tickets zu sichern: Julia Buß 

(li.) und Wiebke Sindt aus dem Veranstaltungsteam  
mit dem TSV-Vereinsvorsitzenen Ingo Pooch (2.v.re)  

und seinem Stellvertreter Frank Kalina. Foto: hfr

Julia Buß (l.) und Wiebke Sindt bitten auch beim 
Frühlingsball 2026 um angemessene Kleidung.

DJ Yannik wieder am  
Mischpult am Start

Ratekau. Auch bei der dritten 
Auflage des TSV Frühlings-
ball sorgt DJ Yannick von 
YD-Entertainment für beste 
Stimmung. Als Allrounder am 
Mischpult holt er seit über 
zwölf Jahren alle Generatio-
nen auf die Tanzfläche und 
hat auch diesmal wieder sei-
ne Fotobox dabei. 
Der überregional bekannte DJ 
aus Eutin sorgt auf Abibällen, 
Hochzeiten, Firmenevents 
oder öffentlichen Partys für 
gute Laune und hat  unter 
anderem bei After-Show-Par-
tys von „Stars am Strand“ am 

Timmendorfer Strand aufge-
legt.
Ebenso war er auf dem Par-
tyschiff „MS KOI“, in der 
Eventfabrik Neustadt in Hol-
stein, im Schützenhof Ol-
denburg in Holstein und bei 
Tanzveranstaltungen in den 
Holstenhallen Neumünster 
mit am Start.
Darüber hinaus ist DJ Yannik 
Veranstalter der Eventreihe 
„DISCO NIGHT“.
Weitere Infos gibt‘s bei Ins-
tagram @yd_music oder auf 
der website www.yd-enter-
tainment.com.
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Verstärkung für die Landespolizei:

84 Nachwuchspolizisten beendeten ihre Ausbildung
Tdf. Strand.  Neben der Ver-
eidigung gehören Festakte 
zu Ernennungen von Nach-
wuchspolizistinnen und -po-
lizisten, die ihre Ausbildung 
erfolgreich beendet haben, 
zu den herausragenden Ereig-
nissen in der Landespolizei. 
So waren es am vergangenen 
Freitag, dem 23. Januar, 84 
junge Frauen und Männer, 
denen im Maritim Seehotel 
feierlich ihre Ernennungsur-
kunden zu Polizeiobermeis-
terinnen und -obermeistern 
überreicht wurden. 
Als die Beamtinnen und Be-
amten vor knapp zweieinhalb 
Jahren auf Hubertushöhe in 
Eutin gemeinsam ihre Ausbil-
dung für den mittleren Poli-
zeivollzugsdienst begonnen 
hatten, waren es insgesamt 
noch 36 Frauen und 64 Männer im 
Alter von 16 bis 37 Jahren. 
Nun freuten sich 30 Frauen und 54 
Männer über das herbeigesehnte 
Ende ihrer Ausbildung und endlich 
ihre Ernennungsurkunden zu Poli-
zeiobermeisterinnen und -obermeis-
tern erhalten zu können.
Und auch Innenministerin Magdale-
na Finke und Landespolizeidirekto-
rin Maren Freyher brachten mit ihrer 
Anwesenheit ihre Verbundenheit mit 
dem Polizeinachwuchs, zwei von 
ihnen von der Wasserschutzpolizei, 
zum Ausdruck. 

Bevor die Urkunden an die sichtlich 
erleichterten Anwärterinnen und An-
wärter überreicht wurden, sprachen 
sowohl Finke als auch Freyher den 
jungen Uniformträgern ihre Glück-
wünsche aus.
In Gegenwart von Kreispräsidentin 
Petra Kirner, Landrat Timo Garz so-
wie Sven Partheil-Böhnke als Bür-
germeister von Timmendorfer Strand 
brachte Magdalena Fink ihre Anteil-
nahme an der Freude der erfolgrei-
chen Ordnungshüter zum Ausdruck: 
„Heute ist ein besonderer Tag für Sie. 
Ein Tag, der den Übergang vom Ler-

nen hin zur Verantwortung im poli-
zeilichen Alltag markiert. Sie haben 
sich diesen Tag verdient, denn Sie 
haben einen wichtigen Meilenstein 
erreicht“, freute sich die Innenmi-
nisterin mit dem Polizeinachwuchs.  
Die fertig ausgebildeten Beamtinnen 
und Beamten werden ab 1. Februar 
die Polizeidirektionen des Landes, 
die Bereitschaftspolizeiabteilung, 
die Wasserschutzpolizei oder auch 
den Bäderdienst auf den Inseln Hel-
goland, Amrum und Föhr verstärken. 
Dort würden sie einen unverzicht-
baren Beitrag zur Freiheit und Si-
cherheit in der Gesellschaft leisten. 
„Jede dieser Verwendungen ist wich-
tig. Jede wird Sie fordern. Und jede 
braucht genau die Haltung, die Sie 
in Ihrer Ausbildung erlernt haben“, 
so Magdalena Finke.  Die Ministe-
rin dankte allen Beamtinnen und 
Beamten, die sich für den Polizei-
nachwuchs stark gemacht hätten. 
Die neuen Einsatzkräfte würden 
ihren Dienst in anspruchsvollen 
Zeiten antreten. Die Polizei stehe 
vor vielfältigen Herausforderungen. 
Dazu gehöre die politisch motivierte 
Kriminalität genauso wie Cyberkri-
minalität und Spionage sowie eine 
aktuell zunehmende Gewalt gegen 
Einsatzkräfte.  Aber auch geopoli-
tische Spannungen, Polarisierung, 
Desinformation und Verschwörungs-
theorien würden sowohl die Gesell-
schaft und auch die Polizei fordern. 
Ebenso sei steigende Gewalt gegen 
Polizistinnen und Polizisten nicht 
hinzunehmen, denn sie sei ein An-
griff auf die Grundfesten der freiheit-
lich-demokratischen Gesellschaft. 
„Und dennoch ist der Polizeiberuf 
gerade in diesen Zeiten ein zutiefst 
sinnstiftender, wichtiger, und auch 
attraktiver Beruf. Sie leisten einen 
unverzichtbaren Beitrag zur Freiheit 
und Sicherheit unserer Gesellschaft 
und genießen ein hohes Ansehen 
in der Bevölkerung“, unterstrich die 
Innenministerin. Die jungen Beam-
tinnen und Beamten würden vor 
allem von ihrem inneren Kompass, 
ihrer Werteorientierung und Haltung 
getragen. „Polizei ist mehr als Recht 
durchsetzen. Es bedeutet Maß und 
Mitte, Augenmaß und Menschlich-
keit, Entschlossenheit und Empa-
thie“, legte Magdalena Finke den 
jungen Frauen und Männern ans 
Herz. „Wir brauchen engagierte, 
faire und verantwortungsbewusste 
Polizistinnen und Polizisten. Wir 

brauchen Sie, Schleswig-Holstein 
braucht Sie. Menschen, die nicht 
nur den Staat vertreten, sondern die 
Werte unserer Gesellschaft hochhal-
ten“, so die Ministerin.
Als ranghöchste schleswig-holsteini-
sche Polizistin hieß Maren Freyher 
die Uniformträgerinnen in der Lan-
despolizei willkommen. „Sie haben 
es geschafft“, freute sich die Lan-
despolizeidirektorin mit dem Nach-
wuchs. Freyher wünschte den frisch 
gebackenen Polizeiobermeisterin-
nen und -obermeistern einen guten 
Start auf ihren künftigen Dienststel-
len. „Genießen Sie das Vertrauen, 
das wir in Sie setzen. Wirken Sie 
positiv für die Bürgerinnen und Bür-
ger“, so Maren Freyhers Appell.
Das Leistungsniveau des Jahrgangs 
hob Jürgen Oelbeck als stellvertre-
tender Leiter der Fachinspektion für 
Aus- und Fortbildung der PD AFB 
hervor.
Der Durchschnittspunktwert von 
11,48 Punkten beim Berufsprakti-
kum entspreche der Schulnote „gut“.  
Und mit einem Mittelwert von 9,65 
Punkten habe die gesamte Ausbil-
dung vom Jahrgang „befriedigend“ 
abgeschlossen werden können, so 
der Polizeidirektor. Zwölf Auszubil-
dende hätten die Ausbildung sogar 
mit der Gesamtnote „gut“ abge-
schlossen. „Mit Ihren Ergebnissen 
haben Sie sich eine gute Basis für 
einen weiteren erfolgreichen Weg 
in unserer Landespolizei Schleswig- 
Holstein geschaffen“, sagte Jürgen 
Oelbeck.
Die Auszeichnung der drei Jahr-
gangsbesten war insbesondere In-
nenministerin Magdalena Finke vor-
behalten. Herausragend war dabei 
Laura Müller mit 13,24 Punkten. Die 
30-jährige Jahrgangsbeste wird ab 1. 
Februar das 3. Polizeirevier in Lü-
beck verstärken. Auf Platz zwei und 
drei folgten Sadok Amara mit 13,15 
Punkten sowie Tolga Özkan mit 12,2 
Punkten. Sie werden zum 1. Polizei-
revier Lübeck wechseln.
So richtig fröhlich wurde es, als 
Laura Müller mit ihrem Kollegen 
Kinem Ay (22) die gemeinsame 
Ausbildungszeit des Jahrgangs seit 
dem Start am 1. August 2023 Revue 
passieren ließ. Als Dank für den ge-
lungenen Beitrag ihrer Kollegen er-
hob sich der Polizeinachwuchs von 
seinen Plätzen und bedachte sie mit 
einem langanhaltenden Applaus.
Text und Foto: Thomas Gründemann

Ihre Immobilie
an dieser Stelle:

Wir beraten Sie gern!
 04503-2140

oder 
anzeigen@reporter-tdf.de

Handwerker für  
Dach-, Fassaden und Malerarbeiten  
führt kleine und große Arbeiten aus. 

Tel. 0176-27 56 60 89

Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!
Shop Scharbeutz,

Seestr. 59, Tel. 04503-7074470
Shop Niendorf,

Strandstr. 67a, Tel. 04503-881200

Unsere Angebote:
www.loose-immo.com 
info@loose-immo.com

Sie blicken nach dem Aufstehen 
gerne ins Grüne; wollen Eichhörn-
chen beim Morgenkaffee beobachten; 
Zentral in Timmendorfer Strand woh-
nen und nur einen kleinen Fußmarsch 
zum Strand und Zentrum absolvieren?  
Dann haben Sie soeben Ihre 58 m2 
Ferienwohnung mit Pott & Pann  
von Privat abzugeben gefunden. Infos 
anfordern unter myearthline@web.de

2 Doppelhaushälften
je 106 m2 zu vermieten, je 4 Zi. + Küche und Bad, 2 Schlaf zimmer, 
komplett möbliert, jede DHH ist für 2–4 Personen geeignet!

Ferienhäuser, Wohnen auf Zeit oder dauerhaft in Sereetz!
Wohnen auf Zeit, 23611 Sereetz,
Doppelhaushäften zu vermieten

Fakten

Etagen 2 Wohnfläche 100 Zimmer 4
Schlafzimmer 2 Verfügbar ab Jahr 2024

100.00

Kurzbeschreibung

Wir vermieten eine neu gebaute
Doppelhaushälfte ( je 100 qm) als
Ferienwohnung oder auf Zeit, für maximal 6
Monate. Die Doppelhaushälfte befindet sich im
Ortskern von Sereetz und liegt ca. 50 m von der
Straße entfernt ruhig im Grünen, ohne
Durchgangs-verkehr. Unser Doppelhaus ist ein
Energie - Sparhaus und jede Hälfte ist für 2 - 5
Personen geeignet. Das gesamte Haus verfügt
über eine Fußbodenheizung. Im Erdgeschoss
befindet sich ein großzügiger Wohn - Mehr auf
www.kleinanzeigen.de
Essbereich mit einer offenen Küche, ein Gäste
WC und ein Hauswirtschaftsraum mit einer
Waschmaschine und einem Wäschetrockner.
www.kleinanzeigen.de
Von jeder Haushälfte gelangt man auf eine

Anzeigenr.: 2704433676

Wohnen auf Zeit, 23611 Sereetz,
Doppelhaushäften zu vermieten

Fakten

Etagen 2 Wohnfläche 100 Zimmer 4
Schlafzimmer 2 Verfügbar ab Jahr 2024

100.00

Kurzbeschreibung

Wir vermieten eine neu gebaute
Doppelhaushälfte ( je 100 qm) als
Ferienwohnung oder auf Zeit, für maximal 6
Monate. Die Doppelhaushälfte befindet sich im
Ortskern von Sereetz und liegt ca. 50 m von der
Straße entfernt ruhig im Grünen, ohne
Durchgangs-verkehr. Unser Doppelhaus ist ein
Energie - Sparhaus und jede Hälfte ist für 2 - 5
Personen geeignet. Das gesamte Haus verfügt
über eine Fußbodenheizung. Im Erdgeschoss
befindet sich ein großzügiger Wohn - Mehr auf
www.kleinanzeigen.de
Essbereich mit einer offenen Küche, ein Gäste
WC und ein Hauswirtschaftsraum mit einer
Waschmaschine und einem Wäschetrockner.
www.kleinanzeigen.de
Von jeder Haushälfte gelangt man auf eine

Anzeigenr.: 2704433676
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Weitere Informationen: Tel.  01 71 / 8 31 84 04

Innenministerin Magdalena Finke (2.v.l.) zeichnete Laura Müller, Sadok Amara und Tolga Özkan (v.l.n.r.) als 
Jahrgangsbeste aus. Der Leiter der Polizeiabteilung im Innenministerium, Ingo Minnerop, und Landespolizeidirektorin 

Maren Freyher (rechts) sowie Sarah Lampe (links) gehörten zu den ersten Gratulanten.
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Ihre
Stellenanzeige 

an dieser Stelle:

Wir beraten Sie gern!

 04503-2140
oder
anzeigen@reporter-tdf.de

PM-Druck GmbH, Tanja Thiel
Mühlenweg 3, 23669 Tdf. Strand
tanja.thiel@reporter-tdf.de

Werden Sie Teil
unseres Teams!

Wir suchen zur Verstärkung eine/n

Mediengestalter/in (m/w/d)

Fachrichtung Gestaltung und Technik, 
in Teilzeit.

Sie …  haben eine abgeschlossene Berufsausbildung 
als Mediengestalter/in

 …  verfügen über fundierte Fachkenntnisse in Layout und 
Satz sowie in der Bildbearbeitung

 …  haben einen geübten Umgang mit den Programmen 
InDesign, Photoshop und Illustrator auf Apple Macintosh

 …  zeichnen sich durch Kreativität und Begeisterungs-
fähigkeit sowie Zuverlässigkeit und Teamfähigkeit aus?

Dann freuen wir uns auf Ihre schriftliche Bewerbung!

Jahreshauptversammlung:

Erfolgreiche Jugendarbeit bei der Jugendfeuerwehr Scharbeutz 
Scharbeutz. Zum Jahresstart fand 
die Jugendversammlung der Jugend-
feuerwehr Scharbeutz (JFS80) unter 
der Leitung von Jugendgruppenleiter 
Jonte Louis statt. 
Die Versammlung mit über 70 Teil-
nehmern wurde aus Platzgründen 
in der nahegelegenen Sporthalle 
durchgeführt. Neben 32 von 39 Mit-
gliedern der Jugendfeuerwehr waren 
auch das Ausbilderteam anwesend, 
sowie weitere zahlreiche Gäste.
Unter den Gästen waren die Füh-
rungen der umliegenden und be-
freundeten Jugendfeuerwehren, die 
Bürgermeisterin Bettina Schäfer, der 
stellv. Gemeindewehrführer Markus 
Rabe, der stellvertretende Ortswehr-
führer René Konietzny, Ehrenorts-
wehrführer Sebastian Levgrün und 
viele weitere Gäste.
Die Gäste sprachen ihr Grußwort 
aus und verdeutlichten die Wich-
tigkeit der Jugendarbeit in der Feu-
erwehr: Denn ohne den Nachwuchs 
aus der Jugendfeuerwehr gäbe es 
heute nicht mehr diese leistungs-
starken Feuerwehren. Die Feuer-
wehr Scharbeutz sichert zu einem 
großen Teil ihren Bedarf an aktiven 
Einsatzkräften maßgeblich durch die 
Übernahme aus der eigenen Jugend-
feuerwehr. 
Im Anschluss hat Jugendgruppenlei-
ter Jonte Louis gemeinsam mit dem 
Jugendvorstand den Jahresrückblick 
von dem abwechslungsreichen und 
vielseitigen Programm im Jahr 2025 
vorgetragen. Neben den 23 Ausbil-
dungsdiensten konnte von einem 
Erste-Hilfe-Kurs, einem sogenannten 
„Berufsfeuerwehrtag” oder 24-Stun-
den-Dienst, der Teilnahme an einem 
Maschinistenwettkampf bei einer 
befreundeten Jugendfeuerwehr in 
Bubenheim in Rheinland-Pfalz, der 
Abnahme der Jugendflamme Stufe 
1+2+3, der Teilnahme an der Leis-

tungsspange, der Aktion „Kürbis 
schnitzen“ und vieles Weiteres be-
richtet werden. 
Die Mitgliederzahlen konnten wei-
ter stabil gehalten werden, so waren 
zum Jahresende insgesamt 39 Mä-
dels und Jungs im Alter von 10 bis 
17 Jahren aktiv in der JFS80. Beim 
Blick auf das Jahr 2026 kann sich 
das Team JFS80 auf weitere neue 
Mitglieder freuen. Im Laufe des 
Jahres werden 13 Kinder aus der 
Kinderfeuerwehr in die Jugendfeuer-
wehr übertreten. 
Beim nächsten Tagesordnungspunkt 
wurde ein neuer Jugendausschuss 
gewählt. Insgesamt wurden sechs 
neue Mitglieder für den Jugendaus-
schuss gewählt. Diese Jugendlichen 
vertreten im kommenden Jahr die 
Jugendfeuerwehr. 

Übertritte in die Einsatzabteilung 

Zwei Jugendliche konnten bei der 
Versammlung offiziell aus der Ju-
gendfeuerwehr verabschiedet und 
am 30. Januar offiziell an die Ein-
satzabteilung bei der Jahreshaupt-
versammlung übergeben werden. 

Motivation und Dienstbeteiligung 
lohnt sich bei der JFS80

„Besonders stolz sind wir über die 
Beteiligung der Jugendlichen bei 
unseren Diensten und Veranstaltun-
gen. Wir finden es so klasse, dass 
es Jugendliche gibt, die 90 bis 100 
Prozent Dienstbeteiligung bei uns 
haben“, berichtet Jugendwart Bo 
Anderson. 
Es wurden zwei Spitzenreiter mit 
insgesamt 100 Prozent und fünf mit 
über 90 Prozent Dienstbeteiligung 
geehrt. Die Jugendwartung übergab 
den Jugendlichen für ihre Leistung 
eine Urkunde und eine kleine Über-
raschung.  Stichwort: Motivation. 
Mitglied zu sein lohnt sich in der 

Jugendfeuerwehr Scharbeutz, nicht 
nur weil man bei der Jugendfeu-
erwehr Dinge für das Leben lernt, 
sondern weil die Gemeinde Schar-
beutz jedem Mitglied bei einer 
Dienstbeteiligung von mehr als 60 
Prozent noch einen Wertgutschein 
aus dem kommunalen Motivations-
topf überreicht hat.  „Wir blicken 
auf ein erfolgreiches und großartiges 
Jahr zurück, auch wenn die Aufga-
ben herausfordernd sind, aber mit 
einem starken Team aus 25 Ausbil-
dern meistern wir gemeinsam die 
Aufgaben der Jugendfeuerwehr“, 

berichtet Bo Anderson weiter.    Am 
Samstag, dem 7. Februar, geht es 
bei der Jugendfeuerwehr wieder mit 
dem regulären Dienstbetrieb los und 
so werden jeden Samstag von 12 
bis 14 Uhr die Ausbildungsdienste 
nach dem Motto „Spaß, Action und 
Meer“ für das Team JFS80 angebo-
ten. „Wenn Interesse besteht und 
Du ein Teil von einem großartigen 
Team werden möchtest, dann melde 
Dich per E-Mail an jfscharbeutz@
feuerwehr80.de  oder über unsere 
Social-Media-Kanäle @ffscharbeutz 
,“ so das Team der Jugendfeuerwehr.

Jugendwart Bo Anderson (links) und der stellvertretende Jugendwart 
Dennis Kristen (rechts) mit den Jugendlichen mit einer 

 Dienstbeteiligung über 90 Prozent. (Fotos: DS)

Die Versammlung war mit über 70 Teilnehmern sehr gut besucht.

Bei der Arbeiterwohlfahrt:

„Let‘s dance all together“
Bad Schwartau. Am Mittwoch, dem 
4. Februar, können Tanzfreudige 
mit Lust auf partnerunabhängiges 
Tanzen ab 19.30 Uhr in die Begeg-
nungsstätte der Arbeiterwohlfahrt 
(Awo) Bad Schwartau, Auguststraße 
34 a,  kommen und dort unter dem 
Motto „Let‘s dance all together“ 
mit oder ohne Partner nach ihren 

Lieblings-Hits tanzen. Von daher ist 
das Mitbringen einer persönlichen  
Wunsch-Playlist nicht nur möglich, 
sondern auch erwünscht.
Das Angebot ist kostenfrei und rich-
tet sich an Menschen aller Alters-
gruppen und Nationalitäten.
Eine Voranmeldung ist nicht erfor-
derlich.
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Kommen Sie zu uns ins Team!
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt für den Innendienst in 
unserem Büro Pansdorf

Versicherungskaufmann (m/w/d)
oder

Kauffrau / Kaufmann für Büromanagement (m/w/d) 
mit Vorkenntnissen in der Bank- oder Versicherungsbranche

• 4–5 Tage-Woche / 25–30 Stunden / flexible Zeiteinteilung
• kein Verkauf oder Akquise / keine Wochenenddienste
• regelmäßige Fortbildungen

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per E-Mail oder kommen Sie nach 
Terminvereinbarung direkt zu uns ins Büro.

Five Service GmbH

Voßbarg 5 · 23689 Pansdorf
Tel. 04504 / 80 97 055 · info@five.de

Die Gemeinde Timmendorfer Strand  
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

–  eine/n Schulhausmeister/in (m/w/d) für die  
Grundschule Niendorf/Ostsee (bis zur Entgeltgruppe 5 TVöD)

–  eine/n Gärtnergehilfin/-gehilfen (m/w/d)  
für den Bauhof (bis zur Entgeltgruppe 4 TVöD)

–  eine Reinigungskraft (m/w/d) in Teilzeit  
(bis zur Entgeltgruppe 2 TVöD)

Nähere Informationen zu diesen Stellen finden Sie im Internet unter  
www.timmendorfer-strand.org in der Rubrik Aktuelles – Stellenanzeigen. 

Gemeinde Timmendorfer Strand
         – Der Bürgermeister –

Bürounterstützung
ab 30 Stunden  

gesucht von Hausverwaltung

BAK & KANTHAK  
GmbH & Co. KG

Bäderstr. 29, 23626 Ratekau
Tel. 04504/715700

Suche MFA und 
Praxishilfe

(Anmeldung) 
ab 01.04.2026 für 25 Std./Wo.

Allgemeinarztpraxis Dr. K. Teske-Hargus
Poststraße 34, 23669 Tdf. Strand

Tel. 04503/31936
E-Mail: katrin@hargus.de

www.allgemeinarzt_Timmendorf.de

Zuverlässige, freundliche,fl eißige

Verteiler/innen
für die Zustellung des reporters in

Gronenberg, Obernwohlde, 
Groß u. Klein Parin

(gerne Rentner*innen, Student*innen, 
Hausfrauen, Schüler*innen).

Wir freuen uns auf Ihren Anruf
ab Donnerstag

Telefon 0 4503/2140. 

Austräger 
gesucht

Zur Verstärkung 
unseres Teams suchen wir 

ab sofort (m/w/d)

MFA 
KOSMETIKERIN

KOCH | BEIKOCH
GÄRTNER

WANDERFÜHRER
• in Teilzeit / Vollzeit
•  Fort- und Weiterbildungen 

möglich
•  ein Pkw ist erforderlich, um 

die Heilfastenklinik Schloss 
Warnsdorf zu erreichen

Bewerbungen richten Sie an:
Frau Mohr 

hmohr@schloss-warnsdorf.de
oder Tel. 04502/840-100

Wir suchen zu sofort
oder später

Friseur*in
in Teilzeit

Gabriella Hair Haffkrug
Tel.: 0 45 63 - 47 85 25

gabriella.kist@t-online.de

www.reporter-tdf.de

Cesar-Klein-Schule in Ratekau:

Tag der offenen Tür

Ratekau. Die Cesar-Klein-Schule 
öffnet am Samstag, dem 7. Februar, 
von 9 bis 12 Uhr ihre Türen und lädt 
Viertklässler, interessierte Schüler für 
die Sekundarstufe II sowie alle Eltern 
ein, einen Blick hinter die Kulissen 
zu werfen. Los geht es um 9 Uhr mit 
einer zentralen Begrüßung im Men-
safoyer. Während die Eltern Informa-
tionen zum pädagogischen Konzept 
sowie zum Lernen an der Gemein-
schaftsschule mit eigener Oberstufe 
erhalten, entdecken die Kinder die 
Schule auf eigene Faust oder neh-
men an geführten Schulrundgängen, 
geleitet von älteren Schülern, teil. 
So erhalten Sie einen umfassenden 
Einblick in das Angebot der Schule. 
Neben spannenden Experimenten 
in den Naturwissenschaften stehen 
Mitmachaktionen, Musik- und The-
atershows sowie Präsentationen von 
Projektarbeiten auf dem Programm. 

Auch die Profilschwerpunkte der 
Sekundarstufe II, die den Schülern 
individuelle Schwerpunktsetzungen 
auf dem Weg zum Abitur ermögli-
chen, werden am Tag der offenen 
Tür vorgestellt. Für die kleinen Besu-
cher gibt es eine kostenfreie Kinder-
betreuung, die von Schülern geleitet 
werden. Auch für das leibliche Wohl 
ist gesorgt: Kaffee, Kuchen und wei-
tere Snacks laden zum Verweilen 
ein. Besucht werden kann auch die 
große Kunstausstellung ARTday in 
der „Kunstetage“. Gezeigt werden 
die Kunstwerke von Schülern aus al-
len Jahrgängen, die im letzten Schul-
jahr entstanden sind. 
Der Tag der offenen Tür bietet eine 
ideale Gelegenheit, die Schule ken-
nenzulernen, Lehrkräfte und Schüler 
zu treffen und sich ein Bild von den 
vielfältigen Möglichkeiten an der 
Cesar-Klein-Schule zu machen.

Die Cesar-Klein-Schule in Ratekau öffnet am 7. Februar ihre Türen. 

Wat is dat denn?:

Platt mit Anke begeistert  
Groß und Klein

Stockelsdorf. In der vergangenen 
Woche war es enlich so weit: In 
der Gemeindebücherei Stockelsdorf 
wurde Plattdeutsch lebendig!
Unter dem Motto „Wat is dat denn? 
– Platt mit Anke“ tauchten Kinder, 
Eltern und Großeltern auf Initiative 
des Arbeitskreises Kultur der Ge-
meinde Stockelsdorf gemeinsam in 
die norddeutsche Sprache ein.
Anke Last las und schnackte mit 
ihren kleinen und großen Gästen 
plattdütsch aus dem Buch „Mien 
eersten dusend Wöör“. Dabei wur-
de viel gelacht, ausprobiert und ge-
staunt – und schnell war klar: Platt 
macht Spaß. Die Begeisterung für 
die Sprache war bei allen Teilneh-
menden deutlich spürbar, und die 
Vorfreude auf die nächste Runde ist 
jetzt schon groß.
Ab sofort heißt es deshalb jeden 
Donnerstag um 15 Uhr: Platt schna-
cken in der Gemeindebücherei Sto-
ckelsdorf, Ahrensböker Straße 78.
Bei „Platt mit Anke“ dreht sich al-
les um die schöne, norddeutsche 
Sprache Plattdeutsch. Eingeladen 

sind alle Kinder im Schulalter sowie 
ihre Begleitpersonen, egal ob Eltern, 
Großeltern oder Paten. Gemeinsam 
wird gesungen, gespielt, erzählt und 
gelacht. In entspannter Atmosphäre 
lernen die Kinder erste Wörter und 
Sätze ganz ohne Leistungsdruck.
Ziel des Angebots ist es, Plattdeutsch 
wieder stärker im Alltag der Kinder 
zu verankern. Denn Platt ist mehr 
als nur ein Dialekt, es ist ein Stück 
norddeutscher Heimat und gelebte 
Kultur. Durch den wöchentlichen 
Treff bleibt man spielerisch am Ball 
und kann das Gelernte festigen.
„Ich finde es toll, dass das Plattdeut-
sche den Stockelsdorfer Kindern 
wieder näher gebracht wird und 
danke Anke Last, dem Arbeitskreis 
Kultur und unserer Gemeindebü-
cherei für das Engagement“, freut 
sich Bürgermeisterin Julia Samtle-
ben.
Das Angebot ist kostenlos und fin-
det immer donnerstags von 15 bis 
16 Uhr statt. Der nächste Termin ist 
am Donnerstag, dem 29. Januar, in 
der Gemeindebücherei.

Anke Last las und schnackte mit ihren kleinen und großen Gästen 
plattdütsch aus dem Buch „Mien eersten dusend Wöör“. 

 Foto: Karl-Ludwig Tretau/hfr

Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Curau:

Tradition, Ehrungen und Kameradschaft
Stockelsdorf. Vor Kurzem eröffnete 
die Freiwillige Feuerwehr Curau den 
Reigen der Jahreshauptversammlun-
gen der Stockelsdorfer Feuerwehren.
Im Rahmen der diesjährigen Jahres-
hauptversammlung in Curau wurde 
in Anwesenheit der Bürgermeisterin 
Julia Samtleben, des Bürgervorste-
hers Manfred Beckmann, des Eh-
renbürgervorstehers Harald Werner 
und des Gemeindewehrführers Lars 
Schöppich nicht nur auf das vergan-
gene Jahr zurückgeblickt, sondern 
auch die Kameradschaft gepflegt. 
Traditionell fand auch wieder das 
beliebte Eisbeinessen statt, das bei 
den Mitgliedern großen Anklang 
fand.
Besonders erfreulich war der Besuch 
von vier Kameraden der Partnerwehr 

„Café Miteinan-
der“ am Sonntag

Bad Schwartau. Am Sonntag, dem 1. 
Februar, findet ab 15 Uhr das nächs-
te „Café Miteinander“ der Arbeiter-
wohlfahrt (Awo) Bad Schwartau in 
den Räumen der Awo-Begegnungs-
stätte in der Auguststraße 34 a in 
Bad Schwartau statt. Hier können 
Menschen jeden Alters und jeder 
Kultur in zwangloser Atmosphäre 
erste oder weitere Kontakte knüpfen 
und Beratung und Hilfsangebote bei 
Problemen erfahren. Das Treffen bei 
Kaffee, Tee und Gebäck ist kosten-
frei. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.
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Kommen Sie zu uns ins Team!
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt für den Innendienst in 
unserem Büro Pansdorf

Versicherungskaufmann (m/w/d)
oder

Kauffrau / Kaufmann für Büromanagement (m/w/d) 
mit Vorkenntnissen in der Bank- oder Versicherungsbranche

• 4–5 Tage-Woche / 25–30 Stunden / flexible Zeiteinteilung
• kein Verkauf oder Akquise / keine Wochenenddienste
• regelmäßige Fortbildungen

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per E-Mail oder kommen Sie nach 
Terminvereinbarung direkt zu uns ins Büro.

Five Service GmbH

Voßbarg 5 · 23689 Pansdorf
Tel. 04504 / 80 97 055 · info@five.de

M & D Sylt · Christian-Balzersen-Weg 15 D · 24536 Neumünster
Tel. 0171 728 20 26 oder info@md-sylt.de · Fax 04321 556 17 15

Für unsere Filiale in Timmendorfer Strand suchen wir eine

Verkäuferin m/w/d  
in Festanstellung.

Interessieren Sie sich für modischen Schmuck und Accessoires, haben Sie Freude 
im Umgang mit Menschen, dann können wir Ihnen eine selbstständige und 

abwechslungsreiche Tätigkeit in unserem Unternehmen anbieten. Wir zahlen über Tarif!

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

Die Gemeinde Timmendorfer Strand  
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

–  eine/n Schulhausmeister/in (m/w/d) für die  
Grundschule Niendorf/Ostsee (bis zur Entgeltgruppe 5 TVöD)

–  eine/n Gärtnergehilfin/-gehilfen (m/w/d)  
für den Bauhof (bis zur Entgeltgruppe 4 TVöD)

–  eine Reinigungskraft (m/w/d) in Teilzeit  
(bis zur Entgeltgruppe 2 TVöD)

Nähere Informationen zu diesen Stellen finden Sie im Internet unter  
www.timmendorfer-strand.org in der Rubrik Aktuelles – Stellenanzeigen. 

Gemeinde Timmendorfer Strand
         – Der Bürgermeister –

DEIN JOB
am Meer

MITARBEITER TOURIST-INFO (all genders)

Voll- oder Teilzeit ab 01. März 2026 | Standort: vorrangig Scharbeutz 

Deine Aufgaben:
• Beratung & Information unserer Gäste
• Vermittlung von touristischen Angeboten
• Verkauf von Gutscheinen und Souvenirs
• Arbeit mit verschiedenen Online-Buchungssystemen

Wir bieten eine auf 2 Jahre befristete Arbeitsstelle mit der Option 
auf Verlängerung. Dich erwarten ein Arbeitsplatz direkt am Meer 
sowie geregelte Arbeitszeiten und andere Benefits.

Alle Infos findest du unter: talb-portal.de/stellenangebote 
Bewirb dich bis 04.02.2026 per Mail an: 
jobs@luebecker-bucht-ostsee.de 

Bei Fragen, melde dich gerne bei Susanne Michaelis 
unter: Tel. 04503 7794-161

Bürounterstützung
ab 30 Stunden  

gesucht von Hausverwaltung

BAK & KANTHAK  
GmbH & Co. KG

Bäderstr. 29, 23626 Ratekau
Tel. 04504/715700

www.reporter-tdf.de

Wat is dat denn?:

Platt mit Anke begeistert  
Groß und Klein

sind alle Kinder im Schulalter sowie 
ihre Begleitpersonen, egal ob Eltern, 
Großeltern oder Paten. Gemeinsam 
wird gesungen, gespielt, erzählt und 
gelacht. In entspannter Atmosphäre 
lernen die Kinder erste Wörter und 
Sätze ganz ohne Leistungsdruck.
Ziel des Angebots ist es, Plattdeutsch 
wieder stärker im Alltag der Kinder 
zu verankern. Denn Platt ist mehr 
als nur ein Dialekt, es ist ein Stück 
norddeutscher Heimat und gelebte 
Kultur. Durch den wöchentlichen 
Treff bleibt man spielerisch am Ball 
und kann das Gelernte festigen.
„Ich finde es toll, dass das Plattdeut-
sche den Stockelsdorfer Kindern 
wieder näher gebracht wird und 
danke Anke Last, dem Arbeitskreis 
Kultur und unserer Gemeindebü-
cherei für das Engagement“, freut 
sich Bürgermeisterin Julia Samtle-
ben.
Das Angebot ist kostenlos und fin-
det immer donnerstags von 15 bis 
16 Uhr statt. Der nächste Termin ist 
am Donnerstag, dem 29. Januar, in 
der Gemeindebücherei.

Anke Last las und schnackte mit ihren kleinen und großen Gästen 
plattdütsch aus dem Buch „Mien eersten dusend Wöör“. 

 Foto: Karl-Ludwig Tretau/hfr

Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Curau:

Tradition, Ehrungen und Kameradschaft
Stockelsdorf. Vor Kurzem eröffnete 
die Freiwillige Feuerwehr Curau den 
Reigen der Jahreshauptversammlun-
gen der Stockelsdorfer Feuerwehren.
Im Rahmen der diesjährigen Jahres-
hauptversammlung in Curau wurde 
in Anwesenheit der Bürgermeisterin 
Julia Samtleben, des Bürgervorste-
hers Manfred Beckmann, des Eh-
renbürgervorstehers Harald Werner 
und des Gemeindewehrführers Lars 
Schöppich nicht nur auf das vergan-
gene Jahr zurückgeblickt, sondern 
auch die Kameradschaft gepflegt. 
Traditionell fand auch wieder das 
beliebte Eisbeinessen statt, das bei 
den Mitgliedern großen Anklang 
fand.
Besonders erfreulich war der Besuch 
von vier Kameraden der Partnerwehr 

Pritzwald, die an der Versammlung 
teilnahmen. Ein Besuch einer grö-
ßeren Abordnung der Pritzwalder 
Wehr in Curau ist für das laufende 
Jahr bereits in Planung und soll die 
langjährige Partnerschaft weiter stär-
ken.
Im Rahmen der Versammlung wur-
den mehrere Beförderungen aus-
gesprochen: Charlotte Hinz wurde 
zur Feuerwehrfrau (FF) befördert, 
Justus Matthusen zum Feuerwehr-
mann (FM) und Ulric Liebholz zum 
Hauptfeuerwehrmann mit zwei Ster-
nen (HFM 2).
Eine besondere Ehrung erhielt Lö-
schmeister Dirk Hinz für 40 Jahre 
aktive Mitgliedschaft in der Feuer-

wehr Curau. Der Ortswehrführer 
Klaus Hinz würdigte ihn in seiner 
Ansprache als verlässliche Stütze der 
Tagesbereitschaft, nicht zuletzt, da er 
als Gastwirt tagsüber häufig vor Ort 
sei, „wenn er nicht gerade einkaufen 
ist“, so der O-Ton mit einem Augen-
zwinkern. Schriftführer Jan-Henrik 
Renzow verlas das Protokoll der 
letzten Jahreshauptversammlung 

und stellte den Jahresbericht 2025 
vor. Anschließend präsentierte Kas-
senwart Jannik Palte den Kassenbe-
richt. Die durchgeführte Kassenprü-
fung ergab keine Beanstandungen. 
Die Jahreshauptversammlung zeigte 
einmal mehr den starken Zusam-
menhalt, das Engagement und die 
lebendige Kameradschaft innerhalb 
der Freiwilligen Feuerwehren.

Bürgermeisterin Julia Samtleben (v.l.) und Ortswehrführer Klaus Hinz mit 
zwei der drei Beförderten Charlotte Hinz und Justus Matthusen sowie 

Gemeindewehrführer Lars Schöppich und Bürgervorsteher 
 Manfred Beckmann. Foto: Gemeinde Stockelsdorf

Sitzungen  
und Ausschüsse

Tdf. Strand. Am Samstag, dem 31. 
Januar, findet um 9.30 Uhr die 19. 
Sitzung des Ausschusses für Um-
welt, Energie und Verkehr der 20. 
gewählten Gemeindevertretung der 
Gemeinde Timmendorfer Strand 
im Sitzungszimmer des Rathauses, 
Strandallee 42, in Timmendorfer 
Strand statt. Die Sitzung ist öffent­
lich.
Auf der Tagesordnung stehen neben 
der Einwohnerfragestunde die Park­
raumbewirtschaftung und Mobili­
tätskonzepte (Quartiersbildung und 
bisherige Beratungen) und Verschie­
denes.

„Café Miteinan-
der“ am Sonntag

Bad Schwartau. Am Sonntag, dem 1. 
Februar, findet ab 15 Uhr das nächs-
te „Café Miteinander“ der Arbeiter-
wohlfahrt (Awo) Bad Schwartau in 
den Räumen der Awo-Begegnungs-
stätte in der Auguststraße 34 a in 
Bad Schwartau statt. Hier können 
Menschen jeden Alters und jeder 
Kultur in zwangloser Atmosphäre 
erste oder weitere Kontakte knüpfen 
und Beratung und Hilfsangebote bei 
Problemen erfahren. Das Treffen bei 
Kaffee, Tee und Gebäck ist kosten-
frei. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.
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Wir freuen uns auf ihre Bewerbung unter
www.medi-car.info/karriere
Tel. 01590 - 6321820

Wir suchen Fahrer (m, w, d) mit sozialem 
Engagement in der Personenbeförderung 
für Ostholstein. (Bad Schwartau/Euti n)

Fahrer m,w,d (Minijob o. TZ)

MediCar GmbH & Co. KGDie Gemeinde Timmendorfer Strand  
sucht zum 01. August 2026:

eine/n Auszubildende/n  
zur/zum Verwaltungsfachangestellten (m/w/d) 

(Fachrichtung Kommunalverwaltung)

Nähere Informationen zu diesen Stellen finden Sie im Internet unter  
www.timmendorfer-strand.org in der Rubrik Aktuelles – Stellenanzeigen. 

Gemeinde Timmendorfer Strand
         – Der Bürgermeister –

      

WIR BILDEN AUS (m | w | d)
• Kaufmann /-frau für Groß- und 
 Außenhandelsmanagement
• Kaufmann /-frau für Büromanagement
• Kaufmann /-frau im Einzelhandel
• Verkäufer /in
• Fachkraft für Lagerlogistik
• Fachlagerist

WIR BIETEN DIR
Überdurchschnittliche Ausbildungsvergütung
30 Tage Urlaub | Qualifizierte Ausbildung
Sehr gute Übernahmechancen | Familiäre 
Unternehmens kultur | Kostenlose Getränke 
Hochwertige Arbeitsbekleidung u.v.m.

WIR SIND DER BAUSTOFF
FÜR DEINE ZUKUNFT!

Mehr Infos & 
Bewerbung!

carl-bremer.de/ausbildung
Sierksdorfer Str. 20

23730 Neustadt i. H. 
Tel.: 04561 / 34 44

www.lackkoeppe.de 
info@lackkoeppe.de

köppeköppeköppeköppe
Karosserie- u. Lackierfachbetrieb

GEPRÜFTE 
FACHWERKSTATT

FÜR
UNFALLINSTANDSETZ

UN
G

Wir suchen 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine 

Fachkraft für 
Büromanagement 

(m/w/d) in Vollzeit.

– Anzeige –                    					                                                              – Anzeige –

Karrierechancen mit Perspektive bei „Bremer“:

Vielfältige Ausbildung im Baustoffhandel – fünf Berufe stehen zur Wahl 
Eutin. „Bremer“ setzt als regional 
verwurzeltes Familienunternehmen 
im Baustoffhandel seit Jahrzehnten 
auf eine fundierte Ausbildung jun-
ger Fachkräfte in fünf verschiedenen 
Berufen. Derzeit gestalten 15 Aus-
zubildende an den Standorten Eutin, 
Luschendorf und Oldenburg ihre be-
rufliche Zukunft im Unternehmen.
Von Beginn an sind die Auszubil-
denden eng in den Arbeitsalltag 
eingebunden, arbeiten im Tages-
geschäft mit und übernehmen früh 
Verantwortung. „Auszubildende 
sind ein fester Teil unseres Teams. 
Sie übernehmen eigenständig Auf-
gaben und wirken aktiv im Alltag 

mit“, sagt Katrin Stamer, Leitung 
Marketing und Personal. „Wir wol-
len den Betrieb kontinuierlich wei-
terentwickeln – deshalb setzen wir 
auf moderne Standards in der Aus-
bildung.“  
Zur Auswahl stehen fünf Ausbil-
dungsberufe in den Bereichen Logis-
tik, Groß- und Außenhandel, Einzel-
handel und Büromanagement. Den 
Einstieg erleichtern dreitägige Wel-
come Days: In deren Rahmen lernen 
die neuen Azubis alle Standorte, Ab-
teilungen und Ansprechpartner ken-
nen und nehmen an Workshops und 
ersten gemeinsamen Aktivitäten teil. 
Bei „Bremer“ wird Weiterbildung 

aktiv gelebt. Das zeigt unter ande-
rem das Azubi-Camp in Frankfurt 
am Main, bei dem in einwöchigen 
Workshops praxisnahe Erfahrungen 
gesammelt und unternehmensüber-
greifende Netzwerke aufgebaut 
wurden.
Von der attraktiven Einarbeitung 
über Weiterbildung und frühzeitige 
Verantwortungsübernahme bis zu 
den guten Aufstiegschancen – bei 
„Bremer“ hat Ausbildung Substanz. 
Dass sich Engagement auszahlt, zei-

gen konkrete Karrierewege: Zwei der 
drei heutigen Standortleiter haben 
ihre Laufbahn selbst als Auszubil-
dende im Unternehmen begonnen. 
Bei „Bremer“ zählen Persönlichkeit, 
Motivation und Teamgeist – und wer 
mitgestalten möchte, findet hier bes-
te Voraussetzungen für einen erfolg-
reichen Start ins Berufsleben. Mehr 
Infos erhalten Interessierte bei der 
Carl Bremer GmbH & Co. KG, Bür-
germeister-Steenbock-Straße 34, in 
Eutin und onlin

Die Azubis Ben Bäcker, Emily Netz, Angelina DeGuzman und Esben Lippert 
mit Personalreferentin Carolynn Crane (von links). (Foto: hfr)

Kreismusikschule:

Saxophon- und Klarinettenunterricht 
in Timmendorfer Strand

Tdf. Strand.  In Neustadt und Tim-
mendorfer Strand bietet die Kreismu-
sikschule Ostholstein engagierten 
Saxophon- und Klarinettenunterricht 
für Schüler aller Altersgruppen an.
Unter der fachkundigen Leitung von 
Lehrkraft Molano Lopez, der über 
umfangreiche Erfahrung im Bereich 
Holzblasinstrumente verfügt, sollen 
interessierte Schüler die Möglichkeit 
erhalten, diese beiden Instrumente 
zu erlernen, um ihre Fähigkeiten zu 
entwickeln.
Der Unterricht richtet sich an Anfän-
ger, im Alter ab sechs Jahren sowie 
an fortgeschrittene Schüler, die Ihre 
Technik und ihr musikalisches Ver-
ständnis vertiefen möchten.
Der Unterricht wird so gestaltet, 
dass auf die unterschiedlichen Be-
dürfnisse und Ziele der Schüler ein-
gegangen wird.
Dabei legt Molano Lopez großen 
Wert auf die fundierte technische 
Ausbildung sowie auf die Entwick-

lung des musikalischen Ausdrucks.
Die Schüler haben die Möglichkeit, 
verschiedene Musikstile zu erkun-
den. Ein besonderes Augenmerk 
wird auf die Freude am Musizieren 
gelegt.
Die Kreismusikschule Ostholstein 
plant regelmäßig Musizierstunden, 
bei denen die Schüler die Gelegen-
heit haben, ihr Können vor Publi-
kum zu präsentieren. Diese Auftritte 
sind eine wertvolle Erfahrung, die 
das Selbstbewusstsein der jungen 
Musiker stärkt und die Begeisterung 
für die Musik weiter anregt.
Ein kostenloser Schnuppertermin 
kann gerne vereinbart werden.
Interessierte Eltern und Schüler sind 
herzlich eingeladen, sich über den 
Holzblasinstrumentenunterricht zu 
informieren und sich anzumelden.
Auskünfte und nähere Informatio-
nen erteilt das Büro der Kreismusik-
schule Ostholstein in Eutin, Telefon 
04521-788-560 oder -550.

Landrat initiiert Fonds zusammen mit Bürger- und Sparkassenstiftung Ostholstein:

Neuer Nothilfefonds für Kinder und Familien in Ostholstein

Landrat Timo Gaarz (rechts) im Gespräch mit Kerstin Olschowsky 
(Geschäftsführerin DKSB OH, m.) und Fachbereichsleitung  

Simone Tackenberg. (Foto: Kreis Ostholstein)

Kinderkarneval vom NTSV Strand 08
Niendorf/Ostsee.  Der NTSV Strand 
08 freut sich, auch dieses Jahr wie-
der den beliebten Kinderkarneval 
in der Niendorfer Sporthalle, Wald-
weg, anbieten zu können.
Die Veranstaltung findet am Sonn-
tag, dem 15. Februar, von 15 bis 18 
Uhr statt. Es sind alle kleinen und 
großen Gäste herzlich willkommen, 
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In der Gemeinde Ratekau (ca. 15.500 Einwohner/innen)  
ist im Bereich Tiefbau zum nächstmöglichen Zeitpunkt  
eine unbefristete Stelle zu besetzen:

Weitere Informationen unter
www.ratekau.de

  Bau-Ing. / Meister/in / Techniker/in bis EG 11 TVöD

Wir suchen Verstärkung!

Jetzt bewerben!

Wir suchen Sie, als:

Barkeeper*in  
für den Standort Eutin, (m/w/d)

Bereichsleitung Landschaftspflege  
für den Standort Dannau, (m/w/d)

Gärtnermeister 
für den Standort Neustadt/Holstein, (m/w/d)

Objektleitung als Bereichsleitung 
für den Standort Neustadt/Holstein, (m/w/d)

Erfahren Sie mehr über die OHDG als Arbeitgeber 
und zu den ausgeschriebenen Stellen unter 
www.ohdg.de/stellenangebote

SUCHT SIE !

BEWERBEN SIE SICH JETZT! 
CODAN Medizinische Geräte GmbH
Stig Husted-Andersen Straße 11 · 23738 Lensahn
Tel. 0 43 63 · 51 11 
www.codancompanies.com 

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für unsere Abteilung 
 Neubau Formen einen

Für die detaillierte Stellenbeschreibung besuchen Sie bitte 
unsere Homepage unter www.codancompanies.com

Wenn wir mit unserer Stellenausschreibung Ihr Interesse geweckt 
 haben, senden Sie uns Ihre Bewerbung bitte per E-Mail zu.  
E-Mail: personal@codan.de

Werkzeugmechaniker  
Formenneubau (m/w/d)

Wir freuen uns auf ihre Bewerbung unter
www.medi-car.info/karriere
Tel. 01590 - 6321820

Wir suchen Fahrer (m, w, d) mit sozialem 
Engagement in der Personenbeförderung 
für Ostholstein. (Bad Schwartau/Euti n)

Fahrer m,w,d (Minijob o. TZ)

MediCar GmbH & Co. KGDie Gemeinde Timmendorfer Strand  
sucht zum 01. August 2026:

eine/n Auszubildende/n  
zur/zum Verwaltungsfachangestellten (m/w/d) 

(Fachrichtung Kommunalverwaltung)

Nähere Informationen zu diesen Stellen finden Sie im Internet unter  
www.timmendorfer-strand.org in der Rubrik Aktuelles – Stellenanzeigen. 

Gemeinde Timmendorfer Strand
         – Der Bürgermeister –

Sierksdorfer Str. 20
23730 Neustadt i. H. 

Tel.: 04561 / 34 44
www.lackkoeppe.de 
info@lackkoeppe.de

köppeköppeköppeköppe
Karosserie- u. Lackierfachbetrieb

GEPRÜFTE 
FACHWERKSTATT

FÜR
UNFALLINSTANDSETZ

UN
G

Wir suchen 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine 

Fachkraft für 
Büromanagement 

(m/w/d) in Vollzeit.

– Anzeige –                    					                                                              – Anzeige –

Karrierechancen mit Perspektive bei „Bremer“:

Vielfältige Ausbildung im Baustoffhandel – fünf Berufe stehen zur Wahl 
gen konkrete Karrierewege: Zwei der 
drei heutigen Standortleiter haben 
ihre Laufbahn selbst als Auszubil-
dende im Unternehmen begonnen. 
Bei „Bremer“ zählen Persönlichkeit, 
Motivation und Teamgeist – und wer 
mitgestalten möchte, findet hier bes-
te Voraussetzungen für einen erfolg-
reichen Start ins Berufsleben. Mehr 
Infos erhalten Interessierte bei der 
Carl Bremer GmbH & Co. KG, Bür-
germeister-Steenbock-Straße 34, in 
Eutin und onlin

Kreismusikschule:

Saxophon- und Klarinettenunterricht 
in Timmendorfer Strand

lung des musikalischen Ausdrucks.
Die Schüler haben die Möglichkeit, 
verschiedene Musikstile zu erkun-
den. Ein besonderes Augenmerk 
wird auf die Freude am Musizieren 
gelegt.
Die Kreismusikschule Ostholstein 
plant regelmäßig Musizierstunden, 
bei denen die Schüler die Gelegen-
heit haben, ihr Können vor Publi-
kum zu präsentieren. Diese Auftritte 
sind eine wertvolle Erfahrung, die 
das Selbstbewusstsein der jungen 
Musiker stärkt und die Begeisterung 
für die Musik weiter anregt.
Ein kostenloser Schnuppertermin 
kann gerne vereinbart werden.
Interessierte Eltern und Schüler sind 
herzlich eingeladen, sich über den 
Holzblasinstrumentenunterricht zu 
informieren und sich anzumelden.
Auskünfte und nähere Informatio-
nen erteilt das Büro der Kreismusik-
schule Ostholstein in Eutin, Telefon 
04521-788-560 oder -550.

Landrat initiiert Fonds zusammen mit Bürger- und Sparkassenstiftung Ostholstein:

Neuer Nothilfefonds für Kinder und Familien in Ostholstein
Ostholstein.  Kinder und Familien 
können unerwartet in finanzielle 
Notlagen geraten – sei es durch 
plötzliche Einkommensausfälle, fa-
miliäre Krisen oder besondere Be-
lastungssituationen. Um in solchen 
Fällen schnell und gezielt helfen 
zu können, hat der Kinderschutz-
bund Kreisverband Ostholstein e.V. 
(DKSB OH) einen „Nothilfefonds“ 
eingerichtet.

Die Initiative zur Einrichtung dieses 
Fonds ging von Landrat Timo Gaarz 
aus, der nunmehr auch Schirmherr 
des Fonds ist. Die Einrichtung des 
Fonds wurde vom Jugendhilfeaus-
schuss des Kreises Ostholstein und 
vom Aktionsbündnis gegen Kinder-
armut positiv begleitet.
Dank der Unterstützung der Spar-
kassenstiftung Ostholstein und der 
Bürgerstiftung Ostholstein konnte 

dieser Fonds aufgelegt werden.
Ziel des Fonds ist es, Kinder und Fa-
milien in akuten Notlagen oder bei 
existenziellen Bedarfen schnell und 
unbürokratisch zu unterstützen. Mit 
Geld- oder Sachleistungen sollen 
kurzfristige Krisen abgefedert, so-
ziale Teilhabe ermöglicht und die 
gesunde Entwicklung von Kindern 
gesichert werden – insbesondere 
dann, wenn reguläre Hilfesysteme 
nicht oder nicht rechtzeitig greifen.
„Der Nothilfefonds soll Kindern 
und Familien schnell in akuten und 
schwierigen Lebenslagen helfen. 
Zugleich kann der Fonds auch Tür-
öffner sein, um Familien nachhaltig 
über staatliche Unterstützungsleis-
tungen zu beraten und damit zu 
entlasten. Ziel muss es immer sein, 
bestehende Notlagen für Kinder 
deutlich zu verbessern“, erläutert 
Landrat Timo Gaarz. „Schnelligkeit, 
Unkompliziertheit und ein klarer 
Fokus auf das Kindeswohl stehen 
dabei für mich im Mittelpunkt.“
Die Förderung richtet sich an Kin-
der und Jugendliche bis zur Voll-
endung des 18. Lebensjahrs, deren 
Unterstützungsbedarf von Sorgebe-
rechtigten oder begleitenden Fach-
kräften festgestellt wird. Anträge 

können sowohl durch Eltern als 
auch durch Fachkräfte gestellt wer-
den, die mit der Familie in einem 
professionellen Kontakt stehen. 
Voraussetzung ist ein Fachkraft-
gespräch, in dem Bedarf, Dring-
lichkeit und mögliche Alternativen 
geprüft und dokumentiert werden.
Der Nothilfefonds ist als punktuelle 
Hilfe in besonderen Lebenslagen 
gedacht. In der Regel können För-
derungen bis zu 2.000 Euro pro Fall 
gewährt werden, in begründeten 
Einzelfällen auch mehr. Die För-
derungen sind auf maximal sechs 
Monate begrenzt und erfolgen vor-
rangig durch direkte Zahlungen an 
Dritte, etwa an Einrichtungen oder 
Anbieter.
„Mit dem Nothilfefonds schaffen 
wir eine zusätzliche Möglichkeit, 
schnell und gezielt zu helfen – im-
mer mit dem Ziel, Kinder zu stärken 
und ihnen faire Chancen auf Teil-
habe zu ermöglichen“, so Kerstin 
Olschowsky, Geschäftsführerin des 
DKSB OH.
Fragen zum Fonds können an 
den DKSB OH gerichtet werden 
(E-Mail: nothilfefonds@kinder-
schutzbund-oh.de, Telefon 04561 
5123-

Landrat Timo Gaarz (rechts) im Gespräch mit Kerstin Olschowsky 
(Geschäftsführerin DKSB OH, m.) und Fachbereichsleitung  

Simone Tackenberg. (Foto: Kreis Ostholstein)

Kinderkarneval vom NTSV Strand 08
Niendorf/Ostsee.  Der NTSV Strand 
08 freut sich, auch dieses Jahr wie-
der den beliebten Kinderkarneval 
in der Niendorfer Sporthalle, Wald-
weg, anbieten zu können.
Die Veranstaltung findet am Sonn-
tag, dem 15. Februar, von 15 bis 18 
Uhr statt. Es sind alle kleinen und 
großen Gäste herzlich willkommen, 

eine Vereinsmitgliedschaft ist nicht 
erforderlich. Es werden wieder Ge-
tränke und Speisen zu kleinen Prei-
sen angeboten. Für die Musik ver-
antwortlich ist DJ Tobias Krumbeck, 
der alle Kinder auf der großen Tanz-
fläche in Bewegung bringen wird. 
Der Eintritt beträgt unverändert nur 
3 Euro pro Person.
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Jahreshauptversammlung:

Wahlen, Ehrungen und Beförderungen bei der Feuerwehr Haffkrug
Haffkrug. Am Freitag, dem 23. Ja-
nuar, fand die 114. Jahreshauptver-
sammlung der Freiwilligen Feuer-
wehr Haffkrug statt. Mit 32 von 40 
aktiven Mitgliedern war die Ver-
sammlung beschlussfähig.
Ortswehrführer Jürgen Kraemer er-
öffnete um 18.36 Uhr die Versamm-
lung und begrüßte alle Anwesenden.
Der stellvertretende Bürgermeister 
Lennard Meyer-Olden überbrachte 
die besten Grüße von der Gemein-
de Scharbeutz - auch im Namen 
von Bürgermeisterin Bettina Schäfer, 
Bürgervorsteherin Anja Bendfeldt 
und dem stellvertretenden Bürger-
vorsteher Jürgen Brede.
Dorfvorsteher Michael Dietz, 
die stellvertretende Ordnungs-
amtsleiterin Julia Lorenz und der 
Brandschutzausschuss-Vorsitzende 
Kai Frehse wünschten der Haffkru-
ger Feuerwehr alles Gute.
Begrüßt werden konnte auch die 
stellvertretende Leitung der Poli-
zeistation Scharbeutz, die sich für 
die gute Zusammenarbeit im ver-
gangenen Jahr bedankte.
Der stellvertretende Gemeinde-
wehrführer Markus Rabe über-
brachte auch im Namen des Ge-
meindewehrführers Malte Levgrün, 
Ehrengemeindewehrführers Rein-
hold Mang, Kreiswehrführer Micha-
el Hasselmann, Ortswehrführer der 
Freiwilligen Feuerwehr Süsel, Dirk 
Martens, und vom kommissarischen 
Ortswehrführer der Feuerwhr Schar-
beutz, René Konietzny, viele Grüße.
Nach den Grußworten der Gäs-
te, verlasen Ortswehrführer Jürgen 

Kraemer, Jugendwart Marco Pusch, 
die Leiterin der Kinderfeuerwehr, 
Carmen Lucas, und Kassenwartin 
Svea Krebs ihre jeweiligen Berichte 
aus dem Kalenderjahr 2025.
An dem Abend wurden auch Wah-

len durchgeführt: Zur Kassenwar-
tin wurde Maike Petersen-Reukauf 
gewählt, zum zweiten stellvertre-
tenden Ortswehrführer Alexander 
Stammer und Bernd Wolter zum 
Kassenprüfer.
Folgende Kameradinnen und Ka-
meraden wurden befördert: Yasmin 
Lucas zur Oberfeuerwehrfrau, Flori-
an Riffel zum Oberfeuerwehrmann, 

Bernd Wolter zum Hauptfeuerwehr-
mann (2 Sterne), Constantin Creutz-
feldt zum Hauptfeuerwehrmann 
(2 Sterne) und Janis Kraemer zum 
Hauptfeuerwehrmann (3 Sterne).
Geehrt wurden Yasmin Lucas, Lo-

renz Wittorff und Florian Riffel für 
zehn Jahre aktiven Dienst. Svea 
Krebs wurde für 20 Jahre aktiven 
Dienst geehrt und Friedhelm Rei-
mers für 40 Jahre aktiven Dienst.
Dominic Woitowitz (10 Jahre 
Dienstzeit), Jan-Ole Brockmann (30 
Jahre Dienstzeit) und Holger Krebs 
(50 Jahre Dienstzeit) erhielten ihre 
Gratifikationen. Carmen Lucas wur-

de an dem Abend mit dem Brand-
schutzehrenzeichen in Silber am 
Bande für 25 Jahre aktive Dienstzeit 
ausgezeichnet und Holger Krebs 
mit dem Brandschutzehrenzeichen 
in Gold am Bande für 50 Jahre ak-

tive Dienstzeit. Vom stellvertreten-
den Gemeindewehrführer Markus 
Rabe gab es für alle Einsatzkräfte 
ein Dankeschön aus dem Motivati-
onstopf, in Form von verschiedenen 
Gutscheinen. Ortswehrführer Jürgen 
Kraemer schloss um 20.25 Uhr die 
Jahreshauptversammlung. Anschlie-
ßend gab es für alle Beteiligten zur 
Stärkung einen kleinen Imbiss.

Die beförderten und geehrten Kameradinnen und Kameraden der  
Freiwilligen Feuerwehr Haffkrug mit Ehrengästen. (Foto: RB)

Ministerpräsident besucht Fehmarnbelt-Baustelle:

Landrat Timo Gaarz macht zentrale Anliegen Ostholsteins deutlich
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Bei Anzeigen mit Telefon-Nummer immer die Vorwahl mit angeben. Bei Chiffre-Anzeigen wird eine Bearbeitungsgebühr von € 7,– erhoben. 
Bei Chiffre-Anzeigen bitte immer die volle Adresse mit angeben.

Vor- und Nachname:  ..........................................................................................................................................................................................................................................................................................

Straße/Hausnr.:  .............................................................................................................. PLZ / Wohnort:  .........................................................................................................................................

Telefon:  .............................................................................................................................................................  E-Mail:  .........................................................................................................................................

IBAN:   .......................................................................................................................................................................... BIC:   .......................................................................................................................................

Name der Bank:   ...................................................................................... Datum / Unterschrift:   .......................................................................................................................................

Da die Buchstaben verschieden breit sind, kann die ausgefüllte Zeilenmenge von der Zahl der Druckzeilen abweichen.
Ein Anspruch auf Rückzahlung evtl. Mehrzeilen besteht nicht.

Schnell eine private Kleinanzeige... 
... mal eben sein Fahrrad, Kinderwagen, Auto, gebrauchte 
Möbel usw. zu verkaufen, das ist im „reporter“ kein Problem.

Bitte ausfüllen, ausschneiden und in der „reporter“-Annahmestelle  
oder direkt in der Geschäftsstelle abgeben. 

Für jeden Buchstaben, jedes Zeichen und jeden Wortzwischenraum nur 1 Kästchen benutzen.

5,00 €

7,00 €

9,00 €

11,00 €

Jahreshauptversammlung:

Wahlen, Ehrungen und Beförderungen bei der Feuerwehr Haffkrug
de an dem Abend mit dem Brand-
schutzehrenzeichen in Silber am 
Bande für 25 Jahre aktive Dienstzeit 
ausgezeichnet und Holger Krebs 
mit dem Brandschutzehrenzeichen 
in Gold am Bande für 50 Jahre ak-

tive Dienstzeit. Vom stellvertreten-
den Gemeindewehrführer Markus 
Rabe gab es für alle Einsatzkräfte 
ein Dankeschön aus dem Motivati-
onstopf, in Form von verschiedenen 
Gutscheinen. Ortswehrführer Jürgen 
Kraemer schloss um 20.25 Uhr die 
Jahreshauptversammlung. Anschlie-
ßend gab es für alle Beteiligten zur 
Stärkung einen kleinen Imbiss.

Die beförderten und geehrten Kameradinnen und Kameraden der  
Freiwilligen Feuerwehr Haffkrug mit Ehrengästen. (Foto: RB)

Ministerpräsident besucht Fehmarnbelt-Baustelle:

Landrat Timo Gaarz macht zentrale Anliegen Ostholsteins deutlich
Ostholstein.  Schleswig-Holsteins 
Ministerpräsident Daniel Günther 
besuchte auf Einladung von Landrat 
Timo Gaarz am Freitag, dem 16. Janu-
ar, den Kreis Ostholstein.
Im Rahmen seines Besuchs auf Feh-
marn nutzte der Ministerpräsident die 
Gelegenheit, sich über die Fehmarn-
beltquerung und den Stand der Bauar-
beiten sowie die Herausforderungen 
der Region zu informieren.
In einer Gesprächsrunde mit Pro-
jektverantwortlichen der Deutschen 
Bahn für die Schienenanbindung der 
Fehmarnbeltquerung und regionalen 
Vertretern, darunter Kreispräsidentin 
Petra Kirner, brachte Landrat Gaarz 
die zentralen Anliegen Ostholsteins 
ein. Ebenfalls an dem Gespräch ha-
ben die Bürgermeister Jörg Weber 
(Stadt Fehmarn), Kuno Brandt (Stadt 
Heiligenhafen), Peer Knöfler (Ge-
meinde Großenbrode) sowie Thomas 
Keller (Gemeinde Ratekau, gleichzei-
tig Sprecher des Projektbeirats Feh-
marnbeltquerung) teilgenommen. Da-
rüber hinaus nahmen Dr. Christoph 
Jessen (Sprecher des Dialogforums 
Fehmarnbeltquerung), Carsten Behnk 
(Baustellenkoordinator Fehmarnsund 
und Anbindung der Fehmarnbeltque-
rung) sowie Daniela Borgstädt (Stadt 
Fehmarn, Regional- und Projektma-
nagement Feste Fehmarnbeltquerung/
Fehmarnsundquerung). Ein zentrales 
Thema des Landrates bestand unter 
anderem in der geplanten Übertra-
gung der Baulast für die Fehmarns-
undbrücke auf den Kreis Ostholstein. 
Der Landrat machte deutlich, dass 
der Kreis diese Verantwortung weder 
finanziell noch fachlich übernehmen 
könne. „Eine Übertragung würde den 
Kreis und seine Kommunen überfor-
dern“, so Landrat Gaarz. Er verwies 

auf die Verantwortung des Bundes 
und bat den Ministerpräsidenten, sich 
weiterhin dafür einzusetzen, dass die 
finanzielle und baulich-technische 
Zuständigkeit dort verbleibt. Die 
grundsätzliche Unterstützung des 
Landes wertete Gaarz als wichtiges 
Signal. Zugleich machte er deutlich, 
dass nun eine konkrete Ergebnisfin-
dung des Bundes erforderlich sei.
Im Gespräch lehnte er ebenfalls die 
Elektrifizierung der bestehenden 
Bahntrasse über die Fehmarnsundbrü-
cke ab. Diese gilt als Übergangslösung 
für den Bahnverkehr, falls sich die Fer-
tigstellung des Fehmarnsundtunnels 
verzögert und dieser nicht zeitgleich 
mit dem Fehmarnbelttunnel fertig-
gestellt wird. Der damit verbundene 
Ressourcen- und Finanzaufwand ste-
he in keinem Verhältnis zu einem nur 
kurzen Übergangszeitraum. Zudem 
würde eine solche Lösung die ohne-
hin stark belastete Region rund um 
das „Nadelöhr“ Fehmarnsund zusätz-
lich treffen. Ein weiteres Anliegen war 
die Baustellenkoordination: Gaarz 
hob hervor, dass fehlende verbindli-
che Ausführungsplanungen Unsicher-
heiten bei Kommunen, Wirtschaft und 
Bevölkerung erzeugen. Zwar funkti-
oniere die Zusammenarbeit mit der 
Bahn im Abschnitt Fehmarn gut, doch 
der Bauabschnitt zwischen Ratekau 
und Haffkrug an der Lübecker Bucht 
sei deutlich komplexer. Hier forder-
te Gaarz eine besonders enge und 
kooperative Abstimmung zwischen 
Bahn, Land und Region.
Abschließend betonte Landrat Gaarz, 
dass die Feste Fehmarnbeltquerung 
trotz aller Herausforderungen gro-
ße Chancen für Ostholstein eröffnet 
– insbesondere für den Ausbau des 
Nahverkehrs zwischen Lolland und 

Ostholstein und für die wirtschaftli-
che Entwicklung der Region. Gleich-
zeitig kritisierte er, dass die aktuellen 
Regionalpläne den Kommunen zu 
wenig Spielraum lassen, um Gewer-
beflächen flexibel zu entwickeln und 
neue Unternehmen anzusiedeln. Der 
Kreis Ostholstein hat hierzu bereits 
eine klare Position bezogen und for-
dert, dass die Planungen stärker an 
den Bedürfnissen vor Ort ausgerichtet 
werden. ‚Entscheidend ist, dass die 
Interessen der Menschen vor Ort kon-
sequent berücksichtigt werden. Dafür 
setze ich mich mit Nachdruck ein“, 
so Gaarz. Auch Kreispräsidentin Pe-
tra Kirner betonte die Verantwortung 
aller Beteiligten: „Es ist entscheidend, 
dass dieses Jahrhundertprojekt nicht 
nur gebaut wird, sondern auch den 
Menschen und Kommunen vor Ort 
zugutekommt. Wir brauchen klare 

Lösungen und verlässliche Unterstüt-
zung, damit unsere Region gestärkt 
aus diesem Projekt hervorgeht.“ Der 
Besuch des Ministerpräsidenten um-
fasste neben den Gesprächen auch 
eine Besichtigung der Tunnelbaustelle 
in Puttgarden sowie den Besuch des 
Neujahrsempfangs von Femern A/S. 
Beim Neujahrsempfang würdigte 
Gaarz das Engagement des Minister-
präsidenten: „Mit seinem Besuch sen-
det der Ministerpräsident ein starkes 
Signal der Wertschätzung für unseren 
Kreis. Es war mir sehr wichtig, dass er 
die besonderen Herausforderungen 
Ostholsteins durch kommunale Ver-
antwortliche aus der Region bei die-
sem Termin sehr klar und deutlich be-
nannt bekommt. Das ist gelungen!“, 
äußert sich der Landrat positiv zum 
Besuch des Ministerpräsidenten im 
Ostholstein.

Ministerpräsident Daniel Günther im Gespräch mit  
Landrat Timo Gaarz und weiteren regionalen Vertretern.

(Foto: Staatskanzlei)
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Ostholstein Museum:  „Nachts im Museum“ für Kids
Eutin. „Nachts im Museum“ heißt es 
am Donnerstag, dem 29. Januar, mit 
Museumspädagogin Esther Dörrhö-
fer im Ostholstein-Museum in Eutin.
Nur um es vorweg zu nehmen: Im 
Ostholstein-Museum gibt es keine 
Dinosaurier und keine Mumien. Das 
macht es zwar ein kleines bisschen 
ungefährlicher, nachts oder auch 
spätabends im Dunkeln im Museum 

herumzuschlendern, aber auch kein 
bisschen weniger spannend. Denn 
wer weiß schon, was das Pferd in 
der Dauerausstellung so macht, 
wenn das Licht aus ist? Oder wor-
über sich Johann Heinrich und Er-
nestine Voß so unterhalten? Mit der 
Taschenlampe geht Museumspäda-
gogin Esther Dörrhöfer mit Kindern 
ab acht Jahren durch‘s Museum, und 

gemeinsam werden dieses Mal unter 
anderem versteckte Kunstwerke in 
den Magazinen in einem ganz neu-
en Licht entdeckt.
Der Eintritt kostet für Kinder 3 Euro, 
für Erwachsene 6 Euro – Anmel-
dungen bitte per E-Mail an info@
oh-museum.de oder telefonisch un-
ter 04521-788520. „Nachts im Mu-
seum“ geht von 19 bis 20 Uhr.

Günstige Maler-, Boden-, 
Trockenbau-, Innenausbau-, 

Holzarbeiten u.v.m.

S 01577/3843670 · 04522/7447884

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

AUTO-
ANKAUF heil oder defekt

0159 08473124

Wir sind da! � 0451-873600
www.jessenlenz.de

Apple Service –
auch iPhone

MALERMEISTER FREI!
Flexibel in Preis und Zeit.

Sofort?! 

S 0173 / 9727106

Manni´s Schrottservice
Kostenlose Schrottabholung
von Metall, Kabeln, Batterien,

Fahrrädern, Rasenmähern u.v.m.
Haushaltsauflösung und 

Entrümpelung zu Festpreisen
Tel. 04561 / 7 17 47 24
oder 0152 / 09 42 85 60

Dachdecker hat noch Termine frei 
Alle Arbeiten rund ums Dach sowie Gaube, 

Flachdach, Schornstein, Dachrinne, 
Dämmung, Velux-Fenster, Giebel, 

Dachüberstand, Flickarbeiten u.v.m. 
Tel.: 0163 / 118 09 12

 Zusteller in Obernwohlde
für die Verteilung des reporters 

gesucht
Tel. 04503-2140

Ärztin kauft Wohnhaus! Mög-
lichst i. Bereich Ostsee. Bitte
alles anbieten, keine Makler-
angebote  0152/18470322

Kl. 2-Zimmer Einliegerwhg.,
renov., in ruh. Wohnlage mit
Küche, V-Bad, Keller + Stell-
platz, teilmöbl., zu verm. Mie-
te 550 € warm + 1 MS
 04504/2158640

Pönitz 3.-Zi.-ETW zu verk.,
65 qm, Terr., 195.000,- €,
 0173/6268964

Suche Gobelinbilder o. Kissen
 0152/521684643 Damenfahrräder 26" &

27", neuw. 200,- €  0172/
4121757

3.-Zi.-Whg. in Pönitz zu
verm., 65 qm, EG, Terr., Du-
Bad, G-WC, 700,- € KM
 0173/6268964

Ärztin kauft Wohnhaus! Mög-
lichst i. Bereich Ostsee. Bitte
alles anbieten, keine Makler-
angebote  0152/18470322

FeWo, für 2 - 3 Personen, 50
qm, (Deckenhöhe 2,05 m )
hell, ruhig, strandnah (7 Mi-
nuten), voll ausgestattet, eige-
ne Terrasse, Gartenanteil,
Parkplatz, in Niendorf wo-
chenweise zu vermieten. 75,-
€/Tag plus 70,- € Endreini-
gung (auch Saison/Ganzjah-
resvermietung möglich!)
chk.fr@t-online.de

Mit dem Deutschlandticket
ab Travemünde gemeinsam
die heimische Welt erobern!
Bitte melde Dich!  Chiffre
Z255/410

"Putzperle" sucht Arbeit als
Haushaltshilfe im Privathaus-
halt. Reinigungskraft (Büro/
Praxis/Haus)  0173/
3920889

Solvente Familie mit 10-jähri-
gem Sohn sucht schönes
Haus mit großem Grundstück
in oder um Ratekau zum
Kauf. Gerne dörflich und ru-
hig gelegen, vielleicht sogar
mit kleinem Stall. Info@silve
rudds.de o. 04382/7169938

Tausche Bungalow in der Lü-
neburger Heide (Munster) ge-
gen Ferienwohnung/Ferien-
haus in Timmendorfer
Strand. Gerne Wertausgleich.
  0172/7869401

Tdf. Strand nähe Bahnhof,
Haushaltshilfe gesucht, 2 x 2
Std. pro Woche á 20,- €/Std.
 0151/14131692

– Anzeige –                     		

Premium-Marken und starke Rabatte  
beim Küsten-Outlet in der Eventfabrik Neustadt

Neustadt. In der Eventfabrik, Am 
Holm 82, fällt am Freitag, dem 6. Fe-
bruar, erneut der Startschuss für das 
überregional beliebte Küsten-Outlet. 
Das ehemalige Lokhaus verwandelt 
sich an diesem Wochenende wieder 
in eine große Shoppinglocation mit 
besonderem Flair.
Auf mehr als 1.000 Quadratmetern 
präsentieren sich am Freitag von 11 
bis 20 Uhr sowie am Samstag, dem 
7. Februar, von 10 bis 17 Uhr zahl-
reiche Premium-Marken mit attrak-
tiven Angeboten. Insgesamt warten 
rund 5.000 reduzierte Artikel auf die 
Besucher. Im Sortiment finden sich 
Textilien, Schuhe, Socken und Ac-
cessoires von namhaften Labels wie 
Tommy Hilfiger, Gant, Polo Ralph 
Lauren, Camp David, Elbsand, Khu-
jo, Geographical Norway und vielen 
weiteren Marken.
Mit Preisnachlässen von bis zu 70 
Prozent bietet das Küsten-Outlet ein 

Echt achtzig!:

Schleswig-Holstein begeht 2026 runden Landesgeburtstag
Kiel/Schleswig-Holstein.  Am 23. 
August 1946 wurde Schleswig-Hol-
stein gegründet. 2026 wird das Land 
zwischen den Meeren 80 Jahre alt. 
„Das ist ein schöner Anlass, um 
dankbar zurück und zugleich mit 
Mut nach vorn zu blicken“, sagte 
Ministerpräsident Daniel Günther 
am 22. Januar in Kiel. „Denn unser 
Land war immer dann am stärksten, 
wenn wir zusam-
mengerückt sind. 
80 Jahre Schles-
wig-Holstein ist 
deshalb auch eine 
80-jährige Erfolgs-
geschichte. Und 
die wollen wir wei-
terschreiben. Wir 
alle in unserem 
Land können stolz 
auf das Erreichte 
und zuversichtlich in die Zukunft 
blicken. Schleswig-Holstein ist ge-
prägt von unserem Miteinander, 
unserer Gelassenheit und Weltoffen-
heit. Und von dem großen Einsatz 
der vielen Menschen, die sich Tag 
für Tag im Beruf, in der Nachbar-
schaft und im Ehrenamt für andere 
und für dieses Land einsetzen. Ihnen 
gilt mein besonderer Dank.“
Das Jubiläum, so Günther, solle 
ganzjährig und überall im Land 
begangen werden. „Wir alle haben 
Grund zu feiern. Das wollen wir das 
ganze Jahr über und an vielen Orten 
im Land gemeinsam machen.“
Den offiziellen Festakt zum 80-jäh-
rigen Bestehen des Landes plant die 
Landesregierung am 25. August am 
zentralen Erinnerungs- und Erleb-
nisort für die Alltags- und Kulturge-

schichte Schleswig-Holsteins: „In 
der Winkelscheune im Freilichtmu-
seum Molfsee wird sichtbar, was 
unser Land trägt: die Geschichten 
der Menschen, ihr Wirken und ihr 
Zusammenhalt“, sagte der Minister-
präsident. 
In diesem Jahr stehen auch die Ver-
leihung des Landesordens am 18. 
August im „Jahr100Haus“ in Molf-

see und der 
Ehrenamts-
empfang des 
Ministerprä-
sidenten am 
1. September 
in Breiten-
burg (Kreis 
S t e i n b u r g ) 
im Zeichen 
des 80-jäh-
rigen Beste-

hens von Schleswig-Holstein. „Wir 
werden uns bei 80 Ehrenamtlichen 
aus allen Kreisen und kreisfreien 
Städten und ihren Mitstreiterinnen 
und Mitstreitern bedanken, die in 
ihrer Freizeit mit ihrem Engagement 
das Land stärken – stellvertretend 
für die vielen Menschen, die Schles-
wig-Holstein jeden Tag lebenswert 
und den Alltag von Mitbürgerinnen 
und Mitbürgern einfacher machen.“
Die verbindende und integrative 
Kraft der Gesellschaft steht auch im 
Mittelpunkt  auswärtiger Kabinetts-
sitzungen, die die Landesregierung 
anlässlich des Jubiläums an  ver-
schiedenen Orten des Landes bei 
Vereinen, Initiativen und Einrichtun-
gen durchführt. Beim ersten Termin 
am 24. März im Mikkelberg-Center 
in der nordfriesischen Gemeinde 

Hattstedt wird es vor allem um Kul-
tur- und Minderheitenpolitik gehen. 
Ehrenamt und Sport sowie Bildung, 
Inklusion und Chancengerechtigkeit 
sind Schwerpunkte weiterer Kabi-
nettssitzungen im Land.
Anfang August geht der Ministerprä-
sident auf eine besondere Sommer-
tour durch Schleswig-Holstein: In 
fünf Tagen legt er rund 80 Kilome-
ter vor allem zu Fuß zurück – durch 
mehrere Naturparke und damit 
durch die ganze landschaftliche 
Vielfalt des echten Nordens. Die 
Wanderung ist vor allem eine Einla-
dung zum Mitgehen und Austausch 
mit Daniel Günther. „Lassen Sie uns 
ein Stück gemeinsam gehen und 
miteinander ins Gespräch kommen 
– über Geschichte und Geschichten 
am Wegesrand, über die Anliegen 
vor Ort und über das, was Schles-
wig-Holstein und Sie heute bewegt.“ 
Eine weitere Überraschung hat die 
Landesregierung parat: Am Sonn-
tag, 23. August, öffnen die Landes-
museen und Schloss Eutin ihre Türen 
kostenfrei. „Damit möchten wir den 
Menschen im Land ein besonderes 
Angebot machen und Lust auf Kul-
tur und Geschichte wecken“, so 
Günther. Der freie Eintritt sei eine 
Einladung an alle, die Vielfalt der 
Landesmuseen zu entdecken – nied-
rigschwellig, offen und für jede Ge-
neration.
Damit aus dem Geburtstag ein 
wortwörtlich landesweites Jubilä-
umsjahr wird, lädt das Land die 
Schleswig-Holsteinerinnen und 
Schleswig-Holsteiner ein, sich mit 
eigenen Ideen zum Thema „80 Jahre 
Schleswig-Holstein“ zu beteiligen. 

Daniel Günther: „Wir wollen Pro-
jekten – groß oder klein, in der Stadt 
oder auf dem Land – eine Bühne ge-
ben und sie finanziell unterstützen.“ 
Das Land fördere daher Aktionen 
und Vorhaben, die den 80. Landes-
geburtstag sichtbar machen und das 
Miteinander in Schleswig-Holstein 
stärken. Noch bis zum 28. Febru-
ar 2026 können Anträge auf eine 
Unterstützung in Höhe von bis zu 
jeweils 2.500 Euro eingereicht wer-
den, insgesamt stehen 50.000 Euro 
zur Verfügung. Gesucht sind Projek-
te, die Menschen zusammen- und 
miteinander ins Gespräch bringen: 
über Geschichte und Geschichten 
des Landes ebenso wie über seine 
Gegenwart und Zukunft. Das kann 
in Form von  Ausstellungen, Dis-
kussionen oder Konzerten, Theater- 
oder Vortragsabenden, Wanderun-
gen oder Publikationen geschehen, 
die zum Mitmachen einladen (Infor-
mationen im Internet: schleswig-hol-
stein.de - Fördern lassen).
Alle Aktivitäten im Zusammenhang 
mit dem Landesgeburtstag – ob ge-
fördert oder nicht – können in einen 
zentralen digitalen Veranstaltungs-
kalender eingetragen werden, um 
noch mehr Beteiligungsmöglichkei-
ten zu schaffen. Die Landesregie-
rung wird ihn in Kürze im Internet 
unter schleswig-holstein.de - 80 Jah-
re Schleswig-Holstein freischalten. 
Dort findet sich dann auch das für 
das Jubiläumsjahr entwickelte und 
an den Claim „Der echte Norden“ 
angelehnte Signet „echt achtzig“, 
das zum Erkennungszeichen für alle 
Aktivitäten unter dem Motto „80 Jah-
re Schleswig-Holstein“ werden soll. 

18. „School of Rock-Bandbattle“ bringt junge Talente auf die Bühne
Tdf. Strand. Am Freitag, dem 30. 
Januar, findet zum 18. Mal das 
jährliche Bandbattle der „School 
of Rock“ statt. Veranstaltet wird das 
Event vom Jugendtreff Timmendorfer 
Strand. Austragungsort ist die Men-
sa der GGS-Strand Europaschule, 
Poststraße 36 a–c, in Timmendorfer 
Strand.
Sechs Bands aus dem Haus der 
„School of Rock“ treten an diesem 

Bassistin Amelie Roas von „Static Break“ beim 
Bandbattle 2025.  (Foto: Jule Gielow/Jules_shoots)
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Ostholstein Museum:  „Nachts im Museum“ für Kids
gemeinsam werden dieses Mal unter 
anderem versteckte Kunstwerke in 
den Magazinen in einem ganz neu-
en Licht entdeckt.
Der Eintritt kostet für Kinder 3 Euro, 
für Erwachsene 6 Euro – Anmel-
dungen bitte per E-Mail an info@
oh-museum.de oder telefonisch un-
ter 04521-788520. „Nachts im Mu-
seum“ geht von 19 bis 20 Uhr.

Fensterreinigung
RatzFatz Sauber

Keine Anfahrtskosten!
Telefon (04502) 997391

Wir sind da! � 0451-873600
www.jessenlenz.de

Apple Service –
auch iPhone üb

er
 4

2 J
ah

re

S 04503/4816
23669 Timmendorfer Strand

Andreas Bartsch
Dachdeckermeister für 

Timmendorfer Strand 
und Umgebung

Gartenarbeit
aller Art

Tel. 01577 / 8 71 25 90

Dacherneuerung und -Reparatur
(z.B. Scheunen, Hallen, Stall,
Carport, Garage, Terrasse)

mit dem Material Trapezblech
Antitropf oder Material nach Wahl 

30% Rabatt  Tel. 01521/5217381

Ankauf aller Pkw, Toyota, Hyundai, 
VW, Berlingo, Renault Trafic, Opel Vivaro, Peugeot, 
Fiat, Skoda, MB, Gel.-Wg., Pick-up, a. def., a. Sa. & So.
Tel.: 04521-8 48 98 77  

 0172-4 46 01 51 

 Zusteller in Obernwohlde
für die Verteilung des reporters 

gesucht
Tel. 04503-2140

Kaufe Pelze jeg. Art,
Porzellan und
Silberbesteck

F. Hein, garantiert seriöse Abwicklung
Tel. 0178 - 8 48 35 14

Fair & Seriös kaufe versilbert.  
Besteck, Porzellan, Zinn, Münzen, Puppen, 
Nerze, Schmuck, Gobelin, Musikinstrumente, 
Uhren, Militaria.  Frau Petermann
Ich weise mich aus - vertrauensvoll und  
diskret.                    Tel. 0174 / 386 2067

2 Zi.-Whg.,  von ält. Paar, ge-
sucht  0177/4817100

Achtung, Peter sucht Schall-
platten aus der guten alten
Zeit! (Privat)  0176/
79813187

Ärztin kauft Wohnhaus! Mög-
lichst i. Bereich Ostsee. Bitte
alles anbieten, keine Makler-
angebote  0152/18470322

Haffkrug, 1,5-Zi.Whg.,  ca. 35
qm, EBK, kl. DB, sep. Eing.,
Südterr., ab sof. frei, 600,- €
WM + Strom + Internet,
 01577/8968632

Ich suche eine Person, die
mich und meinen Hund gele-
gentlich zu Tierärzten mit
dem PKW fährt. Kosten wer-
den erstattet  04503/73191

Kl. 2-Zimmer Einliegerwhg.,
renov., in ruh. Wohnlage mit
Küche, V-Bad, Keller + Stell-
platz, teilmöbl., zu verm. Mie-
te 550 € warm + 1 MS
 04504/2158640

Lager ca. 75 m² Nähe
Pansdorf zu vermieten
 0177/6859096

LAGERBOXEN in vers. Grö-
ßen, Nähe Bhf. Tdf.-Strand
zu verm., Zugang 24/7 über
Rolltor.  0178/8818876

Pönitz 3.-Zi.-ETW zu verk.,
65 qm, Terr., 195.000,- €,
 0173/6268964

Suche 2 + 5 + 10 + 20 €/DM
Münzen, auch Tausch
 0174/7781313

Suche Gobelinbilder o. Kissen
 0152/52168464

Lego gesucht, gern auch gan-
zes Sammelsurium  0160/
99875240

"Putzperle" sucht Arbeit als
Haushaltshilfe im Privathaus-
halt. Reinigungskraft (Büro/
Praxis/Haus)  0173/
3920889

Solvente Familie mit 10-jähri-
gem Sohn sucht schönes
Haus mit großem Grundstück
in oder um Ratekau zum
Kauf. Gerne dörflich und ru-
hig gelegen, vielleicht sogar
mit kleinem Stall. Info@silve
rudds.de o. 04382/7169938

Tdf. Strand nähe Bahnhof,
Haushaltshilfe gesucht, 2 x 2
Std. pro Woche á 20,- €/Std.
 0151/14131692

– Anzeige –                     		  		  	 	 – Anzeige –

Premium-Marken und starke Rabatte  
beim Küsten-Outlet in der Eventfabrik Neustadt

Neustadt. In der Eventfabrik, Am 
Holm 82, fällt am Freitag, dem 6. Fe-
bruar, erneut der Startschuss für das 
überregional beliebte Küsten-Outlet. 
Das ehemalige Lokhaus verwandelt 
sich an diesem Wochenende wieder 
in eine große Shoppinglocation mit 
besonderem Flair.
Auf mehr als 1.000 Quadratmetern 
präsentieren sich am Freitag von 11 
bis 20 Uhr sowie am Samstag, dem 
7. Februar, von 10 bis 17 Uhr zahl-
reiche Premium-Marken mit attrak-
tiven Angeboten. Insgesamt warten 
rund 5.000 reduzierte Artikel auf die 
Besucher. Im Sortiment finden sich 
Textilien, Schuhe, Socken und Ac-
cessoires von namhaften Labels wie 
Tommy Hilfiger, Gant, Polo Ralph 
Lauren, Camp David, Elbsand, Khu-
jo, Geographical Norway und vielen 
weiteren Marken.
Mit Preisnachlässen von bis zu 70 
Prozent bietet das Küsten-Outlet ein 

Shoppingerlebnis, das hochwertige 
Mode mit deutlichen Ersparnissen 
verbindet. Die besondere Atmos
phäre der Eventfabrik sorgt dabei 
für ein entspanntes Einkaufserleb-

nis abseits klassischer Outletcenter.
Für eine kleine Pause zwischen-
durch steht die Gastronomie vor Ort 
bereit. Zudem punktet die Location 
mit rund 200 kostenlosen Parkplät-

zen direkt vor der Tür. Der Eintritt zu 
diesem einmaligen Shoppingevent 
beträgt drei Euro.
Wer künftig kein Küsten-Outlet 
mehr verpassen möchte, kann sich 
kostenlos für den Newsletter unter 
www.kuesten-outlet.de registrieren.

Verlosung fürs V.I.P-Shopping

Bereits am Donnerstag, dem 5. Fe-
bruar, findet von 17 bis 21 Uhr ein 
exklusives V.I.P.-Shopping statt, das 
nur für geladene Gäste zugänglich 
ist. „der reporter“ verlost dafür 100 
Eintrittskarten. Unter www.gewinn-
spiele.der-reporter.de ist die Teilnah-
me online möglich. Die Gewinne-
rinnen und Gewinner werden per 
E-Mail benachrichtigt, landen auf 
der Gästeliste und können anschlie-
ßend kostenlos am V.I.P.-Shopping 
teilnehmen. Die Teilnahme am Ge-
winnspiel ist bis Dienstag, den 3. 
Februar, um 18 Uhr möglich. (red)

Insgesamt warten rund 5.000 reduzierte Artikel  
auf die Besucherinnen und Besucher.

Echt achtzig!:

Schleswig-Holstein begeht 2026 runden Landesgeburtstag
Daniel Günther: „Wir wollen Pro-
jekten – groß oder klein, in der Stadt 
oder auf dem Land – eine Bühne ge-
ben und sie finanziell unterstützen.“ 
Das Land fördere daher Aktionen 
und Vorhaben, die den 80. Landes-
geburtstag sichtbar machen und das 
Miteinander in Schleswig-Holstein 
stärken. Noch bis zum 28. Febru-
ar 2026 können Anträge auf eine 
Unterstützung in Höhe von bis zu 
jeweils 2.500 Euro eingereicht wer-
den, insgesamt stehen 50.000 Euro 
zur Verfügung. Gesucht sind Projek-
te, die Menschen zusammen- und 
miteinander ins Gespräch bringen: 
über Geschichte und Geschichten 
des Landes ebenso wie über seine 
Gegenwart und Zukunft. Das kann 
in Form von  Ausstellungen, Dis-
kussionen oder Konzerten, Theater- 
oder Vortragsabenden, Wanderun-
gen oder Publikationen geschehen, 
die zum Mitmachen einladen (Infor-
mationen im Internet: schleswig-hol-
stein.de - Fördern lassen).
Alle Aktivitäten im Zusammenhang 
mit dem Landesgeburtstag – ob ge-
fördert oder nicht – können in einen 
zentralen digitalen Veranstaltungs-
kalender eingetragen werden, um 
noch mehr Beteiligungsmöglichkei-
ten zu schaffen. Die Landesregie-
rung wird ihn in Kürze im Internet 
unter schleswig-holstein.de - 80 Jah-
re Schleswig-Holstein freischalten. 
Dort findet sich dann auch das für 
das Jubiläumsjahr entwickelte und 
an den Claim „Der echte Norden“ 
angelehnte Signet „echt achtzig“, 
das zum Erkennungszeichen für alle 
Aktivitäten unter dem Motto „80 Jah-
re Schleswig-Holstein“ werden soll. 

18. „School of Rock-Bandbattle“ bringt junge Talente auf die Bühne
Tdf. Strand. Am Freitag, dem 30. 
Januar, findet zum 18. Mal das 
jährliche Bandbattle der „School 
of Rock“ statt. Veranstaltet wird das 
Event vom Jugendtreff Timmendorfer 
Strand. Austragungsort ist die Men-
sa der GGS-Strand Europaschule, 
Poststraße 36 a–c, in Timmendorfer 
Strand.
Sechs Bands aus dem Haus der 
„School of Rock“ treten an diesem 

Abend gegeneinander an und prä-
sentieren ihr Können vor Live-Pub-
likum und einer fachkundigen Jury. 
Der Fokus liegt dabei klar auf der 
Nachwuchsförderung: Die teilneh-
menden Musiker sind zwischen 10 
und 18 Jahren alt.
Der Einlass beginnt um 19.30 Uhr, 
Showstart ist um 19.45 Uhr. Der 
Eintritt ist kostenlos, sodass alle Mu-
sikinteressierten herzlich eingeladen 

sind, die jungen 
Talente zu unter-
stützen.

Attraktive 
Preise für die 

Gewinnerbands

Auch in diesem 
Jahr warten hoch-
karätige Preise 
auf die teilneh-
menden Bands: 
Zu gewinnen gibt 
es unter anderem 
Tickets für „Stars 
am Strand“, ge-
sponsert von der 

TSNT GmbH, Eintrittskarten für das 
Riders Café, Merchandise-Goodies 
von „Kein Bock auf Nazis“ sowie 
ein besonderes Highlight: einen Auf-
trittsslot auf dem Wutzrock Festival 
in Hamburg.
Dennis Lindner, Gründer der „School 
of Rock“, betont die Bedeutung des 
Events für junge Musikerinnen und 
Musiker: „Das Bandbattle ist für vie-
le unserer Schülerinnen und Schüler 
der erste große Bühnenmoment vor 
echtem Publikum. Hier geht es nicht 
nur ums Gewinnen, sondern vor 
allem darum, Selbstvertrauen auf-
zubauen, Bühnenerfahrung zu sam-
meln und die Leidenschaft für Musik 
gemeinsam zu erleben.“
Auch Henry Kreft, Co-Inhaber der 
„School of Rock“, unterstreicht den 
pädagogischen Ansatz: „Wir möch-
ten jungen Menschen eine Plattform 
geben, auf der sie sich kreativ aus-
drücken können. Das Bandbattle 
zeigt jedes Jahr aufs Neue, wie viel 
Talent, Energie und Teamgeist in 
der regionalen Nachwuchsszene 
steckt.“

Nachwuchsförderung mit Tradition

Seit mittlerweile 18 Jahren ist das 
„School of Rock-Bandbattle“ ein 
fester Bestandteil der lokalen Ju-
gendkultur in Timmendorfer Strand. 
Die Veranstaltung verbindet musi-
kalische Förderung, Gemeinschaft 
und Live-Erlebnis und bietet jungen 
Bands eine einzigartige Möglichkeit, 
sich einem breiten Publikum zu prä-
sentieren.

Bassistin Amelie Roas von „Static Break“ beim 
Bandbattle 2025.  (Foto: Jule Gielow/Jules_shoots)
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TDF. STRAND
Jeden Montag 
18 Uhr: Chorprobe Singekreis 
Timmendorfer Strand e.V., Wer 
Lust zum Singen hat, ist herzlich 
willkommen, Pastor-Pfeiffer-Haus 
Jeden Dienstag und Donnerstag 
9.30 Uhr: Baby-Treff, Kinderherz 
e.V., Pastor-Pfeiffer-Haus, Zur 
Waldkirche 1, Tel: 0170/6700118
Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat 
18 Uhr: Timmendorfer Gespräche, 
Strohdachhaus
Jeden Donnerstag 
16.30 Uhr: Vorlesestunde 
für Kinder von 4 – 7 Jahren, 
Gemeindebücherei
Jeden Freitag 
19 Uhr: Chorprobe „Shanty-
Chor Tdf. Strand“, Interessierte 
sind herzlich eingeladen, Infos: 
Shantychor-Timmendorfer-Strand.de, 
Europaschule, Poststr. 36a

NIENDORF
Jeden 3. Mittwoch im Monat 
18.30 Uhr: Spieleabend 
Haus des Kurgastes, Anmeldung: 
Dorfvorstand

Jeden 2. Samstag im Monat 
15–18 Uhr: Strickcafé, 
Haus des Kurgastes, Anmeldung: 
Hausfrauenverein
Freitag 30, Januar1 
18 Uhr: Kino „Loriot´s Pappa ante 
Portas”, Haus des Kurgastes
Samstag, 7. Februar 
14.30– 15.30 Uhr: Speak Easy, 
Haus des Kurgastes, Anmeldung: 
Dorfvorstand

SCHARBEUTZ
Jeden Freitag 
17–19 Uhr: Schachtrainingsabend 
für Jugendliche, Bürgerhaus, II. St. 
ab 19 Uhr: Schachtraining für  
Erwachsene des Schachvereins SV 
Strand, Wennhof, Seestr. 62 Stran-
dalle 134
 HAFFKRUG
Täglich 
ganztägig: Fischerei-Erkundungs-
pfad, Seebrückenvorplatz, entlang 
der Promenade
Dienstag, 3. Februar 
16 – 18 Uhr: Aktiv-Kreis – Netz-
werk bilden, 
Haffhus, Haffwiesenpark

17.30 Uhr: Gesund und Fit 50 plus,  
Freizeit und Aktiv e.V., Stadtschule 
nach den Ferien wieder rein

RATEKAU
Jeden Dienstag 
11 Uhr: Senioren-Sitzgymnastik, 
Seniorentreff Ratekau,  
Bäderstraße 13

Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat 
15 Uhr: „Plattdeutscher 
Krink“, Seniorentreff Ratekau, 
Bäderstraße 13
Jeden 1. Mittwoch im Monat 
10 Uhr: Verkehrsseminar „Mobil 
sein – mobil bleiben“ des DVR und 
ADAC im Seniorentreff Ratekau, 
Bäderstraße  13
Jeden 2. u. 4. Mittwoch im Monat 
15 Uhr: „Denk mit – Bleib fit“ – 
Ganzheitliches Gedächtnistraining, 
Seniorentreff Ratekau, Bäderstr. 13
Jeden Donnerstag 
19 Uhr: Schießtraining in der 
SG Ratekau e.V. auch für Nicht-
mitglieder, mit Skat und Knobeln, 
Rosenstraße 93
Jeden 2. Donnerstag im Monat 
14.30 Uhr: Bingo-Nachmittag mit 
Kaffeetafel, Seniorentreff Ratekau, 
Bäderstraße 13
Jeden 1. Freitag im Monat 
16 Uhr: Literaturcafé, 
Gemeindehaus, Hauptstraße 10
Jeden Samstag 
15– 17 Uhr: Dorfmuseum geöffnet, 
Dorfmuseum Ratekau,  
Am Dorfmuseum 1

SEREETZ
Jeden Dienstag 
9.30 Uhr: Senioren-Sitzgymnastik in 
der Bürgerbegegnungsstätte 
Jeden 1. Donnerstag im Monat 
14 Uhr: Bingo-Nachmittag mit 
Kaffeetafel, Gemeinschaftsraum der 
Achim-Bröger-Schule
Jeden 3. Donnerstag im Monat 
15 Uhr: Sereetzer Klönschnacker, 
Gemeinschaftsraum Sereetz

BAD SCHWARTAU
Jeden 1. Donnerstag im Monat 
15.30 Uhr: Trauercafé, 
Christuskirche, Auguststr. 48

Jeden 1. Sonntag im Monat 
15 Uhr: Wir werden uns 
MITEINANDER verstehen, AWO, 
Café Miteinander, Auguststr. 34a
Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 
14 Uhr: Spielenachmittag, Haus der 
Senioren, Eutiner Str. 4 b
Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat 
15 Uhr: Gruppe „Radfahren“, Haus 
der Senioren, Eutiner Str. 4b

TRAVEMÜNDE
Täglich 
ganztägig: WindArt Skulpturen 
Walk, entlang der Promenaden  
vom Fährplatz bis zum Mövenstein 
und Kohlenhofkai
ganztägig: ‚TRelche, Strandterrassen/
Nordermole
13–16 Uhr: Besichtigung Ältester 
Leuchtturm Deutschlands,  
Am Leuchtfeld 1
Jeden Montag 
16.30 Uhr: Chorprobe „De 
TraveMünder“, Neuzugänge  
sind willkommen,  
Infos: detravemuender.de, 
Gesellschaftshaus Travemünde
19 Uhr: Gemischter Chor der 
Travemünder Liedertafel von  
1843 e.V., Gäste sind willkommen, 
Gesellschaftshaus Travemünde
19 Uhr: Travemünder Shantychor, 
Howingsbrook, Vereinshaus 
Kleingarten
Jeden Dienstag 
11–12.30 Uhr: Offener Freizeit 
Boule-Treff, Freizeit und Aktiv e.V., 
Brüggmanngarten an der Bühne
19–22 Uhr: Schach mit dem TSV 
Travemünde, Weinlokal „Das kleine 
Winkler“, Vorderreihe 22
Jeden Dienstag bis Freitag 
15–17 Uhr: Bücherstube im 
Gesellschaftshaus, Torstraße 1
Jeden Dienstag bis Sonntag 
11–13 Uhr: Seebadmuseum, 
Gesellschaftshaus, Torstraße 1
Jeden Donnerstag 
19 Uhr: Chorprobe „Der Passat-
Chor“, Interessierte sind herzlich 
eingeladen, Gesellschaftshaus 
Travemünde, Torstraße 1

Kulturscheune Süsel:

Niederdeutsche Bühne Flensburg zeigt „Sneestorm“ 
Süsel. Die Niederdeutsche Bühne 
Flensburg gastiert mit dem Stück 
„Sneestorm“ in der Kulturscheune in 
Süsel. Die hinreißende Komödie von 
Peter Quilter wird am Samstag, dem 
31. Januar, und Sonntag, dem 1. Fe-
bruar, in der Kulturscheune gezeigt.
Trotz amtlicher Ausgangssperre 
klopft es inmitten eines tobenden 
Schneesturms an Patricks Haustür. 
Herein schneit die quirlige Judith 
aus dem Nachbardorf auf der Suche 
nach Eiern und Toastbrot. Mit ihrer 
übersprudelnden Art und klitschnas-
sen Stiefeln bringt sie Unordnung in 
Patricks bisher sehr zurückgezoge-
nes, aufgeräumtes Leben. So sehr er 
auch hofft, diese exzentrische Frau 

schnellstmöglich wieder loszuwer-
den, ein Ende des Schneetreibens 
ist nicht abzusehen. Sie sind einge-
schneit und während Judith die er-
zwungene Gesellschaft zu genießen 
scheint, versucht Patrick neben pap-
piger Pizza und Wodka-Kirsch-Ku-
chen nicht wahnsinnig zu werden.
Wird das Eis zwischen den beiden 
noch schmelzen?
Karten für den 31. Januar und 1. Fe-
bruar gibt es beim Kartenvorverkauf 
telefonisch unter 04524-1379 mon-
tags von 18 bis 20 Uhr und mitt-
wochs von 9 bis 12 Uhr, im Foyer 
des Theaters donnerstags von 17 bis 
18 Uhr, an der Abendkasse, online 
unter www.theater-suesel.de und 

bei allen bekannten Vorverkaufs-
stellen, wie zum Beispiel bei Haase 

in Neustadt und bei der Tourist Info 
Eutin.

Die Niederdeutsche Bühne Flensburg zeigt in der Kulturscheune Süsel  
das plattdeutsche Stück „Sneestorm“. (Foto: hfr)
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DE PAOLI

Hochwertige Qualität für alle Friedhöfe
Friedhofsanträge, Grabeinfassungen,
Nachschriften, 5 Jahre Garantie
Liegestein ca. 50 x 40 x 12 cm inkl. MwSt. 239,–

Jeder vertiefte Buchstabe  inkl. MwSt. 4,80
Beratung nach tel. Terminvereinbarung

04361/626 626
0451/408 30 37

Oldenburg, Im Dreieck 3
Lübeck, Friedhofsallee 85

www.contedepaoli.com

Wir haben in aller Stille Abschied genommen  
von unserer lieben Mutter, Schwiegermutter,  
Oma, Schwiegertochter, Schwester und Tante

 

Ingrid Busch
* 14. 11. 1955      † 03. 01. 2026

 
Wir vermissen Dich

Tobias mit Alba und Milla
Christoph und Svenja mit Leonie

Harald und Ellen
Nicole
Horst

 
Sereetz, im Januar 2026

Berichtigung

† Peter Brendel
Die Trauerfeier findet statt am

31.01.2026 um 11:30 Uhr im Trauerhaus am Voßbarg,  
Pansdorf

Nun ist sie wieder mit ihrem Bärle vereint

Gertrud Langholz 
* 7. August 1936   † 15. Januar 2026

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt. 

In Liebe und stiller Trauer 
Andreas und Brigitte Langholz 
mit Johanna und Konstantin 

Sabine Langholz 

geb. Harms

10 Jahre Treffpunkt an der Strandpromenade in Heiligenhafen:

3.500 Euro für „Kinder auf Schmetterlingsflügeln e.V.“
Ostholstein. Vor zehn Jahren öffne-
te Marina Crêpes Heiligenhafen als 
erstes Geschäft an der neu gestalte-
ten Strandpromenade seine Türen – 
und wurde schnell zu dem, was es 
heute ist: ein lebendiger Treffpunkt 
für Einheimische, Urlauber und Seg-
ler gleichermaßen. Mit Gastronomie 
im Außenbereich, direktem Blick auf 
das maritime Geschehen und einer 
offenen Atmosphäre ist es aus dem 
Promenadenbild nicht mehr wegzu-
denken.
Das zehnjährige Bestehen musste 
natürlich gefeiert werden. Bei bes-
tem Wetter und mit stimmungsvoller 
Livemusik haben die Betreiber Katja 

Haake und Robert Kunert gemein-
sam mit ihren Gästen auf zehn er-
eignisreiche Jahre zurückgeblickt. 
Die Resonanz war überwältigend: 
Zahlreiche Besucher folgten der 
Einladung, genossen die entspannte 
Stimmung und machten den Tag zu 
etwas ganz Besonderem.
Gleichzeitig stand das Fest ganz im 
Zeichen der Solidarität. Es wurden 
alle Gäste eingeladen und konnten 
spenden für: „Kinder auf Schmetter-
lingsflügeln“. Der ehrenamtlich ar-
beitende Verein begleitet Kinder und 
Jugendliche sowie deren Familien 
in Ostholstein und Lübeck, die von 
Tod, Sterben oder schwerer Krank-

heit betroffen sind. 
Dank der großen Spendenbereit-
schaft der Gäste kam ein erfreuli-
cher Betrag zusammen, so dass jetzt 
3.500 überreicht wurden. „Dafür 
möchten wir uns von Herzen bedan-
ken. Dieses Jubiläum hat gezeigt, 
was möglich ist, wenn Gemein-
schaft, Engagement und Lebensfreu-
de zusammenkommen“, waren sich 
bei der Spendenübergabe alle einig.

Die Betreiber Katja Haake und Robert Kunert (li.)  
bei der Spendenübergabe an Stephan Perner, Vorsitzender des  

„Kinder auf Schmetterlingsflügeln e.V.“. Foto: hfr

Am heutigen Nachmittag:

Wald-Infospaziergang  
in Bad Schwartau

Bad Schwartau. Die Bürgerinitiative 
Kaltenhof lädt zum Wald-Infospa-
ziergang mit Förster Carsten Tybus-
sek ein. Die Teilnehmer lernen die 
außerordentliche Bedeutung des 
ökologisch wertvollen Schwartauer 
Waldes kennen und erhalten wei-

tere wichtige Informationen vom 
Experten. Der Spaziergang findet am 
heutigen Mittwoch, 28. Januar, statt. 
Treffpunkt um 14.30 Uhr ist am 
Spielplatz in der Nikolausstraße in 
Bad Schwartau. Weitere Infos: www.
bi-kaltenhof.de.

Kreismusikschule:

Violinenunterricht in Eutin
Ostholstein/Eutin. In Eutin bietet 
die Kreismusikschule Ostholstein 
mit der Lehrkraft Frau Aghababyan 
engagierten Violinenunterricht für 
Schüler aller Altersgruppen an.
Frau Aghababyan ist eine erfahrene 
Lehrkraft, die sowohl Anfänger, im 
Alter ab sechs Jahren, als auch fort-
geschrittene Schüler, herzlich will-
kommen heißt.
Der Unterricht ist darauf ausgelegt, 
die individuellen Fähigkeiten und 
Interessen der Schüler zu fördern.
Dabei legt Frau Aghababyan großen 
Wert auf die fundierte technische 
Ausbildung sowie auf die Entwick-
lung des musikalischen Ausdrucks.
Die Schüler haben die Möglichkeit, 
verschiedene Musikstile zu erkun-
den. Ein besonderes Augenmerk 

wird auf die Freude am Musizieren 
gelegt.
Die Kreismusikschule Ostholstein 
plant regelmäßig Musizierstunden, 
bei denen die Schüler die Gelegen-
heit haben, ihr Können vor Publi-
kum zu präsentieren. Diese Auftritte 
sind eine wertvolle Erfahrung, die 
das Selbstbewusstsein der jungen 
Musiker stärkt und die Begeisterung 
für die Musik weiter anregt.
Interessierte Eltern und Schüler sind 
herzlich eingeladen, sich über den 
Violinenunterricht bei Frau Aghaba-
byan zu informieren und sich anzu-
melden.
Auskünfte und nähere Informatio-
nen erteilt das Büro der Kreismusik-
schule Ostholstein in Eutin, Telefon 
04521-788-560 oder -550.

Gospelgottesdienst mit Spirit of Joy
Bad Schwartau. Am Sonntag, dem 
8. Februar, gestaltet der Gospelchor 
Spirit of Joy um 10 Uhr einen Got-
tesdienst in der Martin-Luther-Kirche 
Bad Schwartau, Kaltenhöfer Straße 
42. Dabei bringt der Chor unter der 
musikalischen Leitung von Kantor 
Nathanael Kläs neue Gospelsongs 
mit ein. Begleitet werden die Sän-
gerinnen und Sänger von ihrer drei-
köpfigen Spirit of Joy Band in der Be-
setzung Keyboard, Schlagzeug und 
Bass. Der Gottesdienstablauf folgt 
einer popmusikalischen Liturgie, bei 
der die Gottesdienstbesucher zum 
Mitsingen eingeladen sind.
„Wie können gute Worte in einer 
Welt Gehör finden, die voller Auf-
regung und Widersprüche ist?“ Um 

diese Frage geht es in der Predigt von 
Gemeindepastor und Gospelsänger 
Klaus Bergmann. Dabei macht er 
beim biblischen Propheten Hesekiel 
aufschlussreiche Beobachtungen.
Am Ausgang wird eine Kollekte für 
die kirchenmusikalische Arbeit der 
Gemeinde gesammelt.

Seniorenbeirat lädt ein:

Kaffeenachmittag
Tdf. Strand.  Am Mittwoch, dem 3. 
Februar, findet der Kaffeenachmittag 
des Seniorenbeirats Timmendorfer 
Strand wieder um 15 Uhr im Pas-
tor-Pfeiffer-Haus statt. Der Senioren-
beirat freut sich auf viele Teilneh-
mende.
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Viel zu früh bist Du uns davon gesegelt.
Wir vermissen Dich sehr.

Dr. med. vet. 

Holger Sommer
* 24. April 1959     † 22. Januar 2026

In Liebe
Anke mit Anna-Lena

Auf Holgers Wunsch findet eine Seebestattung im
engsten Familien- und Freundeskreis statt.

Traueranschrift: Anke Sommer c/o Bestattungshaus  
Peter Hopp, Wolburgstraße 6, 23669 Timmendorfer Strand.

GRÖSSTE GRABMALAUSWAHL IM RAUM OSTHOLSTEIN!
LEISTUNGSFÄHIG - PREISGÜNSTIG

MEISTERBETRIEB MARMOR GRANIT SANDSTEIN FINDLINGE

Kirchhofsallee 3 - 5 • Neustadt • Tel. (0 45 61) 88 32
Fax 16594 • www.oswald-grabmale.de

Sylvia Schoenmakers
† 24. Dezember 2025

Sereetz im Januar 2026

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich
in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten,
mit uns Abschied nahmen
und ihre Anteilnahme
auf so vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten.
Es war uns ein großer Trost.

Familie Schoenmakers
Traurig nehmen wir Abschied von meinem Vater,  
Schwiegervater und unserem Opa und Uropa

Ernst Lasner
* 4. Juni 1928      † 24. Januar 2026

Einschlafen dürfen,
wenn man das Leben 
nicht mehr selbst 
gestalten kann,
ist der Weg zur Freiheit 
und Trost für alle.

Christiane und Arnulf
Amelia, Merle, Victor und Roman
mit Familien

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 30. Januar 2026, 
um 10.30 Uhr in der Friedhofskapelle in Scharbeutz, 
Kammerweg 100, statt.

Monika Koll
*9. Mai 1955      † 15. Januar 2026

In Liebe

Anna - Sabrina - Kiano

Verpflichtende Beratungsbesuche für  
Pflegegeldbeziehende im Kreis Ostholstein

Ostholstein. Rund 6.100 pflegebe-
dürftige Menschen im Kreis Osthol-
stein werden laut einer aktuellen 
Auswertung des Statistikamts Nord 
zu Hause ohne die Hilfe eines am-
bulanten Pflegedienstes gepflegt und 
betreut. Damit sie das Pflegegeld 
in voller Höhe dauerhaft erhalten, 
müssen sie sich regelmäßig von ei-
ner qualifizierten Pflegefachperson 
beraten lassen. Um die Suche nach 
Ansprechpartnern für diese ver-
pflichtenden Beratungsgespräche zu 
erleichtern, hat die AOK jetzt ihren 
Pflegenavigator um Anbietende von 
Beratungsbesuchen erweitert. Für 
Schleswig-Holstein weist das On-
line-Portal über 700 Anbietende aus. 
„Die Beratungsbesuche finden in der 
Regel in der häuslichen Umgebung 
statt, können aber nach dem ersten 
Besuch zuhause auch per Videokon-
ferenz durchgeführt werden“, sagt 
AOK-Serviceregionsleiter Reinhard 
Wunsch. Im Online-Portal unter 
www.aok.de/pflegeberatungssuche 
werden nach Eingabe der Postleit-
zahl ambulante Pflegedienste oder 
anerkannte Beratungsstellen mit pfle-
gefachlicher Kompetenz in der Nähe 
angezeigt, die diese Besuche durch-
führen. In den Pflegegraden 2 und 
3 müssen die Besuche halbjährlich, 
in den Pflegegraden 4 und 5 viertel-
jährlich erfolgen. Mit der aktuellen 
Pflegegesetzgebung, die zum 1. Ja-
nuar in Kraft getreten ist, werden die 
verpflichtenden Beratungsbesuche 
ab 2026 auch für die Pflegegrade 4 
und 5 auf den halbjährlichen Rhyth-

mus umgestellt. „Die Besuche dienen 
dazu, den Pflegebedürftigen und ih-
ren Angehörigen oder pflegenden 
Bezugspersonen regelmäßig Hilfe 
und praktische Unterstützung mit der 
nötigen pflegefachlichen Kompetenz 
anzubieten“, so Wunsch. Anbietende 
der Beratungsbesuche können am-
bulante Pflegedienste, unabhängige 
Beratungsstellen, von der Pflegekas-
se beauftragte Pflegefachpersonen 
oder von den Kommunen beauftrag-
te Berater sein. Sie alle müssen über 
die erforderlichen Kompetenzen im 
Bereich Pflege verfügen. Die Pfle-
gekassen rechnen die Kosten für die 
Beratung direkt mit dem Pflegedienst 
oder der anerkannten Beratungsstel-
le ab. Die Pflegebedürftigen müssen 
also weder Vorauszahlungen leisten 
noch eine Rechnung bezahlen. Wer 
die Beratungen allerdings nicht in 
den vorgegebenen Intervallen wahr-
nimmt, riskiert eine Kürzung oder 
Streichung des Pflegegeldes.
Der Navigator hilft nicht nur bei der 
Suche nach Beratungs-Anbietenden, 
sondern bietet auch Informationen 
über geeignete Pflegedienste oder 
Pflegeheime in der Umgebung. Zu-
dem sind darin Einrichtungen für die 
Tages- und Nachtpflege sowie Anbie-
ter von Kurzzeitpflege verzeichnet. 
Neben den Prüfergebnissen zur Qua-
lität von 658 Pflegediensten und 544 
Pflegeheimen in Schleswig-Holstein 
ermöglicht er auch einen Vergleich 
der Kosten der einzelnen Einrichtun-
gen. Zum Pflegenavigator der AOK: 
www.aok.de/pflegenavigator

Regelmäßige Beratungseinsätze sind für die 6.145 Pflegegeldbeziehenden 
im Kreis Ostholstein gesetzlich vorgeschrieben. Nur dann ist eine 

kontinuierliche Zahlung des Pflegegeldes sichergestellt.
Foto: AOK/Colourbox/hfr

Frau & Beruf:

Kostenlose Workshops mit neuen Themen in Stockelsdorf
Stockelsdorf. Die Beratungsstelle 
Frau & Beruf führt in Kooperation 
mit der Gemeinde Stockelsdorf drei 
Workshops für Frauen durch, die ei-
ner Erwerbstätigkeit nachgehen oder 
sich beruflich verändern wollen. 
„Die Workshops wurden speziell 
für Frauen entwickelt, die dem Ar-
beitsmarkt längere Zeit nicht zur 
Verfügung standen, beispielsweise 
aufgrund von Elternzeit oder Pflege-
tätigkeit, und für Frauen, die gering-
fügig beschäftigt oder von Arbeitslo-
sigkeit bedroht sind, sowie Frauen 
die eine neue berufliche Perspektive 
suchen“, beschreibt die Beraterin 
von Frau & Beruf, Britta Müller, die 
Zielgruppe.

Gemeinnütziger Bürgerverein Bad Schwartau:

Letzter Waldspaziergang 
 mit Förster Karsten Tybussek

Bad Schwartau. Ein letztes Mal 
gibt es die Möglichkeit, einen der 
spannenden Waldspaziergänge des 
Gemeinnützigen Bürgervereins Bad 
Schwartau e.V. mit dem Förster Kars-
ten Tybussek zu erleben.
Zum Abschluss einer über viele Jah-
re erfolgreichen Partnerschaft geht es 
noch einmal in einen der Lieblings-
wälder des Försters: es geht in den 
Riesebusch. „Zum Abschluss un-
serer Zusammenarbeit möchte ich 
nicht, dass wir über die drastischen 
Einschnitte der Tennet jammern, 
oder dass wir beklagen, wieviel 
Hektar Wald wir durch die Fehmarn-
beltquerung verlieren werden. Ich 
möchte den Besuchern etwas Schö-
nes zeigen“, so Förster Tybussek bei 
den Planungsgesprächen. 
Ein besonderes Augenmerk wird 
daher auf die mehr als 300 Jahre al-
ten Buchen im Riesebusch gerichtet 
sein.
„Um diesem Abschluss noch etwas 
zusätzlichen Glanz zu verleihen, 
werden uns der Burgenexperte 
Wolfgang Scharf und der Vorsteher 
des Wasser- und Bodenverbandes 
Robert Muus bei dieser Tour unter-
stützen“, so Michael Thole aus dem 
Vorstand der Bürgerstiftung.
Wolfgang Scharf wird während der 
rund zweieinhalbstündigen Tour 
Wissenswertes über die vielen Bur-
gen in der unmittelbaren Umgebung 

Neuer Online-Service der Renten-
versicherung zur Betriebsprüfung

Lübeck/Ostholstein. Rund um das 
Thema Betriebsprüfung gibt es auf 
der Internetseite der Deutschen 
Rentenversicherung (DRV) Nord 
einen neuen Online-Service. Unter 
www.drv-nord.de/kontaktformular 
können nun nicht nur Versicherte 
in Kontakt mit der DRV Nord treten 
und Unterlagen hochladen. Auch 
für Arbeitgeber oder Mitarbeitende 
einer Abrechnungsstelle steht dort 
ein eigenes Kontaktformular bereit, 
um schnell und datenschutzkon-
form Kontakt zum Betriebsprüf-
dienst des für Schleswig-Holstein, 
Hamburg und Mecklenburg-Vor-
pommern zuständigen Sozialver-
sicherungsträgers aufzunehmen, 
etwa bei Rückfragen oder um feh-
lende Nachweise einzureichen.
Dazu wählen Arbeitgeber über das 

Kontaktformular den zuständigen 
Prüfbezirk aus einer Liste von lan-
desweit elf Stellen aus. Wird als 
Auswahl „Unbekannt“ angeklickt, 
übernimmt die DRV Nord anhand 
der ausgefüllten Daten die Zuord-
nung zum zuständigen Prüfteam. 
Unterlagen bis zu einer Dateigröße 
von 20 Megabyte können direkt on-
line hochgeladen werden.
Die Träger der Rentenversicherung 
prüfen Arbeitgeber im gesetzlichen 
Auftrag und regelmäßigen Turnus, 
ob diese unter anderem ihre Mel-
depflichten und sonstigen Pflich-
ten im Zusammenhang mit dem 
Gesamtsozialversicherungsbeitrag 
ordnungsgemäß erfüllen. In den 
meisten Fällen läuft die Betriebs-
prüfung bereits elektronisch unter-
stützt ab.
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Wir sind traurig und
verabschieden uns in Dankbarkeit

Marianne Trawenski 

Frank und Annelie mit Zoe und Yara
Gabi und Ronald Harms

geb. Müller
* 24. Mai 1943      † 19. Januar 2026

Kondolenzanschrift:
Frank Trawenski, Aalweg 17, 23683 Scharbeutz

Auf Wunsch der Verstorbenen findet keine Trauerfeier
statt.

Christa Bartelt
† 27. Dezember 2025

Danke
Wir möchten uns bei allen Freunden,
Bekannten und ehemaligen Nachbarn
für die lieben Worte, stillen Umarmungen,
Blumen und Karten bedanken.
Ein besonderer Dank gilt der Pastorin
Frau Schwerdtfeger für die tröstenden
Worte bei der Trauerfeier und der
Urnenbeisetzung sowie Markmann
Bestattungen für die einfühlsame
Betreuung.

Heidi Fährmann und Markus Bartelt
mit Familien

Viel zu früh bist Du uns davon gesegelt.
Wir vermissen Dich sehr.

Dr. med. vet. 

Holger Sommer
* 24. April 1959     † 22. Januar 2026

In Liebe
Anke mit Anna-Lena

Auf Holgers Wunsch findet eine Seebestattung im
engsten Familien- und Freundeskreis statt.

Traueranschrift: Anke Sommer c/o Bestattungshaus  
Peter Hopp, Wolburgstraße 6, 23669 Timmendorfer Strand.

Frau & Beruf:

Kostenlose Workshops mit neuen Themen in Stockelsdorf
Stockelsdorf. Die Beratungsstelle 
Frau & Beruf führt in Kooperation 
mit der Gemeinde Stockelsdorf drei 
Workshops für Frauen durch, die ei-
ner Erwerbstätigkeit nachgehen oder 
sich beruflich verändern wollen. 
„Die Workshops wurden speziell 
für Frauen entwickelt, die dem Ar-
beitsmarkt längere Zeit nicht zur 
Verfügung standen, beispielsweise 
aufgrund von Elternzeit oder Pflege-
tätigkeit, und für Frauen, die gering-
fügig beschäftigt oder von Arbeitslo-
sigkeit bedroht sind, sowie Frauen 
die eine neue berufliche Perspektive 
suchen“, beschreibt die Beraterin 
von Frau & Beruf, Britta Müller, die 
Zielgruppe.

„In den Workshops werden unter 
dem Motto ,Meine Zukunft bin ich‘ 
die individuellen Potentiale freige-
legt, die den Frauen vielleicht gar 
nicht bewusst sind, und unter pro-
fessioneller Begleitung werden Lö-
sungswege für den Wiedereinstieg 
und das berufliche Fortkommen 
erarbeitet“, so die Kooperations-
partnerin Gudrun Dietrich, Gleich-
stellungsbeauftragte der Gemeinde 
Stockelsdorf. „Das Besondere an un-
serem Angebot ist die Konzentration 
auf die individuelle Situation, die 
mit dem klärenden Blick von außen 
analysiert wird und neue berufliche 
Entwicklungsschritte einleitet“, er-
gänzt Müller.

Am Dienstag, dem 3. Februar, startet 
die Workshopreihe mit dem Thema 
„Berufliche Vision 2026“. Hier wird 
unter Anwendung verschiedener 
Methoden analysiert, wie eine pas-
sende berufliche Tätigkeit für jede 
Teilnehmerin aussehen sollte. 
Am Dienstag, dem 10. Februar, geht 
es mit „Mental Load“ um die Last 
der unsichtbaren Verantwortung für 
alle Verpflichtungen und die Verein-
barkeit mit der Berufstätigkeit.
Im dritten Workshop am Dienstag, 
dem 17. Februar, werden Strategien 
für den erfolgreichen beruflichen 
Wiedereinstieg erarbeitet.
„Diese Workshops sind eine tolle 
und sinnvolle Chance für Stockels-
dorferinnen, ohne großen Aufwand 
ein Coaching zu verschiedenen As-
pekten zu erhalten. Wir freuen uns 
sehr über die Möglichkeit, die Kom-
petenz von Frau & Beruf hier vor Ort 
anbieten zu können“, stellt Gudrun 
Dietrich fest.
Alle Workshops sind kostenfrei und 
vertraulich und finden von 9 bis 12 
Uhr in Stockelsdorf statt, der Ort 
wird mit der Anmeldung bei britta.

mueller@faw.de bekanntgegeben. 
Veranstalterinnen sind die Gleich-
stellungsbeauftragte der Gemeinde 
Stockelsdorf und die Beratungsstelle 
Frau & Beruf.
Beraterin Britta Müller ergänzt: 
„Und es gibt noch ein weiteres 
Angebot von Frau & Beruf in Sto-
ckelsdorf: die individuelle, vertrau-
liche, kostenlose und unabhängige 
Einzelberatung. In diesen Terminen 
werden unter anderem Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf, Bewerbung 
und Arbeitsmarkt, Existenzgründung 
und Teilzeitausbildung thematisiert 
sowie eigene Stärken, Selbstwert, 
berufliche Visionen und Ressourcen 
betrachtet.“ 
Alle Beratungen finden nach Ter-
minvereinbarung statt und werden 
ebenfalls von Britta Müller, 0175/ 
8930035, durchgeführt.
Das Projekt Frau & Beruf ist Teil des 
Landesprogramms Arbeit 2021 – 
2027. Es wird gefördert durch das 
Ministerium für Wirtschaft, Arbeit, 
Verkehr und Technologie des Landes 
Schleswig-Holstein und durch den 
Europäischen Sozialfonds (ESF).

Gemeinnütziger Bürgerverein Bad Schwartau:

Letzter Waldspaziergang 
 mit Förster Karsten Tybussek

Bad Schwartau. Ein letztes Mal 
gibt es die Möglichkeit, einen der 
spannenden Waldspaziergänge des 
Gemeinnützigen Bürgervereins Bad 
Schwartau e.V. mit dem Förster Kars-
ten Tybussek zu erleben.
Zum Abschluss einer über viele Jah-
re erfolgreichen Partnerschaft geht es 
noch einmal in einen der Lieblings-
wälder des Försters: es geht in den 
Riesebusch. „Zum Abschluss un-
serer Zusammenarbeit möchte ich 
nicht, dass wir über die drastischen 
Einschnitte der Tennet jammern, 
oder dass wir beklagen, wieviel 
Hektar Wald wir durch die Fehmarn-
beltquerung verlieren werden. Ich 
möchte den Besuchern etwas Schö-
nes zeigen“, so Förster Tybussek bei 
den Planungsgesprächen. 
Ein besonderes Augenmerk wird 
daher auf die mehr als 300 Jahre al-
ten Buchen im Riesebusch gerichtet 
sein.
„Um diesem Abschluss noch etwas 
zusätzlichen Glanz zu verleihen, 
werden uns der Burgenexperte 
Wolfgang Scharf und der Vorsteher 
des Wasser- und Bodenverbandes 
Robert Muus bei dieser Tour unter-
stützen“, so Michael Thole aus dem 
Vorstand der Bürgerstiftung.
Wolfgang Scharf wird während der 
rund zweieinhalbstündigen Tour 
Wissenswertes über die vielen Bur-
gen in der unmittelbaren Umgebung 

erzählen. Robert Muus blickt auf 
die Renaturierung der Schwartau 
zurück und berichtet, welche wei-
teren Maßnahmen an der Schwartau 
geplant sind. Treffpunkt am Montag, 
dem 16. März, um 16 Uhr ist auf 
dem Parkplatz vor dem „Waldhotel 
Riesebusch“. Die Tour ist für Mitglie-
der des Gemeinnützigen Bürgerver-
eins kostenfrei. Externe Teilnehmer 
werden um einen Kostenbeitrag von 
mindestens 5 Euro gebeten. Spen-
den für die Naturaktivitäten des 
Gemeinnützigen Bürgervereins sind 
herzlich willkommen.

Sitzungen  
und Ausschüsse

Scharbeutz. Am Donnerstag, dem 
29. Januar, findet um 18 Uhr die Sit-
zung des Haupt- und Finanzaus-
schusses der Gemeinde Scharbeutz 
im Bürgerhaus Scharbeutz, Sitzungs-
raum 206, statt. 
Auf der Tagesordnung stehen ne-
ben der Einwohnerfragestunde die 
1. Nachtragssatzung der Gemeinde 
Scharbeutz zur Satzung über die 
Niederschlagswasserbeseitigung der 
Gemeinde Scharbeutz (Technische 
Satzung), Bildung einer Konkretisie-
rungsrunde sowie Mitteilungen und 
Anfragen.
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ÄRZTLICHER NOTDIENST

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

116 117 kostenfrei
Anlaufpraxen: 
Lübeck: Allgemeinärztliche Bereitschafts­
praxis der KVSH im Zentralklinikum 
(Haupteingang) der UKSH Lübeck, 
Ratzeburger Allee 160 · 23538 Lübeck 
Mo., Di., Do.:	 19.00 bis 23.00 Uhr 
Mi., Fr.: 	 15.00 bis 23.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 08.00 bis 23.00 Uhr
Eutin: Ameos Klinikum Eutin 
Hospitalstr. 22 · 23701 Eutin 
Mo., Di., Do.:	 18.00 bis 21.00 Uhr 
Mi., Fr.:	 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 10.00 bis 13.00 Uhr 
	 und 18.00 bis 21.00 Uhr
Neustadt: Schön Klinik Neustadt 
Am Kiebitzberg 10 · 23730 Neustadt 
Mo., Di., Do.: 	 19.00 bis 21.00 Uhr 
Mi., Fr.:	 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 10.00 bis 15.00 Uhr
Travemünde (Notfallversorg. durch Sana 
Bereitschaftsdienst) Am Dreilingsberg 
01.04. bis 31.10.: �Sa.	 16–20 Uhr 

So./Feiertag	 10–14 Uhr
01.11. bis 31.03.: �Sa. 	 17–20 Uhr 

So./Feiertag	 10–13 Uhr
Kinderärztlicher Notdienst: 
Lübeck: Kinderklinik des UKSH Lübeck, 
Ratzeburger Allee 160, Lübeck 
Mi., Fr.:	 16.00 bis 19.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 10.00 bis 13.00 Uhr 
	 und 16.00 bis 19.00 Uhr
Eutin: Kinderklinik im Ameos Klinikum 
Eutin, Hospitalstraße 22, Eutin 
Sa., So., Feiertag: 10.00 bis 15.00 Uhr
Zahnärztlicher Notdienst: 
www.zahnaerztlicher-notdienst-sh.de
Notruf: 112 Polizei: 110
Krankentransport: 04521/19222 
Tierärztlicher Notdienst der  
Tierärztekammer Schleswig-Holstein: 
0481/85823998 (landesweit, 24/7)

RAT UND HILFE
Telefon-Seelsorge: 0800 111 01 11
Schwangerenkonfliktberatung: 
04561/9197
Säuglingssprechstunde Frühe Hilfen 
Timmendorfer Strand, Wilhelmstraße 4: 
Tel. 04503/8928762 jeden Fr. 10–12 Uhr
Frauenhaus Ostholstein e.V.: 
04521/8264410 (24 Std. erreichbar)
Notruf u. Beratung f. Frauen u. Mädchen: 
04521/73043 od. 04561/9197
GATE-OH Schuldnerberatung: 
04561/5133-0
Elterntelefon: 0800/1110550
Kinder- und Jugendtelefon: 116111 
(kostenfrei/anonym)
Praxis ohne Grenzen, OH: Marienburg­
straße 5, Stockelsdorf, 0451/881918
Kinder auf Schmetterlingsflügeln e.V. 
kostenlose Trauerbegleitung:  
04504/607370, E-Mail: info@kasf.de
WEISSER RING Ostholstein: Wir helfen 
Kriminalitätsopfern. 0151/55164750
AA-Treffen: Tdf. Strand: Do. 19 Uhr, 
Pastor-Pfeiffer-Haus (Zur Waldkirche 1); 
Travemünde: Fr. 19–20.30 Uhr,  
Teutendorfer Weg 10H (Gemeindehaus); 
Bad Schwartau: Di. ab 19 Uhr  
St.-Martin-Kirche, Gemeinschaftshaus 
Schmiedekoppel 114; Scharbeutz:  
Mi. 19–20.30 Uhr, Strandallee 111
Sucht-Selbsthilfegruppe für Suchtkranke 
und deren Angehörige: jeden Do. 
19.30–21.30 Uhr in Bad Schwartau in 
den Räumen der AWO, Auguststraße 34a

Ausfall der  
Jugendamt-Sprechstunde  
in Timmendorfer Strand

Tdf. Strand. Die Sprechstunde des 
Sozialen Dienstes der Jugendhilfe 
des Kreises Ostholstein (sogenann­
tes „Jugendamt“) fällt am 5. Febru­
ar und am 12. März aus.
Ansonsten findet jeden Donners­
tag von 14 bis 16 Uhr eine regel­
mäßige Sprechstunde im Rathaus 
der Gemeinde Timmendorfer 
Strand in der Strandallee 42 statt. 
Die Sprechstunde richtet sich ins­
besondere an Familien, Kinder 
und Jugendliche aus Timmendorfer 
Strand, die Unterstützung oder Be­

ratung in verschiedenen Lebensla­
gen suchen.
Fragen zur Sprechstunde können 
an Herrn Bialecki (s.bialecki@
kreis-oh.de, Telefon 04521-788-
602) gerichtet werden.
Weitere Informationen, Angebote, 
Sprechstunden oder Zuständigkei­
ten im Bereich der Familien- und 
Jugendhilfe sind unter www.kreis-
oh.de/jugendamt, jugendhilfe@
kreis-oh.de zu finden oder unter 
Telefon 04521-788-580 zu erhal­
ten.

Selbsthilfegruppe Depressionen OH/HL: 
Tel. 04503/4420,  
www.selbsthilfegruppe-depressionen.de
Parkinson-Selbsthilfegruppe Ostholstein 
in Bad Schwartau: jeden Mi. 15 Uhr – 
m. Stuhlgymnastik; Ludwig-Jahn-Str. 5,  
Tel. 0451/27369
Osteoporose-Selbsthilfegruppe 
Bad Schwartau: Tel. 0451/4982734,  
www.osteoporose-deutschland.de
MS-Selbsthilfegruppe Bad Schwartau: 
jeden 1. Do. 16 Uhr in den Räumen der 
Martin-Luther-Gemeinde, Kaltenhöfer Str., 
Tel. 0451/624715
Beauftragte f. Menschen mit Behinderung: 
Tdf. Strand: 0163/3463765 (Frau Stamp)	  
Ratekau: Sprechstunde jeden 3. Mo. im 	  
Monat 15–16  Uhr im Familienzentrum;  
übrige Zeiten: Tel. 0171/1721332	
Palliativsprechstunde Bad Schwartau: 
jeden 4. Di. im Monat 19 Uhr,  
Helios Agnes Karll-Krankenhaus,  
Aufenthaltsraum Station A1
Selbsthilfegruppe Prostatakrebs  
Bad Schwartau: jeden 3. Di. im Monat 
19 Uhr, Helios Agnes-Karll-Krankenhaus  
Bad Schwartau, Konferenzraum
Beratung zu Vorsorgevollmacht, 
Patienten- und Betreuungsverfügung  
Bad Schwartau: jeden 2. u. 4. Mo. im 
Monat 16–18 Uhr, Helios  
Agnes-Karll-Krankenhaus Bad Schwartau
Seniorenbeirat: Sprechstunde  
Bad Schwartau: jeden 1. Mi. im Monat 
10–12 Uhr, Haus der Senioren
Frau & Beruf: Beratung in Ratekau,  
Tel. 0175/8 93 00 35, sabine.axt@faw.de
Teilhabe-Beratung OH: Tel. 04521/ 
7909983, eutb@teilhabe-oh.de

APOTHEKEN-NOTDIENST
Notdienstzeit: 8.00 bis 8.00 Uhr
Mittwoch, 28. Januar 2026 
Sonnen-Apotheke,  
Lübecker Str. 2, Eutin 
Neue Laurentius-Apotheke, 
Schönböckener Str. 35, Lübeck
Donnerstag, 29. Januar 2026 
Nordland-Apotheke,  
Dreilingsberg 7, Travemünde 
Apotheke Sereetz,  
Schwartauer Str. 1, Sereetz
Freitag, 30. Januar 2026 
Klindwort Apotheke,  
Strandallee 94a, Timmendorfer Strand 
Alte Stadt-Apotheke,  
Markt 2, Neustadt
Samstag, 31. Januar 2026 
Seestern-Apotheke,  
Brückstr. 11, Neustadt 
Post-Apotheke,  
Kücknitzer Hauptstr. 2, Lübeck
Sonntag, 1. Februar 2026 
Markt-Apotheke,  
Am Markt 5, Neustadt 
Klindwort-Apotheke,  
Dänischburger Landstr. 79–81, Lübeck
Montag, 2. Februar 2026 
Ostsee-Apotheke,  
Strandallee 1a, Haffkrug 
Cleverbrück-Apotheke,  
Hauptstr. 60, Bad Schwartau
Dienstag, 3. Februar 2026 
Wald-Apotheke,  
Plöner Str. 5, Ahrensbök 
Bären-Apotheke,  
Schwartauer Landstr. 4, Lübeck
Mittwoch, 4. Februar 2026 
Meeresstrand-Apotheke,  
Badeweg 1, Scharbeutz 
Humboldt-Apotheke,  
Solmitzstr. 33, Lübeck

GOTTESDIENSTE
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Timmendorfer Strand, Waldkirche
Sonntag, 1. Februar, 9.30 Uhr: 
Gottesdienst (P. Höpfner)
Ev.-luth. Kirchengemeinde Scharbeutz 

Strandkirche
Sonntag, 1. Februar, 11.15 Uhr: Got­
tesdienst m. Abendmahl (Pn. Jaeger)

Ev. Kirchengemeinde Gleschendorf
Sonntag, 1. Februar, 9.45 Uhr: 
Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde Niendorf 
Petri-Kirche

Sonntag, 1. Februar, 11 Uhr: 
Gottesdienst (P. Höpfner)

Ev.-Luth. Kirchengem. Travemünde  
St.-Lorenz-Kirche

Sonntag, 1. Februar, 10 Uhr: 
Gottesdienst (P. Pferdmenges)

Ev.-luth. Kirchengemeinde Ratekau
Sonntag, 1. Februar, 10 Uhr: 
Gottesdienst (Pn. Smets); anschl. 
Gemeindeversammlung

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Sereetz
Sonntag, 1. Februar, 10 Uhr: 
Gottesdienst m. Abendmahl (P. Stein); 
anschl. Kirchkaffee

Ev.-luth. Kirchengemeinde Pansdorf
Sonntag, 1. Februar, 15 Uhr: 
Verabschiedungsgottesdienst f. 
Pn. Schwerdtfeger (Pröpstin Halisch)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Bad Schwartau – Christuskirche

Samstag, 30. Januar, 15.15 Uhr: 
Gottesdienst zur Verabschiedung v. 
J. Zimdars (P. Rohwer)
Sonntag, 1. Februar, 10.30 Uhr: 
Gottesdienst m. Abendmahl (P. Franke)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Bad Schwartau – Georgskapelle

Sonntag, 1. Februar, 9 Uhr: 
Segnungsgottesdienst (P. Pieper)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Cleverbrück – St. Martin

Sonntag, 1. Februar, 10 Uhr: Gottes­
dienst m. Abendmahl (P. Dietl)

Ev.-Freikirchl. Gemeinde  
Bad Schwartau – Kreuzkirche

Sonntag, 1. Februar, 10 Uhr: 
Gottesdienst m. Abendmahl (P. May); 
parallel Kindergottesdienst

Selbst. Evangelisch-Lutherische 
Kirche Bad Schwartau

Sonntag, 1. Februar, 10 Uhr: 
Luth. Messe m. Kindergottesdienst

Adventgemeinde  
Knotenpunkt Bad Schwartau

Samstag, 31. Januar, 10 Uhr: 
Gottesdienst m. Predigtimpuls 
(Prof. Voltmer); anschl. Mitbringbuffet

23570 wird Travemünde!!!

Mittwoch, 28. Januar 2026 
Sonnen-Apotheke,  
Lübecker Str. 2, Eutin 
Neue Laurentius-Apotheke, 
Schönböckener Str. 35, Lübeck
Donnerstag, 29. Januar 2026 
Nordland-Apotheke,  
Dreilingsberg 7, Travemünde 
Apotheke Sereetz,  
Schwartauer Str. 1, Sereetz
Freitag, 30. Januar 2026 
Klindwort Apotheke,  
Strandallee 94a, Timmendorfer Strand 
Alte Stadt-Apotheke,  
Markt 2, Neustadt
Samstag, 31. Januar 2026 
Seestern-Apotheke,  
Brückstr. 11, Neustadt 
Post-Apotheke,  
Kücknitzer Hauptstr. 2, Lübeck
Sonntag, 1. Februar 2026 
Markt-Apotheke,  
Am Markt 5, Neustadt 
Klindwort-Apotheke,  
Dänischburger Landstr. 79–81, Lübeck
Montag, 2. Februar 2026 
Ostsee-Apotheke,  
Strandallee 1a, Haffkrug 
Cleverbrück-Apotheke,  
Hauptstr. 60, Bad Schwartau
Dienstag, 3. Februar 2026 
Wald-Apotheke,  
Plöner Str. 5, Ahrensbök 
Bären-Apotheke,  
Schwartauer Landstr. 4, Lübeck
Mittwoch, 4. Februar 2026 
Meeresstrand-Apotheke,  
Badeweg 1, Scharbeutz 
Humboldt-Apotheke,  
Solmitzstr. 33, Lübeck

Travemünde, St. Georg, Rose 32
jeden Sonntag, 25.15 Uhr: 
Gottesdienst
jeden Donnerstag, 18 Uhr: 
Gottesdienst

Ev. Kirchengemeinde Gnissau
Sonntag, 1. Februar, 10 Uhr: 
Gottesdienst (Pn. Zuschneid-Dorn)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Curau
Sonntag, 1. Februar, 10 Uhr: Moderner 
Gottesdienst im Gemeindehaus 
(P. Gottschalk)
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Ahrensbök
Sonntag, 1. Februar, 15 Uhr: 
Gottesdienst f. Klein u. Groß 
(Pn. Mewes-Goeze u. Team)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Stockelsdorf

Sonntag, 1. Februar, 10 Uhr: 
Gottesdienst im Martin-Luther-Haus 
(P. Haasler)

KATH. GOTTESDIENSTE
Niendorf, St. Johann, 

Steiluferallee 1– 4
jeden Montag, Mittwoch u. Freitag, 
6.45 Uhr: Hl. Messe
jeden Dienstag u. Donnerstag, 19 Uhr: 
Hl. Messe
jeden Samstag, 7.30 Uhr: Hl. Messe
jeden Sonntag, 8 Uhr: Hl. Messe

Timmendorfer Strand, St. Paulus, 
Poststraße 30

jeden Mittwoch, 18.30 Uhr: Hl. Messe
jeden Sonntag, 11.15 Uhr: Hl. Messe

Bad Schwartau, Maria Königin
jeden 2. Samstag, 18 Uhr: Hl. Messe 
in der Christuskirche Bad Schwartau
Samstag, 31. Januar, 18 Uhr: Hl. Messe

Travemünde, St. Georg, Rose 32
jeden Sonntag, 11.15 Uhr: 
Gottesdienst
jeden Donnerstag, 18 Uhr: 
Gottesdienst

Bad Schwartau, Maria Königin
Sonntag, 1. Februar, 11.15 Uhr: 
Hl. Messe, lat.-trid. in St. Joseph, 
Kücknitz

24-Stunden-Betreuung
in Ihrem eigenen Zuhause!

Individuelle Betreuung durch 
polnisches Personal!

Die bezahlbare Alternative zum Pflegeheim!

Tel.: 0 41 55 / 4 93 99 66
www.pflege24nord.de

Unsere Praxis bleibt  
vom 02.02. bis 08.02.2026  

geschlossen.

Praxis Strandallee
Dr. med. G. Kallien & Dr. med. C. Evers

Fachärzte für Allgemeinmedizin, 
Diabetologin

Strandallee 94a · Tdf. Strand
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 Ehrmann 
High Protein 
Pudding 200 g 
oder Drink* 250 ml
verschiedene Sorten
Becher/Flasche je 
(1 kg = 7.45 € / 1 Liter = 5.96 €)
*zzgl. 0.25 € Pfand 1.49

 müller 
Milchreis 
verschiedene Sorten
200-g-Becher je (1 kg = 4.95 €) 0.99

 Rama 
Cremefine 
verschiedene Sorten
250-ml-Flasche je
(1 Liter = 5.96 €)

1.49

 Langnese 
Cremissimo 
verschiedene Sorten
900/825-ml-Becher je 
(1 Liter = 4.43/4.84 €) 3.99

 iglo
Schlemmer-Filet 
380 g oder

Fischstäbchen 224–450 g
verschiedene Sorten, gefroren
Packung je (1 kg = 9.98–20.04 €) 4.49

Jeden Tag
Französischer 
Weichkäse 
cremig mild 60% Fett i. Tr.
oder leicht 39% Fett i. Tr.
200-g-Packung je (1 kg = 8.45 €) 1.69

 Jeden Tag
griechischer Feta 
mindestens 48% Fett i. Tr.
200-g-Packung 
(1 kg = 11.45 €) 2.29

Jeden Tag
Kondensmilch 
4% Fett
340-g-Packung
(1 kg = 2.03 €) 0.69
Jeden Tag

 Knoppers
Goodies 
180-g-Beutel
(1 kg = 13.83 €) 2.49

 Sheba
Katzennahrung 
verschiedene Sorten
85-g-Schale/Pouch-Beutel je
(1 kg = 7.65 €) 0.65 Jeden Tag

Weizenbrötchen 
8er, 560-g-Beutel (1 kg = 2.30 €) 1.29  Vollkorn 

Sonnenbatzen 
750-g-Laib (1 kg = 2.25 €) 1.69

Jeden Tag
Müsli 
verschiedene Sorten
750/600-g-Packung je
(1 kg = 3.32/4.15 €)

2.49

Jeden Tag 
Kidneybohnen 
425-ml-Dose
(Abtropfgew. 255 g, 
1 kg = 2.71 €)

0.69

 Jeden Tag
Champignons 
1. Wahl, Scheiben
314-ml-Glas
(Abtropfgew. 170 g, 
1 kg = 5.82 €)

0.99

Jeden Tag 
Sauerkirschen 
entsteint, gezuckert 
720-ml-Glas
(Abtropfgew. 350 g, 
1 kg = 10.54 €)

3.69

 Krombacher 
verschiedene Sorten
0,5-Liter-Dose je
(1 Liter = 1.98 €)

zzgl. 0.25 € Pfand

0.99

 Paulaner 
Spezi oder Limo 
verschiedene Sorten
teilweise koffeinhaltig
0,33-Liter-Dose je
(1 Liter = 2.58 €)

zzgl. 0.25 € Pfand

0.85

 Volvic
Mineralwasser 
Naturelle
1,5 Liter
PET-Flasche
(1 Liter = 0.79 €)

zzgl. 0.25 € Pfand

1.19
Jeden Tag
Baby-Feuchttücher
Classic oder Sensitiv 
2 x 80 Stück, Packung je 1.76

Jeden Tag
Toilettenpapier 
3-lagig
10 x 220-Blatt-Packung 3.95

 o.b.
Tampons
ProComfort 
verschiedene Sorten
32–64er-Packung je 4.95

 Giotto 
Classic oder 
Cookies + Cream
154,8/154 g
Packung je
(1 kg = 23.84/23.96 €)

3.69

famila Handelsmarkt Kiel GmbH & Co. KG  | Alte Weide 7–13, 24116 Kiel
Irrtümer vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung.

Jetzt alle Artikel im Markt entdecken!

Dauerhaft günstig!

Mehr Infos gibt es hier!
www.famila-nordost.de/tiefpreis
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